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RATHAUS FELDRENNACH

Bürgermeister

Bürgermeister  Helge Viehweg 07082 948-511
Büroleiterin   Sandra Wetzel 07082 948-511

Öffentlichkeitsarbeit, Annika Schöpfl e 07082 948-513
Veranstaltungen 

  RATHAUS CONWEILER

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiter Benedikt Lorsch 07082 948-622

Abteilung 1 Personal
Abteilungsleiterin Caroline Haas  07082 948-624
Sachbearbeiterin Helena Wegmann 07082 948-628
Sachbearbeiterin  Alina Savcenuk  07082 948-625

Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin  Aylin Bertsch 07082 948-614
Gewerbe- und   Christin Köhl 07082 948-623
Ordnungswesen  
Bürgerbüro   Nadja Schraft 07082 948-620
Bürgerbüro/Gewerbe Sabine Schroth 07082 948-612
Bürgerbüro   Selena Straub 07082 948-611
Bürgerbüro/Fundbüro Annemarie Wackenhut 07082 948-616 
Rentenstelle/
Grundbucheinsichtsstelle Karina Bachmann 07082 948-616
Standesamt   Jessica Drescher 07082 948-621

Abteilung 3 Bildung, Familie und Kultur
Abteilungsleiter  Rouven Rudisile 07082 948-629
Kita/Kernzeit/   Justine Waldhauer 07082 948-613
Jugendgemeinderat  
Kultur, Tourismus, Anita Molnar 07082 948-627
Bürgerschaftliches Engagement

Beratungsstelle für Hilfen Bärbel Pfl eiderer-Höhn 07248 917431
im Alter (Rathaus Langenalb) 

Abteilung 4 Digitalisierung, IT und Organisation
(Rathaus Schwann)
Abteilungsleiterin  Melanie Gegenheimer 07082 948-741
Geschäftsstelle Gemeinderat Stephanie Gerstung 07082 948-730
Sachbearbeitung Miriam Laroche 07082 948-733
Sachbearbeitung Sascha Wartmann 07082 948-747
Sachbearbeitung Morin Burkart 07082 948-749

Stabsstelle Feuerwehrwesen / Krisenmanagement 
Feuerwehrkommandant Martin Irion 07082 94036 15

RATHAUS FELDRENNACH

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen
Fachbereichsleiter  Johannes Kohle 07082 948-520
Sachbearbeiterin  Melina Sinn 07082 948-527
Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter  Dietrich Auer 07082 948-517
Klimaneutralitätsbeauftragte  Lisa Sophia Wagner    07082 948-526 
Liegenschaften  Anja Göring 07082 948-516
Bauanträge   N.N. 07082 948-524
Hallenverwaltung/
Friedhofswesen  Birgit Herr 07082 948-518
Abteilung 2 Tiefbau
Abteilungsleiter  Markus Binder 07082 948-515
Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleitung  N.N.  07082 948-522
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082 948-523
Abteilung 4 Gemeindeentwicklung, Mobilität und Klima 
Abteilungsleiterin  Cirstin Gerstenlauer 07082 948-510
Abteilung Technische Dienste (ehemals Bauhof)
Abteilungsleiter  Sascha Haß  07082 9408697
Gruppenleitung "Grün" 
– Anlagen und Grünpfl ege Barbara Rabold 07082 20503
Gruppenleitung "Schwarz" 
– Infrastruktur und Handwerk Matthias Großmann 07082 20503

  RATHAUS SCHWANN

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter Jörg Bischoff 07082 948-732
Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter  Patrick Luithardt 07082 948-731
Sachbearbeiterin Steuern Claudia Kitschun 07082 948-735
Sachbearbeiterin    Katharina Klein    07082 948-739
Sachbearbeiterin Giusy Feliciani 07082 948-740
Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin Angela Pfeiffer 07082 948-737
Sachbearbeiterin Beate Drechsler 07082 948-736
Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster Michael Bruder 0172 9936982
Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen Silke Burkhardt 07082 2424
Bücherei Schwann Maren Dinse/

 Ludmilla Göring 07082 60614
Personalrat
Vorsitzender/  Klaus Reiter 07082 948-744
Geschäftszimmer 

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Mo., Di., Do., Fr.:  8:00 – 12:00 Uhr
Di.: 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwochs sind die Rathäuser geschlossen.
Servicezeiten des Bürgerbüros: - weiterhin nur mit Termin -
Mo.  7:30 – 13:00 Uhr   
Di.   9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Do.  8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Fr.  8:00 – 12:00 Uhr 

Terminvereinbarung möglich:
- online unter www.straubenhardt.de  
- telefonisch unter 07082 948-620
- per Mail unter buergerbuero@straubenhardt.de

Servicezeiten der Telefonzentrale: 

07082/948-50
Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags 9:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Feldrennach
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um eine telefonische oder 
eine online Terminbuchung für die Sprechzeiten bei Bürgermeister 
Helge Viehweg. Bitte beachten Sie, dass unser Rathaus nicht bar-
rierefrei ist. Es ist auch möglich einen Termin für eine Telefon- oder 
Videokonferenz zu vereinbaren. Unser Buchungsportal fi nden Sie auf 
unserer Homepage über den Button „Digitales Rathaus“ oder über den 
nachfolgenden QR-Code. 
Telefonisch reservieren Sie Ihren Termin unter 07082 948-511. 
In unregel mäßigen Abständen fi nden Abendsprechstunden 
statt. In den Schulferien entfällt die Sprechstunde.
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Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:

Dienstag 05. Dezember 14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 06. Dezember 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag 07. Dezember 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09. Dezember 13.00 – 16.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden Gras- 
und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrücklich nicht aus 
Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem Recyclinghof Conweiler 
kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in Conweiler ist montags bis 
samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Es wird gebeten, den angelie-
ferten Gras- und Grünschnitt jeweils sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze 
bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruckten 
Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.  Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Einwoh-

nern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.  Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von Mon-

tag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3. Nutzungsumfang

3.1. Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt
  abgelagert werden. 

3.2. In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten – 
  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und
  Pflanzenreste.

3.3. Verboten ist – neben anderen Abfallarten – die Ablagerung
  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh, 
  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver-
  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4. Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als
Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

C/L/S = Conweiler / Langenalb / Schwann  
P/F/O = Pfinzweiler / Feldrennach / Ottenhausen 
LVP = Leichtverpackungen
X = Alle Ortsteile

Abfallentsorgung in Straubenhardt 
in der Zeit vom 04.12.-09.12.2023

Dezember Restmüll/ 
Bioabfall

Papier Glas LVP

  5 Di C/L/S

Die nächsten Veranstaltungen

Freitag, 1. Dezember
19:30 Uhr Geburtstagsfeier 50 Jahre Straubenhardt und 
  anschließende SWR3 Party, Straubenhardthalle

Samstag, 2. Dezember
  9:00 Uhr Hallenturnier Jugend, JFC Straubenhardt, 
  Straubenhardthalle
18:00 Uhr  Lokalschau 2023, Kleintierzüchterverein Z 22 
  Conweiler, Vereinsheim in der Hardt
20:00 Uhr 2. Pfinzer Adventsrock, VfB Pfinzweiler, 
  Mehrzweckhalle des VfB Pfinzweiler e.V.

Mittwoch, 6. Dezember
18:30 Uhr optionale Gemeinderatssitzung, Schulungsraum (OG) 
  Feuerwehrhaus, Langenalber Str. 67 
  https://us06web.zoom.us/webinar/register/WN_
  g9e6GQj8TguUgrPmSvo2BA

Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr Telefon 112
Polizei Telefon 110
Ärztliche Notfallpraxis:
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft 
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg 
(allgemeiner Notfallsdienst): Marxzeller Str. 46, 75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag geschlossen. Samstag,Sonntag und an 
Feiertagen von 10 Uhr bis 16 Uhr. 

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs von 
15 Uhr bis 20 Uhr, freitags von 16 Uhr bis 20 Uhr und samstags, 
sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr bis 20 Uhr
(telefonische Terminabsprache sinnvoll) Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg:
Telefon 0761/12012000
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 11 Uhr und von 16 Uhr 
bis 17 Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in 
dringenden Fällen telef. erreichbar.Den zahnärztlichen Notfalldienst für 
das Wochenende und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Inter-
net unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst oder unter 
Telefon 0761/12012000.
Tierärztlicher Notfalldienst  http://www.tiernotdienst.eu/
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar –
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis:
      Telefon 07231/1332966
Apotheken  https://www.lak-bw.de/notdienstportal
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
• Samstag, 2. Dezember
Apotheke im Kaufland Pforzheim-Brötzingen
Am Mühlkanal 475172 Pforzheim (Brötzingen)
• Sonntag, 3. Dezember
Hebel-Apotheke im Ärztecentrum
Simmlerstr. 375172 Pforzheim (Innenstadt)

Gasversorgung Pforzheim Land GmbH
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) Telefon 0700/797393837
und/oder Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Störungsnummern
Zentrale in Ettlingen 07243/180-0
Servicetelefon (kostenfrei) 0800/3629477
IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg, 
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die 
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44, 
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33
E-Mail: anzeigen.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2023.
Einzelpreis 1,20 €, Bezugspreis jährlich 36,00 € 
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen zum 
Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag schriftlich 
vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des 
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver-
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.
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Bürgermeister

E I N L A D U N G    zur optionalen Sitzung des 
Gemeinderates am Mittwoch, 06.12.2023, 
18:30 Uhr, Schulungsraum (OG) im Feuerwehr-
haus, Langenalber Str. 67, Straubenhardt

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie recht herzlich zur o.g. Sitzung ein.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es sich bei o.g. Sitzung um eine 
optionale Sitzung des Gemeinderates handelt Diese dient der Fort-
führung der Beratung des Haushaltes 2024, sofern die Beratung 
des Haushaltes 2024 in der Sitzung vom 29.11.2023 nicht abge-
schlossen werden kann.
Sollte die Fortführung der Beratung des Haushalts 2024 nicht erfor-
derlich sein, fi ndet die o.g. Sitzung nicht statt. Die Absage der Sitzung 
erfolgt in diesem Fall über unsere Homepage (www.straubenhardt.de) 
und unsere Social-Media Kanäle.
Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite. Der Parkplatz am Feuerwehrhaus dient den 
Feuerwehrangehörigen im Einsatzfall als Alarmparkplatz. 
Über den QR-Code können Sie an der öffentlichen Sitzung teilnehmen.

TAGESORDNUNG - ÖFFENTLICHE SITZUNG
1. Beratung und Beschlussfassung des Haushalts 2024
 1.1 Ergebnis- und Finanzhaushalt, Mittelfristige 
  Finanzplanung
 1.2 Stellenplan - Allgemeiner Teil
 1.3 Wirtschaftsplan 2024 Eigenbetrieb Wasserversorgung
 1.4 Wirtschaftsplan 2024 Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helge Viehweg
Bürgermeister

Zahlen, Fakten, Realismus
Haushaltsrede von Bürgermeister Viehweg am 22.11.2023
Es gilt das gesprochene Wort.

„Öffentliche Meinungen über Themen, die dem Verstand schwer zugänglich 
sind, sind oft richtig, aber selten oder nie die ganze Wahrheit“
John Stuart Mill

Dieses Zitat habe ich in meinem Neujahrsgruß Anfang des Jahres ver-
wendet. Wenn ich gewusst hätte, wie relevant es in diesem Jahr sein 
würde, wäre ich über mich selbst erschrocken.
Die Lage ist noch komplexer, noch schwieriger und nach meinem Gefühl 
gereizter geworden. „Die da oben“ scheinen immer mehr von Realitäten 
abgekoppelt zu sein. Aus meiner Sicht umso wichtiger, dass wir in den 
Gemeinden zeigen, dass es geht – anders - und da, wo Dinge nicht gut 
laufen, es erklären und sich nicht den einfachen Wahrheiten hingeben. 
Besser mit Realitätschecks arbeiten.

Realitätscheck 1: BIOtherm
In diesem Jahr, am 13. September, wurde die BIOtherm durch die Nah 
Wärme Straubenhardt NWS GmbH übernommen. Vorangegangen war 
eine schmerzhafte Insolvenz. Die Schuldigen schnell ausgemacht. Stadt-
werke Ettlingen (SWE) und die Gemeinde haben es nicht hinbekommen. 
Vielleicht in Teilen richtig, sicher nicht die ganze Wahrheit. Bei Übernahme 
damals durch die SWE und der Gemeinde im Jahr 2017 wurde ein altes, 
fast nie durch Investitionen gestütztes Heizwerk übernommen. Eine Gas-
versorgung, um Öl zu ersetzen, war zunächst nicht zu bekommen. An der 
Preisschraube wurde ebenso nicht gedreht, um Kunden nicht zu verprellen 
- trotz vergleichsweise sehr günstiger Preise. Die Technologie war damals 
zum Start des Heizwerks ein Vorzeigeprojekt. Im Laufe der Jahre haben 
sich andernorts allerdings, insbesondere im Sommer, BHKW-Lösungen mit 
Biomethan oder Erdgas, solarthermische Anlagen und neuerdings auch 
Großwärmepumpen als die besseren und effektiveren Sommererzeuger 

herausgestellt. Dies wurde in Straubenhardt nicht realisiert. Sicherlich 
wäre auch schon zum damaligen Zeitpunkt der Einbau eines Pufferspei-
chers insgesamt ratsam gewesen, so die Experten. Wohlwissend, dass 
man im Nachhinein immer schlauer ist. Nach der Insolvenz kann nun ein 
neuer Betreiber mit neuen Möglichkeiten und vor allem neuen Preisen an-
ders durchstarten. Auch das war durch die Vertragssituation der BIOtherm 
nicht möglich.

Fakt: In vorangegangen Jahren waren nicht Helden und aktuell Verlierer 
am Werk. Jede Zeit hat ihre Herausforderungen und damit ihre Risiken und 
Ereignisse. Die neuen Betreiber dürfen und sollen von alldem unbelastet 
starten. Große Herausforderungen warten, wir als Gemeinde unterstützen 
gerne. Ob als Gesellschafter oder von außen wird die Zukunft zeigen. Wir 
als Gemeinde und die Stadtwerke Ettlingen haben immer dafür gesorgt, 
dass die Versorgung aufrechterhalten werden konnte. Das wäre ohne die 
gescholtenen Stadtwerke nicht möglich gewesen und darf an dieser Stelle 
nicht vergessen werden.

Realtitätscheck 2: Gefl üchtete
Ich bin froh, dass wir die Situation und die Jahre enormer Belastungen 
nie als Krise bezeichnet haben. Es geht um Menschen auf der Flucht. Fast 
alle von ihnen sind auf der Suche nach einem besseren Leben. Ich bin 
nicht bereit Hilfesuchende als „Krise“ zu titulieren. Joachim Gauck hat 
es formuliert: „Unser Herz ist weit, doch unsere Möglichkeiten sind end-
lich.“ Dabei bezog er sich auf Aufnahmekapazitäten, die begrenzt seien. 
Wo die Grenzen liegen, wussten wir nicht. Heute wissen wir: Die Gren-
zen sind verdammt nah. Ich erspare mir Appelle und Rufe an die Poli-
tik. Ich zeige auf, wo wir zahlenmäßig liegen; die Schlüsse daraus dürfen 
Sie ziehen. Aktuell haben wir 135 Menschen in Anschlussunterbringung 
untergebracht, davon 70 aus der Ukraine. Im Enzkreis sind aktuell 279 
sogenannte „Fehlbeleger“, die zur Unterbringung anstehen. Wir in Strau-
benhardt müssen nach der Verteilquote bis Ende Januar 2024 erneut zehn 
Personen aufnehmen, fünf davon sind inzwischen untergebracht. Einige 
Kapazitäten können und werden wir noch aufbauen, mehr haben wir 
dann zunächst aber nicht. Die Zustromzahlen bleiben jedoch konstant. 
Das ehemalige Feuerwehrhaus in Conweiler wird voraussichtlich 2025 fer-
tig umgebaut sein, ebenso arbeiten wir an Lösungen. Die Verhandlungen 
dazu laufen. Es treibt mich ebenso um, dass wir Einheimische haben, die 
sich Wohnraum nicht mehr leisten können. Baden-Württemberg ist nach 
Bayern das Flächenland mit den höchsten Mieten. Nach Einschätzung von 
Experten braucht unser Bundesland 65.000 neue Wohnungen, jährlich. 
Hier braucht es Antworten und den in meiner Überschrift bezeichneten 
Realismus. Ein „Weiter so“ darf es nicht geben und das Weiterreichen von 
Anforderungen an die Kommunen, ohne die notwendigen Ressourcen zu 
gewährleisten, ist ein riskantes Vorgehen. Dadurch kann Vertrauen der 
Menschen in politische Lösungen rasch schwinden. In Ordnung, das war 
ein kleiner Appell. Wohnraumförderung muss unkompliziert und schnell 
ausgebaut werden, die Landesbauordnung dagegen entschlackt werden.

Realitätscheck 3: Kitas und Schulen
Uns fehlen Plätze in der Betreuung - überall. Seit Jahren versuchen wir 
alle Möglichkeiten auszuschöpfen das zu ändern. Der Gemeinderat war 
bereit, auch unangenehme und aus meiner Sicht notwendige Veränderun-
gen mitzugehen, um zumindest Platzkapazitäten zu schaffen und Personal 
sinnvoll einzusetzen. Dabei sind einige Wahlmöglichkeiten und Module 
für die Eltern weggebrochen. Unsere Kinder sind die Zukunft und häufi g 
heißt es, wir machen zu wenig.

Die Fakten: In den letzten Jahren haben wir insgesamt 87 neue Betreu-
ungsplätze geschaffen. Aufgrund der damaligen Neukonzeption und da-
mit einhergehenden personellen Verschiebungen haben wir Stand heute 
lediglich, aber trotz dessen ein Plus von ca. vier Stellen. Mit angedachten 
Übergangslösungen werden dann nochmal mehr Betreuungsplätze und 
eine entsprechende Anzahl an Stellen geschaffen. An der Betreuungs-
schraube haben wir gedreht, lange an der Preisschraube nicht. Und selbst 
heute haben wir einen Kostendeckungsgrad von nur 13 %.
In 2024 erwartet uns ein Plus von wahrscheinlich 52 untergebrachten 
Kindern sowie ein Plus von ca. acht Erzieherinnen, derzeit insgesamt 80 
pädagogische Fachkräfte in unseren sieben Einrichtungen. Das bedeutet 
Personalkosten für Erzieherinnen von + 1.071.TEUR.
In der Agenda 2024 werden wir zudem eine „Kita-Offensive“ ausrufen, 
um mehr Plätze in absehbarer Zeit zu schaffen. Die Personalkosten belau-
fen sich allein für das Kitawesen auf 6,6 Millionen Euro und damit auf 55 
% der gesamten Personalkosten. Ist das zu wenig?
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Rechtsanspruch Ganztagsbetreuung an Grundschulen: Wir Kom-
munen sind bereit das umzusetzen. Wie und wann? Auskünfte durch 
Bund und Land leider Fehlanzeige. Aber im Herbst 2021 haben sich 
im Vermittlungsaus-schuss Bund und Länder verständigt, einen solchen 
Anspruch ab 2026 festzuschreiben. Bis heute gibt es keine Einigung 
darüber, wie es finanziert wird und es liegt noch kein Investitionsför-
derprogramm vor. Der „systematische Webfehler“, so der Gemeinde-
tag Baden-Württemberg, liegt darin, dass der Bund eine Aufgabe be-
schließt, Umfang und Umsetzungs- und Erfüllungsstandards legen dann 
Bund und Land fest. Die Kommunen sollen diese dann umsetzen. Kein 
Problem: Ausschreibungen gehen ja schnell, oftmals europaweit, die 
Schwellen dafür sind nochmals angehoben worden, und dann bleiben 
im Notfall während der Schulferien Zeit, die Baumaßnahmen umzuset-
zen. Bricht man die Summe der im Raum stehenden 1,5 Milliarden Euro 
auf die Länder herunter, sind das für Baden-Württemberg 169 Millionen 
Euro und pro Kind 67 Euro. Wie viel Betreuungszeit dadurch realistisch 
ist? Denken Sie mal nach. Ich habe nichts gegen Programme, die in 
Bildung und Gerechtigkeit einzahlen. Aber gegen ungedeckte Schecks 
habe ich etwas. Hier werden Versprechungen gemacht, die konkrete 
Erwartungen auslösen und das auch dürfen. Wir vor Ort setzen dann auf 
dieser Basis um und zahlen in der Realität oben drauf. Diese Verträge 
zu Lasten Dritter mit unrealistischen finanziellen Austattungsmerkmalen 
sollten dringend der Vergangenheit angehören.

Realitätscheck 4: Personal
Fachkräftemangel war gestern. Arbeitskräfte-mangel ist heute. Im öf-
fentlichen Dienst ist dieser Mangel massiv zu spüren. Im Jahresdurch-
schnitt 2022/2023 fehlten in Baden-Württemberg ca. 97.000 qualifi-
zierte Arbeitskräfte. Bis 2025 werden zusätzlich 40.000 Erzieher*innen 
gebraucht, schätzt der Kommunalverband für Jugend und Soziales Ba-
den-Württemberg (KVJS). Und in unserer Verwaltung sind derzeit ca. 16 
Stellen (Kita und Kernverwaltung) unbesetzt.
Alle Prognosen weisen darauf hin, dass keine Entspannung in Sicht ist. 
Dennoch kommen neue Standards, Rechtsansprüche und Herausforde-
rungen auf uns zu, und das im Dauermodus. Auch vom Gemeinderat 
würde ich mir an manchen Stellen – ja bitte genau zuhören - an man-
chen Stellen mehr Nachsicht und Realismus wünschen. Die vereinbarte 
Prioritätenliste macht mir Mut. Wir werden aber mit weniger werden-
dem Personal steigende Anforderungen nicht bewältigen können. Mi-
nisterpräsident Kretschmann spricht davon, dass die Landesregierung 
„nicht mehr so filigran“ regieren werden könne. Von filigranem Arbeiten 
träumt mein engagiertes Verwaltungsteam. Lücken stopfen wir, Projekte 
setzen wir um. Wünsche und Erwartungen versuchen wir zu erfüllen. 
Weil wir uns als Dienstleister verstehen. Auch weiterhin.
Der Aufgabenfülle werden wir auf Dauer mit dieser Besetzung kaum 
gewachsen sein. Deswegen werden wir gezielt um Stellenmehrungen 
bitten, wohl wissend, dass wir diese nicht alle besetzen werden können. 
Stellenbewertungen durch die Gemeindeprüfungsanstalt in monate-
langer Bearbeitungszeit und mit Ergebnissen, die jeglichen Realismus 
vermissen lassen und einem Verweis, für die Rahmenbedingungen sei 
der Kommunale Arbeitgeberverband zuständig, helfen kaum weiter. Wir 
sind gefangen im Gestrüpp veralteter Rege-lungen. Wettbewerbsfähig-
keit sieht anders aus.

Realitätscheck 5: Vertrauen
Erschreckende Zahlen: Nur noch 54 % der Deutschen glaubt an die De-
mokratie (Forsa-Studie https://kommunal.de/vertrauenskrise-deutsch-
land-braucht-unsere-demokratie-ein-update). Wir alle sind gefordert, 
aber ebenso aufgefordert. Gefordert, unsere Arbeit gut zu machen. 
Gleichzeitig sind wir aufgefordert zu hinterfragen, ob wir es mit un-
seren Standards, aber auch Erwartungen und Wünschen nicht zu bunt 
getrieben haben. Alles, was wir heute zu Recht anmahnen, haben wir 
doch selbst durch unser Anspruchsdenken verursacht. Wir möchten vie-
les, nehmen Missstände kaum noch hin. Lieber brechen wir den Stab 
übereinander, anstatt nachzufragen oder selbst das Heft des Handelns 
in die Hand zu nehmen. Auch hier passt das Eingangszitat.

Realitätscheck 6: Finanzen
Unsere finanziellen Möglichkeiten sind in diesem Haushalt durch unter-
schiedliche Faktoren sehr eingeschränkt. Dennoch investieren wir. Ein 
Überblick über wesentliche Investitionen:

- 482 TEUR Technische Dienste neue Fahrzeuge und sonstiger   
Erwerb

- 500 TEUR Grundstückskäufe
- 550 TEUR Sanierung Herrenalber Straße (insgesamt 900 TEUR), 

davon 259 TEUR Landeszuschuss „Wohnraum für 
Geflüchtete“

- 100 TEUR Sanierung Villa Kling (insgesamt 425 TEUR)
- 164 TEUR IT Ausgaben Kernverwaltung
- 181 TEUR Feuerwehr, davon 160 TEUR Atem-schutzgeräte
- 370 TEUR WGS Erweiterung und Ausstattung Computerraum
- 1 Mio EUR KiGA Schatzinsel (2,2 Mio EUR insgesamt)

- Nicht enthalten, KiGa Langenalb, sollten Sie sich 
  entscheiden, wir als Gemeinde müssten/sollten es 
  bauen, weitere 4 Mio. EUR

- 100 TEUR Breitband
- 170 TEUR Sanierung Dobler Straße (insgesamt 770 TEUR) 

zuzüglich 910 TEUR Wasserleitung und 250 TEUR 
Abwasserkanäle

- 300 TEUR Regenwasserkanal Dobler Straße/ Hauptstraße 
(insgesamt 1,5 Mio EUR)

Zudem wird deutlich, was ich immer wieder angesprochen habe, wir 
haben ein strukturelles Problem, das wir nicht etwa durch weniger In-
vestitionen ausgleichen könnten. Allenfalls mittelbar, da jede Investition 
Abschreibungen zur Folge hat, die übrigens - streng genommen - wie-
der erwirtschaftet werden müssen. Diese gehen dann natürlich über in 
unsere laufenden Aufwendungen. Im Abschreibungsbereich bewegen 
wir uns inzwischen bei ungefähr 2 Mio Euro. Wie kommt es zum Gesam-
tergebnis von minus 2,9 Mio. Euro bei einem kassenmäßigen Mittelab-
fluss von 4,4 Mio. Euro? Die Personalausgaben steigen um 1,7 Mio EUR 
auf 11,9 Mio EUR an. Die Transferaufwendungen (Kreis- +845 TEUR 
und Finanzausgleichsumlage +613 TEUR) steigen um 1,8 Mio EUR auf 
11,8 Mio EUR an. Die Aufwendungen für Sach- und Dienst-leistungen 
steigen auf 6,3 Mio EUR. Ebenfalls knapp eine Million mehr als im Vor-
jahr. Über 150.000 EUR Mehrausgaben haben wir im Bereich Energie 
und Heizung. Durch diese Steigerungen ist erklärbar, weshalb wir im 
Gegensatz zum letzten Jahr, keinen ausgeglichenen Haushalt präsentie-
ren können. An der Steuerschraube drehen wir bewusst nicht. Unsere 
Wirtschaft hat in schwierigen Zeiten zu kämpfen und sie und ihre Mitar-
beitenden möchten wir derzeit nicht zusätzlich belasten, indem wir zum 
Beispiel die Gewerbesteuer erhöhen würden. 
Diese Realitätschecks könnten um viele Punkte u.a. Verkehrswende, Di-
gitalisierung, Klima ersetzt werden, es würde den Rahmen sprengen. 
Weniger ist mehr, vielleicht eine gute Losung auch für uns. Wir möch-
ten Angefangenes zu Ende bringen und dennoch mutig in die Zukunft 
gehen. Das zeigt unter anderem die Planung im Hasenstock. Ebenso 
sind wir bereit die Kitalandschaft auszubauen. In unsere Infrastruktur 
investieren wir weiterhin, wie beispielsweise für den Straßenunterhalt.

Zum Schluss: Zuversicht
Die Gemeinde Straubenhardt hat in den vergangenen 50 Jahren viel 
erreicht. Durch ihre Bevölkerung, ihre Firmen, ihre Vereine, ihre Wirt-
schaft, ihr ehrenamtliches Engagement, also ihre Menschen. Sie wird 
auch weiterhin genau deswegen viel erreichen. Aber ebenso deswegen, 
weil es eine Verwaltung und einen Gemeinderat gibt, die gestalten und 
bewegen wollen. Dafür bin ich sehr dankbar. Gleichzeitig werbe ich für 
Engagement aus der Bürgerschaft sich für das Amt des Gemeinderates 
zu bewerben. Gerade Frauen sollten mutig und entschlossen sein. Ich 
würde mich über ein viel weiblicheres Gremium sehr freuen.
Am 1. Dezember feiern wir Geburtstag. Hoffentlich mit Ihnen allen, mei-
ne lieben Bürgerinnen und Bürger!
Mut und Zuversicht, Realismus in nicht einfachen Zeiten, das wünsche 
ich uns!

Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung 
vom 22.11.2023
Bürgermeister Helge Viehweg begrüßte das Gremium und die Zuhö-
rer*innen vor Ort sowie im Livestream. Bürgermeister Viehweg stellte 
fest, dass zur Sitzung durch Schreiben vom 14.11.2023 ordnungsgemäß 
eingeladen und die Tagesordnung am 17.11.2023 bekannt gemacht 
worden ist. Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit eröffnete er die 
Sitzung.
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Bekanntgaben – u.a. frühere nichtöffentliche Beschlüsse
Aus der Sitzung vom 08.11.2023 gab Bürgermeister Viehweg bekannt, 
dass Philipp Wöhr die Leitungsstelle in der Kindertagesstätte "Abenteu-
erland" Feldrennach zum 01.01.2024 übernehmen wird.

Einwohner*innenfragestunde
Im Rahmen der Einwohner*innenfragestunde wurde aus der Bürger-
schaft berichtet, dass die Zufahrtsstraße zur Frohnberg Hütte in Ot-
tenhausen, im Zuge der Arbeiten der EnBW, stark in Mitleidenschaft 
gezogen wurde. Es erging die Nachfragen, wann dies wieder in Ord-
nung gebracht wird. Bürgermeister Viehweg erläuterte, dass hier stets 
aufmerksam verfolgt wird, wo Maßnahmen ergriffen werden müsse. Die 
Qualität der Arbeiten ist auch für die Verwaltung oftmals nicht zufrie-
denstellen. Man ist hier im ständigen Austausch mit den Verantwortli-
chen und dokumentiert die Mängel. Die Informationen wird man an die 
entsprechende Stelle weitergeben und um Nachbesserung bitten.

Einbringung des Haushalts 2024
Die Haushaltsrede finden Sie unter der Rubrik „Bürgermeister“ auf Seite 4.

Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Vor-
haben- und Erschließungsplan für das Gebiet Am Hasenstock 
(Gemarkung Feldrennach) gemäß § 12 BauGB i.V.m. § 2 Abs. 1 
BauGB, sowie der örtlichen Bauvorschriften gem. § 74 LBO
In der vergangenen Sitzung begrüßte das Gremium erneut Herrn Wolf-
gang Frey von der Frey Gruppe. Er präsentierte dem Gemeinderat und 
den Zuhörer*innen die neusten Entwicklungen zum Gebiet am Hasen-
stock. Nach den Workshops mit der Bürgerschaft, sowie den Gemein-
derät*innen und Gewerbetreibenden der Gemeinde und der Einbindung 
der dort Erarbeiteten Parameter, gilt es nun den Schritt von der Visi-
on in die Realität zu wagen. Mit der Beschlussfassung zur Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans, mit Vorhaben- und Er-
schließungsplan, setzt man den Startschuss für dieses Projekt. Im An-
schluss müssen dann alle Fachbehörden mit ins Boot geholt werden. 
Schallschutz, Umweltschutz aber auch die weiteren baurechtlichen 
Ansprechpartner*in müssen im weiteren Verfahren ihr Pendant in der 
Projektbetreuung finden. Mit dem dann daraus resultierenden vorha-
benbezogenen Bebauungsplan werden die bauplanungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Zulässigkeit des geplanten Bauvorhabens ge-
schaffen. Nach einigen Rückfragen zur allgemeinen Planung des Ge-
biets, wie beispielsweise der Zufahrtsregelung des LKW-Verkehrs und 
der Frage zur Finanzierung des Projektes, kam vor allem auch die Frage 
nach der schlussendlichen Nutzung des Gebiets. Die Reduzierung der 
Gewerbeeinheiten missfiel hierbei einigen Gemeinderät*innen. Sowohl 
Architekt Frey als auch Bürgermeister Viehweg bekräftigten an dieser 
Stelle, dass es noch keine konkrete Festlegung zu Einteilung der Ein-
heiten gibt. Die aktuellen Entwürfe sind, durch ihre modulare Bauweise 
individuell einteilbar. Dennoch spiele es auch für eine spätere Finanzie-
rung eine Rolle welche Nutzer*innen am Ende hier mit eingebunden 
sind. Nachdem versichert wurde, dass die endgültige Planung ebenso 
transparent wie die bisherigen Schritte, weiterhin im Gremium präsen-
tiert und beraten werden und es in dieser Sitzung rein um den Auf-
stellungsbeschluss geht, welchen man ohnehin benötigt, Stimmte der 
Gemeinderat dem Beschlussvorschlag mehrheitlich zu.

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Europa- und Kommunalwahl 2024
„Wanted“ - Wahlhelfer*innen gesucht!
Am 09. Juni 2024 finden wieder die Europa- und Kommunalwahlen 
statt. Damit die Wahlen reibungslos vonstattengehen können, ist Ihr 
Engagement gefragt!
Für den Wahltag werden mindestens 80 Wahlhelfer*innen gesucht, die 
in den Wahllokalen und beim Auszählen der Stimmen unterstützen kön-
nen. Als Wahlhelfer*in sind Sie ehrenamtlich tätig und erhalten eine 
entsprechende Entschädigung für Ihre Mithilfe nach der Entschädi-
gungssatzung für Ehrenamtliche Tätigkeit der Gemeinde Straubenhardt.
Wenn Sie diese verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen möchten, 
melden Sie sich gerne im Rathaus Conweiler (Abteilung Bürgerservice 

und Ordnung) bei Frau Aylin Bertsch (Telefon: 07082 / 948-614; 
Mail: aylin.bertsch@straubenhardt.de).
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und viele motivierte Wahlhel-
fer*innen!

Aylin Bertsch, Sabine Schroth und Benedikt Lorsch freuen sich über viele 
Wahlhelfer*innen

Birgit Herr in den Ruhestand verabschiedet
Nach 47 Jahren verlässt Birgit Herr die Gemeinde Straubenhardt
Vor mehr als 40 Jahren, nämlich im Jahr 1976, absolvierte Birgit Herr 
ihre Ausbildung im mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst bei 
der Gemeinde Straubenhardt. Im Anschluss daran war sie zuerst im 
Einwohnermeldeamt und ab 1998 im Bauamt der Gemeindeverwaltung 
tätig. Zuletzt war sie im Fachbereich Bauen und Wohnen und dort in der 
Abteilung Bauverwaltung und Liegenschaften u.a. für Hallenbelegun-
gen / -Abrechnungen, die Vermietung von Grillplätzen, die Abfallwirt-
schaft und für das Friedhofswesen verantwortlich.
Nun wurde Frau Herr von Bürgermeister Helge Viehweg, Benedikt Lorsch 
(Fachbereichsleitung Zentrale Dienste und Bürgerservice) und Johannes 
Kohle (Fachbereichsleitung Bauen und Wohnen) in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.
Wir bedanken uns bei Birgit Herr für ihre langjährige und treue Mitar-
beit und wünschen ihr für ihren Ruhestand nur das Beste und vor allen 
Dingen viel Gesundheit.

v. l. n. r. Benedikt Lorsch, Johannes Kohle, Birgit Herr, Helge Viehweg
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Möglichkeiten einer integrativen Vereinskul-
tur aufgezeigt
Anschaulicher Infoabend für Straubenhardter Sportvereine im 
Bürgertreff – Bundesprogramm „Integration durch Sport“ und 
weitere Förderangebote vorgestellt
Viele gute Tipps zum Thema „Zuschüsse und Förderung für soziales En-
gagement im Sport“ erhielten die Teilnehmer*innen des Informations-
abends am 23. November im Bürgertreff Conweiler. Dieser richtete sich 
an Straubenhardter Sportvereine und wurde vom Badischen Sportbund 
Nord gemeinsam mit der Gemeinde Straubenhardt veranstaltet. Vertre-
ter*innen aus zehn verschiedenen Vereinen nahmen teil. Bürgermeister 
Helge Viehweg freute sich bei der Begrüßung über den Querschnitt aus 
Fußball, Verteidigung bis hin zu Tanz- und Flugsport. „Wir hätten den 
Zeitpunkt nicht besser treffen können, das Thema Integration ist aktuel-
ler denn je“, sagte er. Geflüchtete zu integrieren, gelinge auch durch 
Sport, zeigte er sich überzeugt.

Bürgermeister Helge Viehweg begrüßte die Teilnehmer*innen.

Ziel des Abends war, den Badischen Sportbund und dessen Bildungs- 
und Beratungsangebote vorzustellen, aber auch konkret Stiftungen und 
andere Fördermöglichkeiten sowie Datenbanken mit an die Hand zu 
geben. Mit Spielen, Kurzfilmen und vielen Beispielen gaben Luise Fleisch 
und Nina Skala vom Badischen Sportbund, beide Mitarbeiterinnen des 
Programms „Integration durch Sport“, interessante Einblicke zum The-
ma. Fleisch ging zu Beginn auf stereotypes Denken ein, machte etwa 
mit Bildern von Sportlern darauf aufmerksam, wie diese allein durchs 
Aussehen bestimmten Sportarten zugeordnet werden. „Wichtig ist die 
Selbstreflexion“, so Fleisch, die auch Hürden im Sportverein aufzeigte. 
So würden diese etwa gerne integrative Arbeit leisten, hätten aber zum 
Beispiel keine personellen Ressourcen.

Luise Fleisch, Mitarbeiterin des Programms „Integration durch Sport“ beim 
Badischen Sportbund, ...

 ...gab interessante Einblicke in das Programm 
(hier mit Nina Skala, hinten).

Das Bundesprogramm „Integration durch 
Sport“, das 1989 gegründet wurde und seit 
2001 auch Migranten einbezieht, unterstützt 
Menschen mit Migrations- oder Fluchthin-
tergrund sowie sozial Benachteiligte. 2022 
gab es laut Skala 903 Stützpunktvereine in 
Deutschland, die gefördert wurden, in Ba-
den-Württemberg waren es 69 plus 480 
geförderte Sportgruppen. „Das ist eine Berei-
cherung für die Sportlandschaft“, sagte die 
Referentin. Sie ging neben den Bildungsange-
boten auch auf das Fortbildungskonzept „Fit 

für die Vielfalt“ und auf förderfähige Ausgaben ein. Auch das Bildungs- 
und Teilhabepaket des Landratsamtes Enzkreis wurde vorgestellt. Dieses 
fördere beispielsweise auch Mitgliedsbeiträge – ein Thema, das die Teil-
nehmer*innen besonders interessierte. Bei Stiftungen sei es wichtig, so 
die Referentinnen, solche zu finden, die zu einem passen – etwa welche 
in der Umgebung oder mit einem thematisch passenden Projekt.
Die Gemeinde Straubenhardt bedankt sich beim Badischen Sportbund 
für die unkomplizierte Zusammenarbeit im Vorfeld und die informative 
Durchführung. Im kommenden Jahr soll der „Tag der Vereine“ wieder in 
größerer Runde stattfinden – der Termin steht bereits fest: Samstag, 23. 
November 2024.

Unterbringung geflüchteter Menschen
Gemeinde Straubenhardt benötigt dringend Wohnraum
Zahl geflüchteter Menschen bleibt konstant hoch
Die Gemeinde Straubenhardt hat in den letzten Jahren bereits eine Viel-
zahl geflüchteter Menschen aufgenommen und in Wohnungen unterge-
bracht. Dies ist u.a. vielen Straubenhardter Bürger*innen zu verdanken, 
die freiwillig privaten Wohnraum für die Unterbringung geflüchteter 
Menschen zur Verfügung gestellt haben. Vielen Dank für diese wichtige 
Bereitschaft.
Die Zahl der Zuweisungen, also die konkrete Anzahl unterzubringender 
Menschen, ist weiterhin konstant hoch. Aus diesem Grund wird auch 
weiterhin dringend Wohnraum benötigt.
Die Gemeinde Straubenhardt bittet daher, darum dass sich Eigentü-
mer*innen von leerstehenden Wohnungen oder Häusern bei der Ge-
meindeverwaltung melden, wenn sie diesen Wohnraum für die An-
schlussunterbringung von geflüchteten Menschen bereitstellen wollen. 
In diesen Fällen mietet die Gemeinde Straubenhardt den Wohnraum an 
und stellt ihn den geflüchteten Menschen gegen Kostenübernahme zur 
Verfügung. Mietvertragspartner ist die Gemeinde. Infolgedessen steht 
die Gemeinde auch für die Mieterpflichten ein.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der zuständigen Abteilungsleite-
rin Aylin Bertsch (Tel. 07082/948–614, 
Mail: aylin.bertsch@straubenhardt.de).
Wir danken schon vorab allen Bürger*innen für die Unterstützung.

Bürgerbüro

Abschaffung der Kinderreisepässe zum 
01. Januar 2024
Der Bundestag hat dafür gestimmt den Kinderreisepass abzuschaffen.

Was bedeutet das?
Ab dem 01. Januar können keine Kinderreisepässe mehr beantragt oder 
verlängert werden. Die bereits ausgestellten Kinderreisepässe bleiben 
bis zu ihrem Fristablauf gültig.
Für Reisen außerhalb der EU wird nun ein elektronischer Reisepass be-
nötigt (Gültigkeit: 6 Jahre).

Wir bitten um Beachtung:
Ein Pass wird bereits vor Ablaufdatum ungültig, wenn eine eindeutige 
Identifizierung des Kindes nicht mehr möglich ist. Das ist dann der Fall, 
wenn sich das Kind so stark verändert hat, dass kaum noch eine Ähn-
lichkeit zum Passbild erkennbar ist.
Bleiben Zweifel an der Tauglichkeit des Lichtbilds im Reisedokument, 
sollten die Eltern einen neuen Reisepass beantragen. Damit kann wäh-
rend Ihrer Auslandsreise die stetige Identifikation sichergestellt werden.

Falls Sie einen Kinderreisepass (Gültigkeit: 1 Jahr) im Bürgerbüro 
Conweiler beantragen oder verlängern möchten, haben Sie noch 
bis Ende des Jahres die Möglichkeit dazu.
Termine können gerne online über unsere Homepage (digitales 
Rathaus) oder telefonisch unter 07082/948-611/-612/-620 verein-
bart werden.

Bei Fragen können Sie sich gerne an das Team des Bürgerbüros wenden.

www.straubenhardt.de
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Unsere Glückwünsche

Ortsteil Langenalb

Kurs, Hanne Mette  05.12. 70 Jahre

Ortsteil Ottenhausen
Hlawan, Herbert  03.12. 70 Jahre

Ortsteil Schwann
Sänger-Freidrich, Christel  05.12. 85 Jahre 
Wagner, Susanne  06.12. 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert allen Jubilar*innen zum Geburtstag und 
wünscht ihnen viel Glück, Freude und Gesundheit.

Herzlichen Glückwunsch zum Fest der Diamantenen Hochzeit
Am 05.12.2023 den Eheleuten Christel Heide und Fred Jürgen Hauser. 
Herzlichen Glückwunsch zum Fest der Goldenen Hochzeit 
Am07.12.2023 den Eheleuten Inmaculada und Fritz Peter Gauss. 
Wir gratulieren den Jubelpaaren ganz herzlich zu Ihrem Ehren-
tag und wünschen noch viele gemeinsame glückliche Ehejahre.

Fachbereich Finanzen

Wasserzähler Kundenselbstablesung für den 
Verbrauch 2023
In Kürze erhalten Sie die Ablesekarten für die Jahresabrechnung 2023. 
Wir bitten Sie, die Karte auszufüllen und bis spätestens 31.12.2023 in 
einen Briefkasten der Deutschen Post einzuwerfen.
Von telefonischen Zählerstandsmeldungen bitten wir abzusehen, da die 
Ablesekarten in einem automatisierten Verfahren verarbeitet werden. 
Bei Kunden, die den Zählerstand nicht ablesen und per Karte bzw. per 
Internet melden, wird der voraussichtliche Zählerstand entsprechend 
der Wasserversorgungssatzung aufgrund der vorausgegangenen Ver-
brauchsgewohnheiten geschätzt.Rechnungen mit geschätzten Zähler-
ständen können aus abrechnungstechnischen Gründen nicht korrigiert 
werden.
Auch dieses Jahr besteht die Möglichkeit (ab 07.12.2023) den Zähler-
stand der Wasseruhr über das Internet mitzuteilen. Die Login-Daten 
können Sie aus dem zugesandten Ablesebrief entnehmen.
Bitten klicken Sie dazu folgenden Link an:
www.straubenhardt.de/wasserablesung
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Kitschun zur Verfügung, 
Telefon 07082/948-735; E-Mail: claudia.kitschun@straubenhardt.de.

Kindertagesstätten

Kita Wirbelwind Ottenhausen
Adventsbasar in der Kita Wirbelwind
Letzten Samstag lockten viele tolle Stände die Besucher*innen auf das 
Gelände der Kita Wirbelwind, wo der erste öffentliche Adventsbasar der 
Einrichtung stattfand. Schon am Eingang roch es himmlisch, denn der 
Hort backte leckere Waffeln. Außerdem konnten sich die Kinder dort am 
Glücksrad versuchen, wo es Plätzchen, Mandarinen oder eine Waffel zu 
gewinnen gab. Der erste Schneefall und die kühlen Temperaturen luden 
dazu ein, sich einen wärmenden Glühwein oder Kinderpunsch zu gön-
nen, der in der vorweihnachtlichen Atmosphäre gleich viel besser 
schmeckte. Auch für das leibliche Wohl war gesorgt, denn die Kita hatte 
leckeres Chili sin Carne vorbereitet und die Eltern der Kita hatten viele 
verschiedene Kuchen gebacken, die zusammen mit Kaffee serviert wur-
den. Ein Highlight unseres Basars stellte der Verkaufsstand aus 
selbsthergestellten Leckereien und Bastelarbeiten dar. In liebevoller 
Handarbeit hatten die Eltern viele tolle Produkte erstellt. Von Weih-
nachtsplätzchen bis zu selbstgestrickten Socken war alles zu finden und 
die ersten Adventsdekorationen und Weihnachtsgeschenke wurden ge-
funden. Natürlich wurde auch einiges für die Kinder geboten und so 
konnten sie beim Bastelangebot einen Lebkuchenmann gestalten oder 

beim Erzähltheater der Geschichte „Es klopft bei Wanja in der Nacht“ 
lauschen. Wir bedanken uns bei allen Besucher*innen und Helfer*innen, 
die diesen erfolgreichen Adventsbasar ermöglicht haben und wünschen 
eine besinnliche Adventszeit.
Team Kita Wirbelwind

Kita Kunterbunt Schwann
Ein kleiner Rückblick: Schön war's...!
Am 13. November durften wir unser Laternenfest wieder auf der 
Schwanner Warte feiern. Das Wetter meinte es leider nicht gut mit uns. 
Der Laternenlauf selbst musste also ausfallen. Dennoch begrüßte uns 
der Schwarzwaldverein Straubenhardt im Schutz der Schwanner Warte 
mit warmen Köstlichkeiten und wir stimmten in gemütlicher Runde La-
ternenlieder an. Natürlich steuerte die Kita mit der Elternbackaktion am 
Montagmorgen auch etwas zum leiblichen Wohl bei. 

Gemütliche Feier auf der Schwanner Warte

So flatterten Kisten voller selbstgebackener Martinsgänse aufs Buffet. 
Es war also trotz widrigen Umständen ein gemütlicher und gelungener 
Abend, der durch das wunderschöne Panorama perfekt abgerundet 
wurde. Ein großes Dankeschön an die Ehrenamtlichen des Schwarz-
waldvereins die uns diesen schönen Rahmen für unser Laternenfest er-
möglicht haben.

Gemeinsam wird morgens fleißig gebacken

Kita Villa Regenbogen Conweiler
Vorschüler der "Villa Regenbogen" besuchen "Ein Plätzchen für Lilli"
Es war mal wieder soweit! Am vergangenen Dienstag, den 28.11.2023 
lud die Gemeindebücherei Schwann die Vorschüler unserer Kita zu ei-
nem weihnachtlichen Kindertheaterstück ein. Das Theater „compania t“ 
führte das Programm „Ein Plätzchen für Lilli“ auf.
Bei ungemütlichem Herbstwetter machten sich über 30 Vorschüler mit 
ihren Erzieher*innen mit dem Bus auf den Weg nach Schwann. Voller 
Spannung kamen die Kinder in der Bücherei an und lauschten in der 
Folge der schönen Geschichte.
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Wir danken Frau Göring von der Bücherei Schwann für die Vorbereitun-
gen und die Einladung zu diesem schönen Theaterspiel, auch passend 
zur Einstimmung in die diesjährige Vorweihnachtszeit.

Vorschüler der Villa Regenbogen

Begrüßung durch Frau Göring

Schulen

Mitgliederversammlung Förderverein
Grundschule Feldrennach

Am 13.November 2023 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins „Im 
schönsten Wiesengrunde“ zur diesjährigen Mitgliederversammlung. Frau 
Hausch, die erste Vorsitzende des Vereins, begrüßte die 13 Anwesenden 
in der Grundschule. Besonders willkommen geheißen wurden die neuen 
interessierten Mitglieder, die ihre Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit signa-
lisierten. Frau Weber-Bach wies in ihrem Finanzbericht darauf hin, dass vier 
neue Familien gewonnen werden konnten, so dass der Förderverein aktu-

ell 32 Mitglieder zählt. Sowohl durch die Mitgliedsbeiträge und Spenden, 
als auch durch die Einnahmen der öffentlichkeitswirksamen Aktionen im 
letzten Schuljahr kann eine positive finanzielle Bilanz gezogen werden. Es 
wurde wieder einmal deutlich, welch toller Mehrwert sich für die Kinder der 
Grundschule Feldrennach ergibt. Als Beispiele erinnerte Frau Weber-Bach 
an den Besuch des Eismobils, an die Zuschüsse für den Ausflug ins Stadtthe-
ater Pforzheim und den Landschulheimaufenthalt der 4. Klasse. Auch beim 
monatlich stattfindenden Obsttag, dessen Kosten mit dem Naturkostmarkt 
Miller geteilt werden, profitiert jede/r Schüler*in von der Unterstützung des 
Fördervereins.
Mit Spannung wurde an diesem Abend die Vorstandswahl erwartet. Be-
reits im Vorfeld verkündeten Frau Weber-Bach und Frau Zimmermann, dass 
sie ihre Ämter zur Verfügung stellen würden. Auch Frau Hennefarth und 
Herr Auerswald schieden als Beisitzer aus. Mit der neuen Kassenwartin Frau 
Kuhne und der neuen zweiten Vorsitzenden Frau Greb sowie neuen Beisit-
zerinnen konnten schnell und einstimmig die Reihen geschlossen werden, 
so dass der Vorstand positiv gestimmt ins neue Jahr blickt. Ein besonderer 
Dank gilt allen ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern, die sich langjährig 
aktiv eingebracht haben! Mit einer engagierten Elternschaft im Rücken und 
durch eine konstruktive Zusammenarbeit mit dem Lehrer*innen-Team um 
Herrn Greb plant der Vorstand auch im neuen Jahr verschiedene Aktionen, 
um tolle Projekte zu realisieren und das Schulleben zu bereichern.
Wenn auch Sie unsere Arbeit für die Grundschulkinder unterstützen möch-
ten, freuen wir uns über Ihren finanziellen Beitrag oder über ihre Mitglied-
schaft. Nähere Informationen finden Sie unter https://grundschule-feldren
nach.de/foerderverein.html oder per Mail an: 
foerderverein@grundschule-feldrennach.de.

Frau Zimmermann, Frau Hausch, Frau Weber-Bach verlassen die Vorstand-
schaft (von links)

Die neu gewählte Vorstandschaft

Grundschule Langenalb
Herbst-/ Adventssingen der Grundschule Langenalb
Herzlich Willkommen zum Herbst-/Adventssingen der Grundschule Lan-
genalb!
Wann: am Freitag, 08. Dezember 2023 von 11-13 Uhr
Wo: in der Turn-und Festhalle Langenalb
Das erwartet Sie: musikalische und sportliche Beiträge der Klassen 1-4; 
für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.
Alle sind herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Schüler*innen und das Team der Grundschule Langenalb
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Grundschule Ottenhausen
Lesespaß in Ottenhausen - Grundschule feiert Bundesweiten 
Vorlesetag
Am vergangenen Freitag, den 17.11. fand an der Grundschule Otten-
hausen ein besonderes literarisches Ereignis statt: Der "Bundesweite 
Vorlesetag". 
Schülerinnen und Schüler versammelten sich in ihren Klassen, um ge-
meinsam die Freude am Lesen zu zelebrieren.
Der Bundesweite Vorlesetag ist eine Initiative von DIE ZEIT, der Stiftung 
Lesen und der Deutsche Bahn Stiftung, die dazu aufruft, ein Zeichen 
für die Bedeutung des Vorlesens zu setzen. Bundesweit beteiligen sich 
Schulen, Kindergärten, Bibliotheken und weitere Institutionen an die-
sem Tag, um Kinder für das Lesen zu begeistern und die Vorlesekultur 
zu fördern.
In der Grundschule Ottenhausen nahmen die Schülerinnen und Schüler 
aktiv an dieser Aktion teil. Die Klassenräume wurden zum Teil zu ge-
mütlichen Leseoasen umgestaltet, indem die Kinder es sich mit Kissen, 
Decken und Matten richtig bequem machten. Oder es gab für die Zuhö-
rer*innen Tee, Obst und vorweihnachtliche Naschereien. Diese kreative 
Atmosphäre trug dazu bei, dass die Vorlesestunden zu einem besonde-
ren Erlebnis wurden.
Die Lehrerinnen lasen den aufmerksamen Zuhörer*innen aus verschie-
denen Büchern vor und gaben so nicht nur eine Gelegenheit zum ge-
meinsamen Lesen, sondern auch eine Chance, die Freude am Geschich-
tenerzählen zu teilen.
Die Grundschule Ottenhausen setzt damit ein klares Signal für die För-
derung der Lesekompetenz und die Wertschätzung von Geschichten als 
wichtigen Bestandteil der kindlichen Entwicklung.

Klasse 4

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de

Beratung bei:
• Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten im Alter
• belastenden Lebenssituationen 
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter

• Fragen zu Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen
• ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Informationen und Vermittlung zu anderen Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Persönliche Sprechstunde:
mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Bürgertreff Straubenhardt
Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der 
Straubenhardt-Halle) Tel. 07082/4169198 · 
E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Am 8. Dezember berichten Angela und Frank Seiler ab 19.30 Uhr von 
ihren Reisen und Hilfsprojekten in Nepal. Der Eintritt ist frei! Eine An-
meldung für das Catering mit selbstgemachten Frühlingsrollen ist bis 5. 
Dezember ist erwünscht!

Englische Konversation
Die Gruppe trifft sich am Freitag, dem 1. Dezember 2023 ab 10.00 Uhr 
wieder zum Bearbeiten von Texten und zur Konversation.

Handarbeitskreis strickt in froher Runde
Am Freitag, dem 1. Dezember 2023 treffen sich zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr wieder alle Handarbeitsfreudigen zum geselligen Stricken, 
Häkeln, Sticken, Nähen!

Gymnastik auf und mit Stühlen Gruppe I und II 
Am Montag, dem 4. Dezember 2023 findet zwischen 9.15 und 9.45 
Uhr und am Donnerstag, dem 7. Dezember zwischen 9.00 und 9.45 Uhr 
wieder eine Übungsstunde unter dem Motto „Gymnastik auf und mit 
Stühlen“ statt. 

Englisch für Junggebliebene
Die Niveaustufe A trifft sich am Montag, dem 4. Dezember 2023 um 
10.15 Uhr, Niveaustufe B trifft sich im Anschluss daran um 11.15 Uhr.

Montagscafé mit Einstimmung auf die Adventszeit
Am Montag, dem 4. Dezember 2023 werden wir Sie ab 14.30 Uhr mit 
frischen Waffeln und Kaffee verwöhnen und anschließend machen wir 
Spiele. Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bitte unter 
Tel. 07082-4169198 an!

Wir malen wieder Aquarelle - kommen Sie gerne zum Schnup-
pern vorbei!
Am Dienstag, dem 5. Dezember 2023 können Sie zwischen 8 und 10 
Uhr unter der Leitung von Dirk Schiebel-Zefferer wieder wunderschöne 
Motive zu Papier bringen! Ein Einstieg in den fortlaufenden Kurs ist je-
derzeit möglich! Info: 07082-4169198.

Offener Treff für Linedance
Am Dienstag, dem 5. Dezember 2023 können Sie auch ohne Partner*in 
zwischen 10.15 und 11.45 Uhr unter Anleitung von Hedi Mohrhardt 
wieder das Tanzbein schwingen!

IT-Sprechstunde 60+ - wir bitten um Voranmeldung!
Bei unserer IT-Sprechstunde am 5. Dezember 2023 zwischen 14 und 
15 Uhr werden Fragen rund ums Smartphone, Tablet oder Computer 
beantwortet.

Offener Schachtreff für Anfänger und Fortgeschrittene
Am Dienstag, dem 5. Dezember 2023 findet zwischen 15.30 und 18.30 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 48/2023 11

Uhr wieder ein Schachtreff für Anfänger mit Grundkenntnissen und Fort-
geschrittene statt.

Offener Spieletreff
Am Mittwoch, dem 6. Dezember 2023 treffen sich ab 14.30 Uhr alle 
Spielbegeisterten zum gemeinsamen Spielen von Gesellschaftsspielen.

Offener Blockflötentreff 
Freunde des Blockflötenspiels treffen sich am Mittwoch, dem 6. Dezem-
ber 2023   zwischen 17 und 19 Uhr. 

Haus der Familie
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte 
im westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familienbil-
dung Westlicher Enzkreis e.V.; Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vor-
trägen unter www.hdf-straubenhardt.de, Tel.: 07082 929550 oder 
kontakt@hdf-straubenhardt.de an.

Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 09.00 – 15.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass ab 2023 für unsere Kursangebote Umsatzsteuer 
anfällt. Die ausgewiesenen Gebühren verstehen sich als Nettogebühren. 

Unsere nächsten STÄRKE Kurse*:
- PEKiP für Eltern mit ihren Babys von 3 – 12 Monaten ab 27.11.23

von 16:30– 18Uhr
- PEKiP 1 für Eltern mit ihren Babys von 3-5 Monaten ab 27.11.23 von 

9 – 10:30 Uhr Kurseinstieg noch möglich!
- Kleinkindraum 1 - 3 für Eltern mit ihren Kindern von 3-24 Monaten 

ab Januar 2024

*STÄRKE-Kurse können für Familien in besonderen Lebenslagen kosten-
los angeboten werden. Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage.

Kostenfreie STÄRKE-Elternseminare ab Januar:
Wenn kinder die Wut packt ab 16.01.2024 19:00 Uhr 2 x dienstags, 
19 – 21 Uhr

Stark und gelassen lernen mit AD(H)S an 5 Terminen ab 09.03.2024

Konfliktsituationen in der Familie ab 20.06.2024 2x donnerstags, 
19- 21 Uhr

Selbstvertrauen von Kindern stärken ab 02.07.2024 2 x dienstags, 
19- 21 Uhr

Phänomen Honigbiene
In dieser Veranstaltung erfahren Sie Interessantes und Wissenswertes 
über den Superorganismus der Bienen im Jahresverlauf, sowie aktuelle 
Zusammenhänge des Bienen- und Insektensterbens und der Honiger-
zeugung. Der Bienensachverständige und Hobbyimker Heinrich Herb 
führt Sie anschaulich in die Bienenwelt ein und beantwortet Ihre Fra-
gen. Zudem erhalten Sie viele Tipps und Anregungen, sich für Bienen 
und Insekten zu engagieren, ohne selbst imkern zu wollen.
Für Interessierte am Dienstag 12.12.2023 19:00 - ca. 21:00 Uhr
Mit Heinrich Herb, Gebühr: 12,00 € (10,80€ Mitglieder)

Sprudelnde Badekugeln herstellen
Weihnachten steht vor der Türe und viele suchen noch nach einem 
passenden Geschenk: in diesem Kurs können Kinder selbst sprudelnde 
Badekugeln herstellen. Wir experimentieren, wiegen, mischen Zutaten 
und wählen verschiedene Düfte aus. Anschließend werden die Badeku-
geln geformt und verziert.
Für Kinder ab 4 Jahren mit Begleitperson, am 16.12.2023 09:30 – 
11:00 Uhr
Mit Christina Geisert, Gebühr: 8,00 € (7,20 €) / Kind + 3,50€ Mat.

Kinderyoga
Gemeinsam machen wir uns auf die Reise und suchen nach dem 
Weihnachtsmann und seinen Helfern. Mit viel Fantasie holen wir tief 
Luft und blicken voller Dankbarkeit zurück auf das Jahr, das fast hinter 
uns liegt und bereiten uns mit unseren Superkräften auf das Neue vor. 
Kinderyoga ist viel mehr als nur Bewegung – im Kurs lernen Kinder 
mittels Yoga & Achtsamkeit selbstbewusst, stark und voller Zuversicht 
ihren Weg zu gehen.

Für Kindergartenkinder ab 4 Jahren am Samstag 16.12.2023 15:00 - 
16:00 Uhr
Für Grundschulkinder am Sonntag 17.12.2023 10:00 - 11:00 Uhr
Mit Jeannine Urban, Gebühr: 8,00 € (7,20 € für Mitglieder)

Feuer, Wasser, Erde Luft – Elemantare Experimente für Grund-
schülerInnen
Wir wollen uns die Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft genauer 
anschauen.
Für Grundschüler:innen ab der 3. Klasse ab 09.01.2024 16:30 - 18Uhr 
8 x dienstags mit Stephanie Hanner-Pinnow; Gebühr: 72,00 € (64,80 € 
Mitgl) + 20€ Material

Filzen im Winter
Aus hochwertiger Filzwolle, Seife, warmen Wasser und Reibung ent-
steht eine Filzkugel – diese Technik ist nicht schwer zu erlernen. Aus 
den fertigen Filzkugeln lassen wir Winterdeko entstehen. Alle benötig-
ten Materialien werden im Kurs zu Verfügung gestellt.
Für Grundschüler*innen am Freitag 12.01.2024 15:30 Uhr
Mit Kathrin Winter, Gebühr: 11,50 € (10,35 € Mitgl.) + 2,50€ Mat.

Kreativer Kindertanz
Für Kinder von 3 - 4 Jahren ab Samstag 13.01.2024 
von 09:30 - 10:30 Uhr
Für Kinder von 5 - 6 Jahren ab Samstag 13.01.2024 
von 10:35 - 11:35 Uhr
10 x samstags mit der Kursleiterin Sonja Klaube
Gebühr 75,00 € (67,50 €) +3,00€ Mat.

Schwangerschgaft und Geburt aus der Sicht des Babys
Tauchen Sie ein - in die Welt des (un)geborenen Babys und gewinnen 
neue Erkenntnisse in der Prä- und Perinatal-Psychologie.
Für Eltern, werdende Eltern, Interessierte, am 19.01.2024 18:30 Uhr, 
mit Carina Edele
Gebühr: Elternpaar: 18,00 € Einzelperson: 12,00

Soziale Dienste 
Straubenhardt/Keltern gGmbH

Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Petra Allion
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung 
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung 

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Meike Kusterer
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege
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(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• Niederschwellige Betreuungsleistungen 

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr

Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen

Mensch sein –
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt

Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter
Erfahren Sie das Besondere: 
-  inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements 

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
-  mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
-  in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
-  im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz

Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
-  die alternative Wohnform für Menschen 
-  großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
-  barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
-  attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
-  soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
-  aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten

Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
-  Leistungen häuslicher Krankenpflege
-  Leistungen der Grundpflege
-  Hauswirtschaftliche Leistungen
-  24-Stunden-Rufbereitschaft
-  Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
-  Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
-  Weitere Serviceleistungen auf Anfrage

…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 

Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.)
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Eingeladen beim Frauenkreis der evangelischen Kirchengemeinde 
Ellmendingen
Am Dienstag, den 14. November 2023 waren die Einsatzleitungen vom 
Ambulanten Hospizdienst westlicher Enzkreis, Heidi Kunz und Elke 
Bachteler, beim Frauenkreis der evangelischen Kirchengemeinde Ell-
mendingen eingeladen.  
Thema an diesem Nachmittag war „Trauer“.
Fast 20 Frauen haben sich auf den Weg gemacht, um sich mit diesem 
Thema zu beschäftigen. Was bedeutet Trauer? Wie unterschiedlich trau-
ern Menschen? Was wird betrauert? Wie kann ich trauernden Menschen 
begegnen? Brauche ich immer das passende Wort oder einen Bibeltext 
im Gespräch?
Diese und viele andere Fragen wurden erörtert.
Im Gespräch haben wir festgestellt, dass jeder der Anwesenden bereits 
Erfahrungen im Umgang mit Trauer oder selbst Trauer erlebt hat.
Es war ein schöner Mittag mit Austausch, Gesprächen und Anregungen.
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns einfach an:
Telefon: 07236-2799897
Der „Koffer“ steht ab dem 02.12.2023 in der Christlichen Gemein-
schaft in Ellmendingen in der Wildbader Str. 18 zum Anschauen 
bereit. Kommen Sie einfach vorbei, trauen Sie sich.

Ambulanter Hospizdienst Westlicher Enzkreis  

Herzsicheres Straubenhardt
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:  Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten

Turn- und Festhalle Conweiler, 
Wandkasten – Eingangsbereich
Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Firma Wagner GmbH & Co. KG, Außenwandkasten

Feldrennach:  Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
Turn- und Festhalle Feldrennach, 
Wandkasten – im Eingangsbereich
Rathaus Feldrennach, Wandkasten

Langenalb:  Turn- und Festhalle Langenalb, 
Wandkasten – im Eingangsbereich
VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich

Ottenhausen: Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler: Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:  Turn- und Festhalle Schwann, 

Wandkasten – im Eingangsbereich, 
Rathaus Schwann, Außenwandkasten
Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten

Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier: 
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 48/2023 13

Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt

Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05
BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00
BIC: PZHSDE66XXX

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie 
unsere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro 
ist von Mittwoch bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Tel. 
07231/357714, Fax -357708.

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr; Di + Do 14.00 – 16.00 Uhr, 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Begegnungszentrum Neuenbürg:
Mo + Mi + Fr 14.00 – 15.30 Uhr, Diakoniecafé im Begegnungszentrum 
Neuenbürg Mi 14.00 – 15.30 Uhr, Lebensmittel und Second Hand im 
Begegnungszentrum Neuenbürg Mo + Mi + Fr 14.00 – 15.30 Uhr

Wir sind für Sie da!
Gerne begleiten und beraten wir Sie auf der Suche nach Lösungen bei 
Ihren persönlichen Fragen. Wir sind telefonisch für Sie da. Persönliche 
Termine können derzeit nur nach Vereinbarung in unserer Beratungsstelle
stattfinden. Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
und 12.00 Uhr. Das Diakoniecafé und das Trauercafé können wir leider 
noch nicht öffnen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kontaktieren Sie uns 
per Telefon oder E-Mail. Unsere Telefonnummer: 07082 / 948012
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de

AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)

Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim

KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und suchtkran-
ker Eltern mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Telefon 07231/30870

bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
bwlv-Zentrum • Fachstelle Sucht • Im Lore Perls Haus 
Luisenstraße 54-56 • 75172 Pforzheim Tel.: 07231 - 139408-0, Fax 
13940899 „Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke 
Menschen, Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 
Uhr, Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.

DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Martina Usländer, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??

Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und 
berät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. Unser Angebot und Information zu
• Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege
• Info über vorhandene Unterstützungsangebote
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische, 

soziale und finanzielle Leistungen 
• Erstellen eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pflegestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfinden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath • San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Rem-
chingen-Wilferdingen • Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
• Vorhandene Unterstützungsangebote
• Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
• Erstellung individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen

Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause erfolgen.

Fachberatung Enzkreis, Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung
Durchwahl Fachberatungsstelle: 07231-56619622 oder 07231-7763044 
Mail: FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
Die Fachberatungsstelle auf der Homepage des Wichernhauses finden 
Sieunter: www.wichernhaus-pforzheim.de/hilfeangebote/beratungsstellen/
Den Terminkalender mit den offenen Sprechstunden finden Sie unter: 
www.wichernhaus-pforzheim.de/hilfeangebote/beratungsstellen/
sprechstunden/
Offene Sprechstunden finden im Enzkreis aktuell an folgenden Orten statt:
Rathaus Mühlacker: Donnerstag 10-12 Uhr, Zimmer 40
Rathaus Knittlingen: jeden 2.+4. Montag im Monat von 10-11:30 Uhr, 
Besprechungsraum Nr.15
Rathaus Friolzheim: jeden 1.Mittwoch im Monat von 9:30-11 Uhr 
KOMM-IN Sternenfels: jeden 2.Mittwoch im Monat von 14-15:30 Uhr 
Rathaus Wilferdingen: jeden 3. Mittwoch im Monat von 9:30-11 Uhr
Termine im Wichernhaus nur nach Vereinbarung.
Ihre Anliegen können Sieuns gerne auch per Mail oder Telefon mitteilen.
Unsere Adresse: Wichernhaus Pforzheim • Westliche Karl-Friedrich-Str.120 •
75172 Pforzheim www.wichernhaus-pforzheim.de

Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
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Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet-
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.

Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948

pro familia Pforzheim e. V. 
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 
Tel. 07231-607586-0. 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte 
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu 
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.

Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
•Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-

fliktberatung: Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 oder Diakoni-
schen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48. Terminvergabe 
unter: 07231-42865-0

•Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 07231-4576333
•Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis, Tel. 07231-45763-0

Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Caritasverband Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpflegerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren. 
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: Mo. 10:00 - 11:30 Uhr; 
Do. 16:00 - 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de
In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort von einer 
Fachkraft.

Diakonisches Werk Pforzheim-Land 
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete Gesprächs- 
und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel. 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) für 
psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim

Östliche Karl-Friedrich-Straße 9 (2.OG), 75175 Pforzheim, Telefon: 07231/ 
39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de, offene Sprechzeiten jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Seniorenheime Schwann
Was wäre die Weihnachtszeit ohne Weihnachtsplätzchen?
Mit verschiedenen vorbereiteten Teigen und vielen Ausstechformen mach-
ten sich die Senioren am Donnerstag, dem 23. November 2023 in der Fich-
ten- und Ginsterstraße an die Arbeit. Viele Backbleche wurden mit Plätzchen 
gefüllt und verziert. Die Senioren waren sehr engagiert und eifrig dabei. 
Nach dem Backen und Auskühlen der Plätzchen wurde probiert und für 
gelungen befunden. Ein fröhlicher, gemeinsamer Vormittag ging viel zu 
schnell zu Ende.

Nepal AID e.V.
„Straubenhardt goes Nepal“ von Patricia  und 
Rainer Hellebrand, Teil 3

Tag 6
„Der letzte Aufstieg unsere Tour folgte einem Pilgerweg der gläubigen 
Hindus und Buddhisten und begann mit traumhaftem Wetter und toller 
Sicht auf die weißen Bergriesen des Himalaya. Nanda erklärte uns die 
Gipfel der Bergkette, u.a. die der beiden 8000er Manaslu und Annapur-
na. Überwältigend.
Wir gingen immer davon aus, dass die Berge des Himalaya allgegen-
wärtig sein würden und war sehr überrascht, wie selten man diese doch 
zu sehen bekommt.
Bald waren wir über 4000 Meter und das Atmen wurde schwieriger, die 
Bewegung
anstrengender.
Unser Ziel, die heiligen Seen von Gosainkunda auf einer Höhe von 4380 
m, erreichten wir am frühen Nachmittag. Da wir die letzten Kilometer 
in stürmischem Regen und eiskaltem Wind zurücklegen mussten, waren 
wir überglücklich, uns am warmen, eisernen Ofen, der inmitten des Ge-
meinschaft-Raumes stand, aufzuwärmen.
Wir ließen es uns nicht nehmen, mit einem Gorkha Zielbier mit Nanda 
anzustoßen und ihn zum „besten Guide ever“ zu küren.
Tatsächlich klarte das schlechte Wetter später doch noch auf und be-
scherte uns einen traumhaften Ausblick auf die mystische Landschaft 
mit ihren Tempeln und heiligen Seen.

Tage 7-8
Nach einer unruhigen Nacht , wohl durch die ungewohnte Höhe, waren 
wir froh, sehr früh am nächsten Morgen auch gleich wieder abzustei-
gen.
Glücklich, dass wir unsere Trecking-Tour gesund, munter und voller un-
vergesslicher Eindrücke beenden konnten, kamen wir nach zwei Tagen 
Abstieg in Dunche an, von wo uns der Jeep wieder ins Tal und in den 

NEPAL AID e.V.
Nepalhilfe gegr. 2016 in Straubenhardt
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Süden Nepals, in eine völlig andere Welt, brachte.
Nach insgesamt drei Wochen, in denen wir unheimlich viel gesehen, 
erlebt und erfahren haben, in denen wir die so freundlichen und hilfs-
bereiten Nepali People kennen und lieben gelernt haben, sind wir nach 
Deutschland zurückgekehrt, aber ich ließ ein kleines
Stück meines Herzens in Nepal zurück.“….
So, das war es von den beiden. Wenn Sie Interesse an diesem Treck 
und Nepal bekommen haben: Sie können sich u.a. diese Tour bei der 
Veranstaltung des Nepal Aid  am Freitag, den 8.12.23 um 19.30 Uhr 
in Conweiler, Wagenweg 1 im „Bürgertreff“ anschauen. Wir sind diese 
Tour über 10 Jahre mit unterschiedlichen Teams, zu unterschiedlichen 
Jahreszeiten gegangen. Lassen Sie sich überraschen. Weiterhin berich-
tet Simone Schruhl von Ihrer Zeit im Kinderheim. Frank Seiler zeigt Filme 
aus dem Urwald und von den Chepang, dem „vergessenen Volk“. 
Der Eintritt ist frei. Da es hausgemachte Frühlingsrollen gibt, bitten wir 
um Voranmeldung unter info@nepalaid.de
(Hier bitte Flyer möglichst groß, Sollten Sie den Flyer nicht anhängen 
und als Bild unterbringen können würde ich sie bitten diesen als Anzei-
ge zu schalten! Sie Info in Mail!)

Landratsamt Enzkreis

Öffentliche Bekanntmachung vom 23.11.2023   
über das Nichtbestehen der UVP-Pfl icht
Flurbereinigung Karlsbad-Mutschelbach (A8)
Das Landratsamt Karlsruhe – untere Flurbereinigungsbehörde – hat den 
Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen durch Planände-
rung Nr. 5 vom 11.09.2023 zur einfachen Änderung des Planes nach § 
41 FlurbG (Der Verlauf der Grünwege MNr. 102/1 und MNr. 109/1 wird 
geändert. Der Grünweg MNr. 109/2 wird belassen und der geplante Bau 
des Grünweges MNr. 220/2 entfällt. Zudem wurde die Lage der Acker- 
und Grünlandumwandlungen geändert.) in der Flurbereinigung Karls-
bad-Mutschelbach (A8) für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht erforderlich ist. Durch 
die geplanten Änderungen kommt es zu keinen erheblichen negativen 
Auswirkungen und Beeinträchtigungen der Schutzgüter. Zusätzliche Aus-
gleichsmaßnahmen sind nicht erforderlich. Mit dem Eintritt von Verbot-
statbeständen nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist nicht zu rechnen.

Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG unterrichtet. 
Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwicklung im o.g. Verfahren (www.lgl-bw.
de/3373) eingesehen werden.

gez. Pilz

Öffentliche Bekanntmachung vom 24.11.2023   
über das Nichtbestehen der UVP-Pfl icht
Flurbereinigung Karlsbad-Mutschelbach (A8)
Das Landratsamt Karlsruhe – untere Flurbereinigungsbehörde – ] hat den 
Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen durch Planände-
rung Nr. 6 vom 12.09.2023 zur einfachen Änderung des Planes nach § 
41 FlurbG (Der geplante Bau des Grünweges MNr. 212/1 entfällt. Der Ver-
lauf des Grünweges MNr. 217 wird geändert. Die vorhandene Feldhecke 
wird im südlichen Bereich zurückgeschnitten und dafür nördlich erweitert 
(MNr. 605). Zudem wurden die Acker- und Grünlandumwandlungen im 
Gewann „Hinteres Betteljagen“ geändert.) in der Flurbereinigung Kar-
lsbad-Mutschelbach (A8) für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht erforderlich ist. Durch die 
geplanten Änderungen werden keine erheblichen negativen Auswirkun-
gen und Beeinträchtigungen der Schutzgüter erwartet. Die Vogelschutz-
zeit wird bei dem Rückschnitt beachtet. Mit dem Eintritt von Verbotstatbe-
ständen nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist nicht zu rechnen.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG unterrichtet. 
Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwicklung im o.g. Verfahren (www.lgl-bw.
de/3373) eingesehen werden.

gez. Pilz

Dreimonatige RadSchnitzeljagd ist zu Ende: 
Tolle Preise an die Gewinner überreicht
Die RadSchnitzeljagd im Enzkreis ist zu Ende. Drei Monate lang, von 
Anfang August bis zum Ende der Herbstferien, lockte sie Radfahrerin-
nen und Radfahrer auf vier abwechslungsreichen Strecken unterschied-
licher Länge und Schwierigkeitsgrade quer durch den Landkreis. Dabei 
konnten die kleinen und großen Radfans die vier verschiedenen Land-
schaften – Kraichgau, Stromberg, Heckengäu, und Nordschwarzwald 
– aus der Lenkerperspektive erkunden, kniffl ige Rätsel lösen und die 
Lösungsworte anschließend beim Landratsamt einreichen. Unter all den 
Einsendungen verloste die Behörde attraktive Preise wie zum Beispiels 
Einkaufsgutscheine von den Bioläden oder -höfen an den Strecken oder 
nützliches Radzubehör.
Diese wurden nun im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung von der 
Ersten Landesbeamtin Dr. Hilde Neidhardt den glücklichen Gewinnern 
im Sitzungssaal des Landratsamtes überreicht, die bei der Gelegenheit 
die Erfahrungen der Teilnehmer abfragte und gerne Verbesserungswün-
sche entgegennahm.
Da die Strecken auch unter Beteiligung der Bio-Musterregion konzipiert 
waren, durften die anwesenden Preisträger beim anschließenden Imbiss 
leckere, regionale Hirsegerichte verkosten. Dieses wieder entdeckte sehr 
alte Powerfood wird von vier Bio-Landwirten in der Region angebaut als 
Reaktion auf die zunehmend trockenen Anbaubedingungen durch den 
Klimawandel.
„Für uns war die Premiere der Radschnitzeljagd, die wir gemeinsam 
mit der Initiative RadKULTUR des Verkehrsministeriums Baden-Würt-
temberg organisiert haben, ein toller Erfolg“, zieht Neidhardt Bilanz. 
„Daran wollen wir natürlich im nächsten Jahr anknüpfen, um noch mehr 
Menschen fürs Radfahren – möglichst auch im Alltag – zu begeistern“, 
erklärt sie und verspricht den Anwesenden: „Sie dürfen sich auf eine 
Neuaufl age der Radschnitzeljagd in 2024 freuen.“
Alle, die jetzt nicht zum Zug kamen, können ihr Glück zudem bei einem 
weiteren Wettbewerb versuchen: Als Dankeschön für die beeindrucken-
den 50 Millionen Kilometer, die in Baden-Württemberg beim diesjähri-
gen STADTRADELN erradelt wurden, hat die Initiative RadKULTUR ab 
sofort ein Gewinnspiel ausgeschrieben. Teilnehmen können alle, die in 
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Baden-Württemberg für die Aktion Stadtradeln 2023 in die Pedale ge-
treten haben. Die Frist läuft bis zum 6. Dezember. Weitere Infos gibt es 
unter www.radkultur-bw.de/stadtradeln-gewinnspiel.

Die Erste Landesbeamtin Dr. Hilde Neidhardt (Bildmitte vorne) belohnte die 
Teilnehmer an der Radschnitzeljagd im Enzkreis mit tollen Preisen. 

Für eine fahrradfreundliche Mobilitätskultur in Baden-Württemberg:
Das Land fördert mit der Initiative RadKULTUR eine moderne und nach-
haltige Mobilität – und das bereits seit mehr als zehn Jahren. Das Ziel 
des Ministeriums für Verkehr: Den Anteil des Radverkehrs deutlich stei-
gern. In enger Zusammenarbeit mit Kommunen, Arbeitgebern und einem 
wachsenden Partnernetzwerk macht die Initiative das Fahrradfahren im 
Alltag zugänglich und erlebbar. Kommunikationsmaßnahmen, Veranstal-
tungen und weitere innovative Formate der RadKULTUR unterstreichen 
die Relevanz des Fahrradfahrens: Es ist gesund, zukunftsfähig – und so-
mit eine zeitgemäße Form der Mobilität. Weitere Informationen: www.
radkultur-bw.de.
Hintergrundinfo zur Bio-Musterregion Enzkreis:
Seit 2018 ist der Enzkreis (gemeinsam mit der Stadt Pforzheim und dem 
Landkreis Böblingen) eine von inzwischen 14 Bio-Musterregionen (BMR) 
des Landes. Im Rahmen dieses Projekts des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz setzen die BMR sich für die Förderung und 
Weiterentwicklung der bio-regionalen Lebensmittelbranche ein. So sollen 
kurze Wertschöpfungsketten gebildet und die Öffentlichkeit zur Bio-Land-
wirtschaft informiert werden. Veranstaltungshinweise und weitere Infor-
mationen finden sich unter www.biomusterregionen-bw.de/enzkreis.
Über das Klima-Bündnis und das STADTRADELN
Das Klima-Bündnis ist ein Netzwerk europäischer Kommunen in Part-
nerschaft mit indigenen Völkern, das lokale Antworten auf den globalen 
Klimawandel entwickelt. Seit 2008 dient das STADTRADELN dem Klima-
schutz sowie der Radverkehrsförderung und kann weltweit von allen Kom-
munen an 21 zusammenhängenden Tagen vom 1. Mai bis 30. September 
durchgeführt werden. Mehr Informationen zum STADTRADELN finden Sie 
unter www.stadtradeln.de sowie www.radkultur-bw.de/stadtradeln.

Sonstige Behörden

Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e.V.
Keine Rolle rückwärts
Bund der Steuerzahler verteidigt Schuldenbremse
Angesichts der anhaltenden Diskussionen um die Zukunft der Schulden-
bremse hat der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg noch einmal 
auf die Bedeutung der in der Landesverfassung verankerten Regel zur 
Neuverschuldung des Landes hingewiesen. „Die Schuldenbremse schützt 
zukünftige Generationen und gewährt ihnen haushaltspolitischen Hand-
lungsspielraum“, betonte der Vorsitzende des Steuerzahlerbundes im Süd-
westen, Eike Möller. Es sei nicht akzeptabel, wenn noch größere Schul-
denberge auf die Zukunft verschoben werden, so Möller.
Zugleich verwies der BdSt-Landesvorsitzende auf die Gefahren, die mit 
einer Reform der Schuldenbremse verbunden sind. „Wenn sich die Neu-
verschuldung an öffentlichen Investitionen orientieren würde, droht eine 
Rolle rückwärts. Schließlich war die Neuverschuldung des Staates von 
1969 bis zur Einführung der Schuldenbremse an die Bruttoninvestitionen 
gekoppelt. Die Folge war ein ungebremster Anstieg der Staatsverschul-
dung und in der Folge hohe Zinslasten für die öffentlichen Haushalte. 
Das sollte uns eine Lehre sein.“, machte Möller deutlich. Er erinnerte auch 

daran, dass das Land eigentlich kein Einnahmeproblem hat. In den letzten 
Jahren seien regelmäßig beschlossene Ausgaben nicht realisiert worden, 
weil es beispielsweise an geeigneten Auftragnehmern gemangelt habe. 
Geld sei nicht der Engpassfaktor gewesen, so Möller.
Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg ist überzeugt, dass sich 
die Schuldenbremse bewährt hat und der Landesregierung ausreichen-
den finanziellen Spielraum bietet. In konjunkturellen Abschwüngen er-
laubt sie die Schuldenaufnahme, und in Notsituationen können weitere 
Schulden gemacht werden. Die Rahmenbedingungen erlauben der Politik 
zu gestalten, es müssen aber Prioritäten gesetzt werden. „Es würde der 
finanzpolitischen Stabilität dienen, wenn mehr über diese Priorisierung 
nachgedacht werden würde, anstatt über Änderungen an der Schulden-
bremse“, ist sich der Landesvorsitzende des baden-württembergischen 
Steuerzahlerbundes Möller sicher.

BdSt kontaktiert Landesbauministerin Razavi
Abbau von Sanierungshemmnissen für das Bauen im Bestand 
dringend notwendig
In einem Schreiben an die Landesbauministerin Razavi hat der Bund der 
Steuerzahler Baden-Württemberg auf eine Regelung im Steuerrecht hin-
gewiesen, die sich aus BdSt-Sicht in der Praxis als großes Hemmnis für 
Sanierungen bei Mietwohnungen erweist. Beim Erwerb einer gebrauchten 
Immobilie können Sanierungskosten innerhalb der ersten drei Jahre häu-
fig nur eingeschränkt steuerlich geltend gemacht werden. Eine bessere 
steuerliche Berücksichtigung von Sanierungskosten beim Erwerb einer 
Bestandsimmobilie würde an dieser Stelle der Vereinfachung dienen und 
Sanierungen finanziell attraktiver machen.
Grund für das BdSt-Anschreiben an das Ministerium für Landesentwick-
lung und Wohnen waren die jüngsten Forderungen der Ministerin, dass 
sich das Schaffen von Wohnraum im Bestand zukünftig auch rechnen 
müsse. „Auch aus Sicht des Bundes der Steuerzahler ist es erforderlich, 
dass von Seiten des Bundes Sanierungshemmnisse für Vermieter abge-
baut werden“, machte der BdSt-Landesvorsitzende Eike Möller deutlich.
Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg ist zuversichtlich, dass 
man in der anstehenden Bauministerkonferenz, die unter dem Vorsitz Ba-
den-Württembergs steht, auf dem Gebiet des Bauens im Bestand einige 
zentrale Schritte vorankommt und es dadurch auch gelingt, Sanierungs-
hemmnisse für Vermieter abzubauen

Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg
DRV BW zeigt Flagge für Frauenrechte
Rentenversicherung beteiligt sich an Aktion „NEIN zu Gewalt an 
Frauen“
„Zur Gewalt an Frauen kann man nicht deutlich genug „Nein!“ sagen“, 
erklärt die Direktorin der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW), Gabriele Frenzer-Wolf. „Aus diesem Grund weht vom 25. 
November bis 10. Dezember 2023 vor unserem Dienstgebäude in Karlsru-
he die Flagge für Frauenrechte.“
Aktueller Anlass ist der internationale Aktionstag „NEIN zu Gewalt an 
Frauen“, für den die Organisation Terre des Femmes (TDF) zur Fahnenak-
tion aufgerufen hat.
2023 will diese mit dem Slogan „#StellDichNichtSoAn“ auf sexualisierte 
Gewalt, sowohl bei der Arbeit als auch im Privatleben, aufmerksam ma-
chen.

Breite Front gegen „Gewalt gegen Frauen“
Die DRV BW beteiligt sich in Kooperation mit dem Landratsamt und der 
Stadt Karlsruhe an den Aktionen gegen Gewalt an Mädchen und Frauen. 
Gleichstellungsbeauftragte liefern unter  www.landkreis- karlsruhe.de/
gleichstellungsbeauftragte und  www.karlsruhe.de/orange-days weitere 
Informationen.
In den DRV-Dienststellen liegen außerdem mehrsprachige TDF-Broschüren 
zum Thema „Gleiche Rechte für Frauen und Männer“ aus. Schnelle und 
anonyme Unterstützung in 18 Sprachen bietet das bundesweite Hilfstele-
fon „Gewalt gegen Frauen“ unter der Rufnummer 08000 116 016.

Hintergrundinformationen
TDF setzt sich als gemeinnützige Frauenrechtsorganisation für Geschlech-
tergerechtigkeit und gegen Gewalt gegen Frauen ein. Bereits seit 1981 or-
ganisiert TDF alljährlich am 25. November Veranstaltungen, mit denen die 
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Organisation auf die Situation von Frauen und Mädchen hinweist. 1991 
erklärten dieVereinten Nationen den 25. November zum „Internationa-
len Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen“ – im Englischen auch 
„Orange Day“ genannt. Die Farbe Orange steht seitdem für eine Zukunft 
ohne Gewalt gegen Frauen.

NABU Pforzheim Enzkreis
Vögel füttern - kann, soll, darf man?
Das Füttern ist ein Naturerlebnis und ver-
mittelt zudem Artenkenntnis, da auf diese 
Weise vielen Vogelfreunden ermöglicht 
wird die Tiere aus nächster Nähe zu beob-
achten. Vor allem gemeinsam mit Kindern 
macht dieses besonders Spaß.
Die Vogelfütterung darf man aber nicht mit effektivem Schutz bedrohter 
Vogelarten verwechseln, da von der Fütterung nur sehr wenig bedrohte 
Arten profitieren. Sie kann also nicht Naturschutzmaßnahmen ersetzen. 
Hier sind wesentlich bedeutsamer: naturnahe Gartengestaltung (auch 
heimische Sträucher pflanzen), Nistkästen aufhängen (auch im Winter 
reinigen) und Blumenwiesen statt englischen Rasen bevorzugen.

Richtig füttern - so geht es:
Eine Vogelfütterung ist grundsätzlich das ganze Jahr über möglich, aber 
vor allem im Winter empfehlenswert. Jungvögel werden im Frühjahr mit 
Insekten/Spinnen gefüttert, da tierisches Eiweiß sehr wichtig ist. Können 
die Altvögel auf Vogelfutter ausweichen, bleibt mehr für die Jungen üb-
rig da Insekten/Spinnen nicht mehr ausreichend vorhanden sind.
Wählen Sie Futterspender, bei denen die Vögel nicht im Futter herum-
laufen und es mit Kot verschmutzen können. So wird die Übertragung 
und Ausbreitung von Krankheitserregern minimiert. 
Am besten verwenden Sie Futtersilos, da das Futter darin nicht verdirbt. 
Selbst bei starkem Wind, Schnee und Regen wird es nicht durchnässt. 
Und schöne Modelle gibt es obendrein. Bitte streuen Sie nur Tagesporti-
onen ein und wundern Sie sich nicht, wenn der eine oder andere hung-
rige Vogel aussortiert - er sucht für sich seine Leckerbissen heraus und 
andere Futtersilobesucher holen sich gerne die aussortierten herabge-
fallenen Körner vom Boden.

Blaumeise an Futtersilo
Foto: Vitzthum/NABU Pforzheim und Enzkreis 

Als Basisfutter eignen sich Sonnenblumenkerne, da sie von fast allen 
Vögeln gefressen werden.  Freiland-Futtermischungen enthalten zusätz-
lich Samen unterschiedlicher Größe, die von Körnerfressern, wie z.B. 
Finken (Buch- und Grünfinken, Kernbeißern, Zeisigen, Stieglitzen), Mei-
sen, Gimpeln und Sperlingen bevorzugt werden. Für Weichfutterfres-
ser, wie z.B. Amseln, Drosseln, Stare, Zaunkönige, Heckenbraunellen, 
Kleiber, Baumläufer, Rotkehlchen und Spechte eignen sich getrocknete 
Beeren, getrocknetes Obst, Rosinen, gemahlene oder geschrotete Ha-
ferflocken, Kleie, ungesalzene Nüsse und frische Äpfel oder Birnen (dür-
fen nicht einfrieren). Bitte kein Brot verwenden, da es im Magen der 
Vögel aufquillt!
Ausführliche Informationen finden Sie unter: 
www.NABU.de/winterfuetterung
Die NABU-Gruppe Pforzheim und Enzkreis wünscht Ihnen eine friedvolle 
und schöne Adventszeit und für diesen Winter interessante Beobachtun-
gen an Ihren Futterquellen.
Bei Fragen rund um Vögel, andere Tiere, Pflanzen oder sonstige Themen 
im Natur- und Umweltschutz können Sie sich gerne auch an die NA-
BU-Infohotline wenden:
Tel. 030.284 984-6000 (Montag bis Freitag: 9 bis 16 Uhr).

Bei Fragen rund um aufgefundene verletzte Tiere steht Ihnen dankens-
werterweise die Wildtierhilfe Pforzheim zur Verfügung: 
Tel.  0151 – 41 20 19 88.
Text: Riechert/NABU Pforzheim und Enzkreis

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 

                                                                                                 Sacharja 9,9b 

Friedensgebete der Kirchen   
Wir ziehen in den Frieden und sagen Nein zum Krieg in der Ukraine. 
Unsere Gebete gelten Ukrainern wie Russen. Das Straubenhardter Frie-
densgebet findet immer montags um 18 Uhr in der Stephanskirche in 
Feldrennach statt. Herzlich willkommen! Aktuell sind wir erschrocken 
über die Entwicklungen in Israel. Wir beten auch für die kriegerischen 
Auseinandersetzungen im Heiligen Land. 
Koordination für praktische Hilfe läuft auch über das Netzwerk „Strau-
benhardt hilft“, E-Mail: info@straubenhardt-hilft.de, wer in die Whats-
App Gruppe aufgenommen werden will, bitte unter 0152/52490661 
melden.

Bereits zum neunten Mal lädt die evangelische Verbundkirchengemein-
de Neuenbürg zu den Neuenbürger Adventsfenstern ein. Gäbe es eine 
Charts der deutschen Weihnachtslieder würde „O du fröhliche“ sicher 
ganz weit oben stehen. Ein Lied, das von vielen gern gesungen wird, 
aber kennen wir auch die Geschichte, wie das Lied entstanden ist? Ler-
nen Sie in diesem Jahr die berührende Geschichte von Pietro und Johan-
nes Falk kennen.
Ab dem 3. Dezember bis zum 6. Januar sind Sie eingeladen, sich auf 
den Weg zu machen, diese liebevoll gestalteten Fenster zu betrachten.
Startpunkt ist in der Mühlstraße 22 beim Klavierhaus Seela hinter dem 
Rathaus.
Weitere Informationen rund um die Adventsfenster entnehmen Sie bitte 
auf der Homepage: www.neuenbuerger-adventsfenster.de

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Freitag, 1. Dezember
16.30 Uhr Kleine Mädchen-Jungschar, Gemeindehaus
16.30 Uhr Große Jungs- und Mädchenjungschar, 

Gemeindehaus Feldrennach
19.00 Uhr Teenkreis, Ausflug
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Samstag, 2. Dezember
10.30 Uhr Probe Weihnachtsmusical, Gemeindehaus Feldrennach
14.30 Uhr Adventsnachmittag für Senioren, Gemeindehaus 

Sonntag, 3. Dezember – 1. Advent
10.30 Uhr Mitarbeiter - Danke – Gottesdienst mit Band HisStory und 
 Pfarrer David Gerlach und Jugendreferent Björn Dehner, 
 Martinskirche und online, Opfer: Gustav-Adolf-Werk

Montag, 4. Dezember
18.00 Uhr Friedensgebet, Stephanskirche Feldrennach
19.00 Uhr Montagsgebet, Gemeindehaus

Dienstag, 5. Dezember
09.30 Uhr Krabbelkreis “Königskinder”, Gemeindehaus
17.00 Uhr Kleine Jungs-Jungschar (1.-4. Klasse), Gemeindehaus

Mittwoch, 6. Dezember
15.30 Uhr Gemeinsamer Konfi rmandenunterricht, Gemeindehaus
19.00 Uhr Jugendkreis, Gemeindehaus

Donnerstag, 7. Dezember
09.15 Uhr Vormittagstreff zum Advent im Gemeindehaus
14.30 Uhr Bibelstunde mit Pfr. Matthias Gerlach in der 
 Auferstehungskirche Pfi nzweiler         

Homepage
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen fi nden sich auf un-
serer Homepage www.conweiler-evangelisch.de, auf Facebook und 
in unserer App „Martinskirche Conweiler“ – gerne im Appstore oder 
PlayStore kostenlos herunterladen, nach “Martinskirche Conweiler” 
suchen. Unseren YouTube–Kanal erreichen Sie unter „Martinskirche 
Conweiler“. Unsere WhatsApp-Gruppe freut sich über neue Mitglieder, 
Tel. 0152-52490661.

Büchertisch
Die neuen Kalender für 2024 sind da! Wenn Sie einen Kalender oder ein 
Losungs-buch benötigen, melden Sie sich gerne bei Elke Schimke, Tel. 
07082 – 63 50, Dorbenstraße 6/1, Conweiler. Gerne bringt Frau Schim-
ke Ihnen die Kalender auch nach Hause. 

Adventsfeier ab 70 Jahre
Am Samstag, den 02. Dezember laden wir alle Leute ab 70 Jahren sehr 
herzlich in das Evangelische Gemeindehaus Conweiler (Landhausstr. 11) 
zur Adventsfeier ein. Dieser Seniorennachmittag zum Advent ist feste 
Tradition in unserer Gemeinde. 
Hier ein Bild aus dem Jahr 2014. 
Er ist ein guter Ort zur Begegnung. Dabei spielt die Konfession keine 

Rolle. Bei Kaffee und Kuchen, Brezeln und Getränke lassen sich gute 
Gespräche führen. Und auch für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. 
Herzlich Willkommen.

Vormittagstreff lädt ein am 7.12.

Evangelische Kirchengemeinde 
Feldrennach/Pfi nzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
E-Mail: pfarramt.feldrennach@elkw.de
Homepage: www.feldrennach-evangelisch.de
Bürozeiten: Dienstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Donnerstags 
von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag, 1. Dezember
16.30 Uhr Jungschar für alle Mädchen der 1. bis 4. Klasse im 
 Gemeindehaus in Conweiler
16.30 Uhr Gemischte Jungschar für alle Mädchen und Jungs der 
 5. bis 7. Klasse im Gemeindehaus in Feldrennach
19.00 Uhr Teenkreis, Ausfl ug

Samstag, 2. Dezember
14.30 Uhr Probe der Kinder für den Pfi nzweiler Weihnachtsgottes
 dienst in der Auferstehungskirche in Pfi nzweiler  

Sonntag, 3. Dezember - 1. Advent
09.15 Uhr Gottesdienst mit dem Musikteam in der 
 Auferstehungskirche in Pfi nzweiler.
10.30 Uhr Gottesdienst in der Stephanskirche in Feldrennach
 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt.

Montag, 4. Dezember
18.00 Uhr  Friedensgebet vor der Stephanskirche in Feldrennach

Dienstag, 5. Dezember
17.00 Uhr Jungschar für alle Jungs der 1. bis 4. Klasse im 
 Gemeindehaus in Conweiler

Mittwoch, 6. Dezember
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Feldrennach 
15.30 Uhr Gemeinsamer Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus in 
 Conweiler
18.00 Uhr Gemeindegebet im Kaminzimmer, Gemeindehaus 
 Feldrennach
19.30 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus in Conweiler

Donnerstag, 7. Dezember
14.30 Uhr Bibelstunde mit Pfr. Matthias Gerlach in der 
 Auferstehungskirche Pfi nzweiler         

Hausabendmahl 
Pfarrer Matthias Gerlach bietet gerne wieder an in der Adventszeit zu 
einer kleinen persönlichen Abendmahlsfeier zu Ihnen nach Hause zu 
kommen. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn Sie dieses Angebot in Anspruch 
nehmen wollen. Tel. 2306

Büchertisch
Nach dem Gottesdienst in Feldrennach haben 
Sie die Möglichkeit Kalender und Losungsbü-
cher für 2024 zu erwerben. Bitte melden Sie 
sich bei unserer Mesnerin. In Pfi nzweiler er-
halten Sie diese bei Günter und Siegrid Berger 
in der Königstraße 2.

Ökumenisches Hausgebet im Advent am 11. Dezember
„Lücken füllen – Gott fi nden“ So lautet das Motto des diesjährigen 
Hausgebets. Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 
Montag, 11. Dezember 2023 um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum 
ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet 
zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. 
Gerade in diesem von Krisen gezeichneten Jahr wollen wir miteinander 
beten. Laden Sie, wenn möglich, Freunde, Bekannte, Nachbarn etc. ein, 
um das Hausgebet gemeinsam zu feiern. Das Heft mit Liedern, Texten 
und Gebeten liegt wieder in unseren Kirchen aus oder kann auch im 
Pfarramt abgeholt werden. Melden Sie sich gerne. Es ist ein Vorschlag 
zu Gestaltung des Hausgebets und bietet auch Anregungen für andere 
adventliche Andachten. 
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Fusion der Kirchengemeinden Conweiler, Feldrennach, Pfinzweiler
Gemeinsam sind wir auf dem Weg und schließen uns ab 1. Januar zur 
neuen Gemeinde „Straubenhardt Mitte“ zusammen. Unsere Kirchenge-
meinderäte haben dafür gemeinsam schon wichtige Weichen gestellt. 
In vielen Sitzungen gerungen um gute Lösungen, beraten, gebetet und 
Entscheidungen getroffen. 
In vielen Bereichen sind wir bereits zusammengewachsen und wollen 
weiter zusammenwachsen. 
Eine große Veränderung wird es ab Januar bezüglich der Gottesdiens-
te geben. Wir werden am Sonntagvormittag gemeinsam einen Gottes-
dienst um 10.00 Uhr feiern. Den Plan dafür, wann und wo diese statt-
finden, werden wir noch veröffentlichen. 
Es ist uns wichtig, dass jeder die Möglichkeit hat, die Gottesdienste zu 
besuchen, auch wenn Sie nicht am Wohnort sind. An dieser Stelle der 
Aufruf sich zu melden, wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt und wer 
jemanden mitnehmen kann. In den Kirchen liegen nun auch Listen aus: 
suche/biete Mitfahrgelegenheit. Bitte tragen Sie sich ein oder melden 
sich im Pfarramt. Tel.2306

Straubenhardter Abendbibelschule ermutigte zur Lektüre des 
Propheten Daniel
Prof. Dr. Hartmut Schmid hat an den 3 Abenden einen Überblick über 
das Buch Daniel gegeben. Das Buch teilt sich in zwei Teile. Die ersten 
sechs Kapitel beschreiben das Ergehen Daniels und seiner Freunde als 
politische Geiseln, die im Babylonischen Reich zu treuen Staatsbeamten 
erzogen werden sollen. Die zweite Hälfte des Buches sind die Apokalyp-
tischen Visionen, in denen Daniel die Schau der Weltreiche bekommt, 
die aufeinander folgen werden. Am letzten Abend wurde das schwie-
rigste Kapitel 9 behandelt. Dieses Kapitel hat in der Verbindung mit der 
Auslegung der Johannesoffenbarung schon viele Ausleger zu „rechneri-
schen Spekulationen“ verleitet. Der Referent machte in seiner Ausle-
gung deutlich, dass Gottes Wort lebendig ist und zu unterschiedlichen 
Zeiten auch unterschiedliche Auslegungsmöglichkeiten eröffnet. Auf die 
Frage: „Wann kommt das Ende und wann ist die 70. Jahrwoche anzu-
setzen?“, sagte er: Alle Endzeitausleger der letzten 50 Jahre lagen mit 
ihren Prognosen falsch. Es ist alles ganz anders gekommen. Deshalb ist 
es das einzig Richtige das Wort Jesu zu beherzigen: „Wachet, denn ihr 
wisset weder Tag noch Stunde, in der der Menschensohn kommen 
wird.“ Mit anderen Worten: Rechnet stets mit dem Kommen des Herrn, 
aber berechnet es nicht. 
Pfarrer Matthias Gerlach bedankte sich bei Prof. Dr. Hartmut Schmid 
herzlich und überreichte ihm ein Präsent.

Evangelische Kirchengemeinde 
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Freitag, 1. Dezember
15.15 Uhr Musikalische Schatzkiste I, Gemeindehaus Langenalb
16.15 Uhr Weihnachtsmusical Chorprobe, Gemeindehaus Langenalb
17.00 Uhr Weihnachtsmusical Bandprobe, Gemeindehaus Langenalb
20.00 Uhr Probe Stegreifchor, Marienkirche Langenalb

Samstag, 2. Dezember
10.00 Uhr Theaterprobe Weihnachtsmusical, Marienkirche Langenalb

Sonntag, 3. Dezember
10.15 Uhr Gottesdienst, Marienkirche Langenalb, Pfr. Elsässer 

Dienstag, 5. Dezember
15.00 Uhr Räuberturnen, Turnhalle Langenalb
16.00 Uhr Turnmäuse, Turnhalle Langenalb
17.00 Uhr Jungschar II, Gemeindehaus Langenalb

Mittwoch, 6. Dezember
  9.30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Langenalb
15.00 Uhr Weihnachtsmarkt der GHS, Gemeindehaus Langenalb
16.00 Uhr Straubenhardter Konfi-Tage, Gemeindehaus Schwann
18.30 Uhr Nikolausabend Adventsandacht, Marienkirche Langenalb
Alles Infos und Termine finden Sie tagesaktuell auf unserer Internetseite. 

Vorweihnachtsfreude beim Kräuterzauber
Langsam wird es weihnachtlich! Voller Vorfreude und Eifer haben wir 
uns mit unseren Kräuterzauber-Kindern ans Adventsbasteln gemacht: 
Aus duftenden Tannenzweigen haben alle eine wunderschöne Dekorati-
on für zu Hause gebastelt. Wahre Kunstwerke sind dabei entstanden:

Und der Kräuterzauber wäre nicht der Kräuterzauber, wenn wir nicht 
auch immer etwas Leckeres mit den Kindern kochen würden: Diesmal 
gab es Bratkartoffeln mit leckerem Kräuterquark, Rohkost zum Knab-
bern und einen köstlichen Kräutertee mit Granatapfel!
Am 11. Dezember um 16.30 Uhr treffen wir uns wieder zu einem be-
sinnlichen Advents-treffen. Neue Gesichter sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen bei unserer Kräuterfee: Olga Martinewski, Tel. 
0176-83069818.

Adventsfenster in Langenalb
Wir freuen uns riesig, dass auch in diesem Jahr wieder so viele Men-
schen mitmachen wollen bei unserem "Lebendigen Adventskalender" 
in Langenalb:  Vom 1. bis zum 24. Dezember werden Menschen in der 
Gemeinde ihre Fenster zur Straße hin besonders schön adventlich de-
korieren - bei einem Spaziergang durch Langenalb können Sie so jeden 
Tag ein neues Fenster entdecken. Am 1. Dezember geht's los - hier kom-
men die ersten Fenster:
1.12. Familie Faaß, Höhenstraße 6
2.12. Familie Schulz, Käthe-Kollwitz-Str. 1
3.12. Familie Probst, Tannwaldstr. 2
4.12. Familie Leuppert, Lessingstraße 10
5.12. Familie Bachmann-Rupprecht, Heerstr. 44
6.12. Familie Diez, Gartenstraße 36
7.12. Familie May, Heerstraße 29
8.12. FV Langenalb, Auf dem Hummelsberg
Alle Termine finden Sie auch auf unserer Internetseite ekilama.de - hier 
veröffentlichen wir dann auch wieder eine Adventsfenster-Bildergalerie.

Nikolausabend und ökumenische Adventsandachten
In diesem Jahr ist die Adventszeit etwas kürzer, denn der 4. Advent fällt 
mit Heiligabend zusammen. Und der erste Mittwoch im Advent fällt auf 
Nikolaus! Da haben wir uns für kleine und große Leute in der Gemeinde 
etwas Besonderes ausgedacht!
Ganz herzlich einladen möchten wir Sie auch zu den beiden ökumeni-
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schen Adventsan-dachten in Marxzell. Diese finden mittwochabends um 
18.30 Uhr statt und werden vom Kirchengemeinderat gestaltet.
6. Dezember, 18.30 Uhr: Nikolausabend in der Marienkirche Langenalb
13. Dezember, 18.30 Uhr: Ökum. Adventsandacht im Pfarrer-Emil-Krä-
mer-Haus Schiel-berg (neben der Kirche)
20. Dezember, 18.30 Uhr: Ökum. Adventsandacht in der Kirche St. 
Markus, Pfaffenrot

Großer Adventsmarkt im Gemeindehaus
Am Mittwoch, den 6. Dezember, laden wir Sie außerdem wieder von 15 
bis 19.30 Uhr zu einem großen Adventsmarkt ins Gemeindehaus nach 
Langenalb ein. Der Markt wird von unserem Dorfmitte-Team und den 
Schülerinnen und Schülern des Teilhabeprojektes "Uff d'r Pfinz" organi-
siert. Freuen Sie sich auf adventliche Leckereien und selbstgemachten 
Weihnachtsschmuck - hier finden ganz sicher das ein oder andere kleine 
Geschenk. Wir freuen uns sehr auf Sie!

Konzert Maxim Kowalew Don Kosaken
Wir weisen schon jetzt auf ein weiteres Highlight hin: Am 29. Dezember, 
um 19 Uhr, sind die berühmten Maxim Kowalew Don Kosaken mit ei-
nem festlichen Weihnachtskonzert in der Marienkirche zu Gast. Karten 
können im Vorverkauf zum Preis von 25 Euro im Pfarramt und an ande-
ren Verkaufsstellen erworben werden. An der Abendkasse kostet die 
Karte 28 Euro - Einlass ab 18 Uhr.

Evangelische Verbundkirchengemeinde 
Schwann-Dennach-Ottenhausen
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, 
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de -  www.schwann-evangelisch.de
www.dennach-evangelisch.de - www.ottenhausen-evangelisch.de

Gottesdienste in Schwann-Dennach-Ottenhausen

Sonntag, 03. Dezember 1. Advent
09.15 Uhr Gottesdienst in Dennach - Pfarrer Held –
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Schwann - KiGo-Team –
10.20 Uhr Kinderkirche in Ottenhausen - KiKi-Team - 
10.30 Uhr Gottesdienst in Schwann mit dem 

Gesangverein Frohsinn Schwann - Pfarrer Held –

Termine in Schwann:
Freitag, 01. Dezember

17.00 Uhr Mädchenjungschar Schwann (7-13 Jahre)
20.00 Uhr Jugendkreis ab 16 Jahre im Wechsel in Schwann oder 

Ottenhausen. Nähere Infos bei Loana, 
loana_koehler@web.de
Samstag, 02. Dezember

14.30 Uhr Adventsfeier im Gemeindehaus Schwann
Dienstag, 05. Dezember

19.15 Uhr gemeinsamer Teenkreis (13-16 Jahre) 
auch Konfis sind willkommen

Mittwoch, 06. Dezember
15.45 Uhr Konfi-Zeit 
19.45 Uhr San-Sebastian-Chor 

Donnerstag, 07. Dezember
09.00 Uhr Die Krabbelgruppe Schwann lädt zum Elki-Café nach 

Ottenhausen ein, nähere Infos bei Katja Moser 
01639078472 oder Lisa Fischer 0176 65699123

Termine in Dennach:

Freitag, 01. Dezember
18.00 Uhr Lebendiger Advent bei Familie Euerle, Wagenweg 27, 

Neuenbürg-Dennach
Montag, 04. Dezember

17.00 Uhr gemischte Jungschar Dennach (1.-7. Klasse)

Termine in Ottenhausen:

Freitag, 01. Dezember
16.00 Uhr Minijungschar im 2. OG im Alten Pfarrhaus für Kinder 

zwischen 3 und 5 Jahren
Mit oder ohne Eltern, Ende gegen 16.30 Uhr

17.00 Uhr Mädchenjungschar Ottenhausen (ab 6 Jahre) 
20.00 Uhr Jugendkreis ab 16 Jahre im Wechsel in Schwann oder 

Ottenhausen. Nähere Infos bei Loana, 
loana_koehler@web.de
Sonntag, 03.Dezember

17.30 Uhr Adventsandacht für große und kleine Leute in der 
Nikolauskirche Ottenhausen  
Mittwoch, 06. Dezember

18.00 Uhr Bubenjungschar in Ottenhausen (8-14 Jahre)  
Donnerstag, 07. Dezember

09.00 Uhr Elki-Café in im Alten Pfarrhaus Ottenhausen - 
nähere Infos s. u. 

Kindergottesdienst Schwann und Kinderkirche Ottenhausen 
auch im Advent für alle Kinder 
Es laufen bereits die Proben für die Krippenspiele in Ottenhausen und 
Schwann. Parallel gibt es aber auch ein Angebot für die Kinder, die 
gerade nicht proben und die Kinder, die beim Krippenspiel nicht dabei 
sind. Also, herzliche Einladung an alle Kinder zum Kindergottesdienst 
Schwann um 10.00 Uhr und um 10.20 Uhr zur Kinderkirche in Otten-
hausen, jeweils in den Gemeindehäusern!

Lebendiger Advent in Dennach
In diesem Jahr feiern wir wieder den Lebendigen Advent ganz „heime-
lig“ in den Gärten von Dennach. Freuen Sie sich auf eine adventliche 
Besinnung für Groß und Klein, Advents- und Weihnachtslieder und ein 
gemütliches Beisammensein im Anschluss. Wir treffen uns immer um 
18.00 Uhr! Hier die Termine und Orte:
01.12.2023, bei Familie Euerle, Wagenweg 27, Neuenbürg-Dennach.
08.12.2023, Familie Mast, Wagenweg 31, Neuenbürg-Dennach
15.12.2023, Familie Stelz, Jägerweg 3, Neuenbürg-Dennach  
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Adventsfeiern für Senioren und alle Interessierten in unserer 
Verbundkirchengemeinde
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder mit Ihnen besinnlich und 
fröhlich den Advent feiern. Es wird in allen Orten unserer Kirchenge-
meinde eine Adventsfeier stattfi nden und es wirken Leute aus dem 
Ort mit. Neben einer adventlichen Besinnung, Liedern und Programm 
dürfen Sie sich auf Kaffee und Kuchen und in Ottenhausen traditionell 
auch auf ein Vesper freuen. Bitte merken Sie sich die Termine vor:
Samstag, 02.12.2023, 14.30 Uhr Adventsfeier für Jung und Alt in 
Schwann im Gemeindehaus
Samstag, 09.12.2023, 14.30 Uhr Adventsfeier für Jung und Alt in 
Dennach im Gemeindehaus
Sonntag, 10.12.2023, 14.00 Uhr Adventsfeier in Ottenhausen im 
Vereinszimmer in der Turnhalle

Adventsandachten für kleine und große Leute in Ottenhausen 

Elki -Café am 07.12.2023
An alle Mamas und Papas mit kleinen Kindern: Am 07.12.2023 ist von 
9-12 Uhr wieder ElKi-Café im Café im Alten Pfarrhaus in Ottenhau-
sen. Freut euch auf andere Eltern und Kinder, gute Gespräche, einen 
leckeren Kaffee oder Tee in toller Atmosphäre und eine Ermutigung für 
euer eigenes Herz.

Feierabendgottesdienst am 10.12.2023 in Schwann
„Der Herr der Herren kommt bald“ unter diesem Motto steht der Feier-
abendgottesdienst im Advent. Freuen Sie sich auf geniale Musik, stim-
mungsvolle Atmosphäre, eine Predigt von Elias Heidt, dem leitenden 
Jugendreferenten des EJW Neuenbürg und nette Leute, mit welchen 
man sich im Anschluss noch unterhalten kann. Es ist bemerkenswert, 
wie sich das junge Team ausführlich vorbereitet und uns alle, auch 
Konfi s und junge Leute, hineinnehmen möchte in eine lohnenswerte 
Stunde der Begegnung mit Gott. Feierabendgottesdienst, 10.12.2023, 
18.00 Uhr Schlosskirche Schwann. Herzliche Einladung! 

Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: info@kath-marxzell.de
Homepage: www.kath-marxzell.de

Erster Adventssonntag
Samstag, 02. Dezember:

18.00 Uhr Lichtandacht in St. Peter & Paul Burbach
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Sonntag, 03. Dezember:
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Markus Marxzell
18.00 Uhr Vesper zum ersten Advent in St. Markus Marxzell

Dienstag, 05. Dezember:
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Mittwoch, 06. Dezember:
09.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Josef Pfaffenrot
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Donnerstag, 07. Dezember:
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Nachfolgende Gottesdienste entnehmen Sie bitte unserer Homepage:
https://kath-marxzell.de/gottesdienstplan/

Lichtandacht - Besinnliches zum Advent 
Der Gesangverein Eintracht Burbach und der Ökumenische Frauenkreis 
laden Sie herzlich am 02.12., um 18.00 Uhr zu einem gemeinsamen 
Abend in der Kirche St. Peter und Paul in Burbach ein. Mit besinnlichen 
Liedern und Texten wollen wir den 1. Advent feiern. Die Ministrantinnen 
sorgen im Anschluss für einen kleinen Umtrunk.

Wortgottesfeiern
Liebe Gemeinde,
seit Sommer dieses Jahres bin ich in einer Fortbildung zum Leiter von 
Wortgottes-feiern.
Zwar leite ich diese Form von Gottesdiensten bereits seit vielen Jahren, 
aber es ist immer gut sich weiterzubilden und neue Formen und Hand-
lungen kennenzulernen. Es macht mir viel Freude. Ich lerne Menschen 
aus anderen Seelsorgeeinheiten und deren Gottesdienstformen, aber 
auch ihre Sorgen und Nöte kennen. So sind wir in einer gemeinsamen 
Not- aber auch Hoffnungsgemeinschaft gut im Geiste Christi miteinan-
der verbunden.
Zur theoretischen Ausbildung an drei Wochenenden in Offenburg ge-
hört auch der praktische Teil. Dieser besteht aus der Vorbereitung und 
Durchführung dreier Feiern, wobei zwei davon der sonntäglichen Wort-
gottesfeier entsprechen müssen und eine weitere Form frei gewählt 
werden kann. Dabei begleitet mich Frau Hable als Mentorin in der prak-
tischen Ausbildung.
Und so möchte ich gerne am:
➣ Sonntag, 3. Dezember 2023, in Sankt Markus um 18:00 Uhr ein 
 Adventsvesper
➣ Sonntag, 7. Januar 2024, um 10:00 Uhr in Sankt Markus eine 
 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung und am
➣ Dienstag, 27. Februar 2024, um 18:00 Uhr, in Sankt Josef eine Wort
 gottesfeier mit Ihnen zusammen feiern.           

Ich freue mich über Ihr Mitfeiern der Gottesdienste
Werner Stoll                                          

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, Telefon 07231/482145, 
Fax 07231/480081, E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Samstag, 2. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Schwann

Sonntag, 3. Dezember 1. Advent
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld

Dienstag, 5. Dezember
  6.00 Uhr RORATE in St. Klara Birkenfeld
17.00 Uhr Gottesdienst in Schwann
19.00 Uhr Kontemplation in Schwann
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Donnerstag, 7. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst in Birkenfeld

Rorate Termine
  5.12.2023 St. Klara Kirche Birkenfeld
12.12.2023 St. Elisabeth, Schwann
19. 2.2023 Sprollhaus, Neuenbürg
jeweils um 6.00 Uhr

Ministranten verkaufen wieder echten Sankt Nikolaus
Wie bereits in den vergangenen Jahren verkaufen die Ministranten der 
Kirchengemeinde wieder echte Fairtrade-Schoko-Nikoläuse mit Mitra 
und Bischofsstab! Sie erhalten den Nikolaus in der gewohnt liebevoll 
gestalteten Geschenkverpackung samt Nikolaus-Legende und einer kur-
zen Biographie des Bischofs von Myra, unter anderem Schutzheiliger der 
Ministranten, Schüler und Alten!
Sie können die Nikoläuse am Samstag, 02.12., sowie am Sonntag, 
03.12.2023 bei den Gottesdiensten in Schwann, Neuenbürg und 
Birkenfeld erwerben.
Der Erlös kommt dem Romfonds zu Gute und wird zum Teil zur Unter-
stützung der Pforzheimer Vesperkirche genutzt. Diese hilft bedürftigen 
Menschen unter dem Dach einer Kirche Versorgung, Hilfe und Gemein-
schaft zu finden.
Schenken Sie also doppelt Freude und unterstützen Sie zudem die Jugend! 
- Mit dem Kauf eines echten Sankt Nikolaus von ihren Ministranten:).

Kirchengemeinderat
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderates findet am Donnerstag, 
7.12. um 20.00 Uhr im Franziskushaus Birkenfeld statt.

Eine Welt Laden
Der Eine Welt Laden hat am Birkenfelder Weihnachtsmarkt geöffnet.

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 3. Dezember
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 6. November  
20.00 Uhr   Gottesdienst 

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.)
www.adventgemeinde-schwann.de

Samstag, 2. Dezember
10.00 Uhr: Bibelbetrachtung 

Thema: Mission unter reichen und mächtigen Personen
11.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Pastor V. Kukic
Gäste sind herzlich willkommen.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
www.cg-ellmendingen.de

Freitag, 01. Dezember
09.00 Uhr  In/Outdoorspielplatz
15.00 Uhr  In/Outdoorspielplatz
16.00 Uhr  Royal Ranger (6-8 Jährige)
18.00 Uhr  Royal Ranger (9-15 Jährige)
18.30 Uhr  Meet and Eat, Spieleabend für junge Erwachsene

Sonntag, 03. Dezember
10.00 Uhr  Gottesdienst
10.00 Uhr  gleichzeitig Kindergottesdienst Schatzinsel
14.30 Uhr  Kleiner Weihnachtsmarkt

Montag, 04. Dezember
18.00 Uhr  Aufwärts-Gebet für die Region an der Schwanner Warte

Dienstag, 05. Dezember
10.00 Uhr  Frauengesprächskreis Treff um Zehn

Mittwoch, 06. Dezember
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, für Kinder von 0-3 Jahren
20.00 Uhr  Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 07. Dezember
19.00 Uhr  Alphakurs
19.00 Uhr  Volleyball
Parallel wird der Gottesdienst live übertragen. Wer möchte, kann also zeit-
gleich zuhause am Gottesdienst teilnehmen: www.cg-ellmendingen.de

In/Outdoorspielplatz:
* Wann: 9.00-11.30 Uhr und 15.00-17.30 Uhr
* Wer: Familien mit Kindern im Alter von 0-3 Jahren und deren 4jährige 
Geschwisterkinder

Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet, kommen Sie gerne freitags 
vorbei (9.00-11.30 Uhr und 15.00-17.30 Uhr). Ab sofort haben wir die 
Losungen 2024 und viele weitere Andachtsbücher vorrätig. Alle Bestel-
lungen an: lesezeichen@cg-ellmendingen.de oder 01511-5329750. Fol-
gen Sie uns gerne auch auf Instagram, oder besuchen Sie unsere Ange-
bote auf www.cg-ellmendingen.de/angebote/lesezeichen

Café W18 - öffentliches Café
Wir freuen uns, Sie in unserem Café W18 begrüßen zu dürfen und Sie 
mit selbstgebackenen Kuchen und Kaffee zu verwöhnen. Für Kinder gibt 
es ein Spielezimmer und einen Spielplatz im Außenbereich. Das Café hat 
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Nähere Infos finden Sie unter: 
www.cg-ellmendingen.de/angebote/cafew18 Folgen Sie uns gerne auch 
auf Instagram.

Wir wollen am Nachmittag des 3. Dezember ab 14.30 Uhr gemeinsam 
in die Adventszeit mit einem kleinen Weihnachtsmarkt starten. Es wird 
ein paar kleine Stände zum Stöbern und leckere weihnachtliche Snacks 
und Getränke geben.

Wer macht mit beim Musical für Kinder?
In den Winterferien, vom 12.02. bis 17.02.2024, wollen wir zusammen 
mit euch wieder ein spannendes Musical einstudieren.
Wenn ihr zwischen 7 und 13 Jahre alt seid, seid ihr herzlich dazu ein-
geladen! Wir werden sicher viel Spaß und Freude miteinander haben. 
Also, macht ihr mit?
Proben: Montag, 12.02.-Freitag, 16.02. jeweils von 9-16 Uhr, Samstag, 
17.02. von 9 - 11.30 Uhr im Gemeindezentrum, Wildbader Str. 18
Aufführung: Samstag, 17.02., 17.30 Uhr & Sonntag 18.02., 10 Uhr
Die Kosten betragen 50 € (2.Kind 30 €, 3. Kind 20 €)
Anmeldung unter: kindermusical.cg-ellmendingen.de, bei weiteren 
Fragen wendet euch bitte an Chiara Schwehn: 
chiara.schwehn@cg-ellmendingen.de
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Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Maximilianstraße 28 75172 Pforzheim
Pastor Hans Martin Renno, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Sonntag, 03. Dezember
18.30 Uhr Taizé-Gebet zum 1. Advent

Montag, 04. Dezember
14.30 Uhr Kreis der früheren Jugend:

Adventsfeier – Brauchtum um Advent und Weihnachten
Dienstag, 05. Dezember

09.00 Uhr Frühstückszeit: Notenengel basteln
19.30 Uhr Bläserkreis

Mittwoch, 06. Dezember
15.30 Uhr Kindertreff „Feldmäuse“ in Birkenfeld
18.00 Uhr Bibelstunde mit Pastor Solomon Korir in Birkenfeld

Donnerstag, 07. Dezember
19.30 Uhr Tanz und Glaube

Samstag, 09. Dezember
17.00 Uhr Advent in der Ruine mit ökumenischer Andacht

Sonntag, 10. Dezember 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Hans Martin Renno

Advent in der Ruine
Am Samstag, 9. Dezember, ist es wieder so weit.
Wir machen uns wieder auf den Weg zum "Advent in der Ruine".
Diesmal findet die Andacht ökumenisch im Rahmen des Adventsmarkts 
auf dem Schloss, statt.
Es locken der Fackellauf, Geschichten, Lagerfeuer, Teepunsch, gebrann-
te Mandeln und mehr. Weihnachten, das Fest, auf das wir zugehen, 
soll wieder im Mittelpunkt stehen. Was hat Maria und Joseph eigentlich 
damals bewegt, als sie unterwegs sein mussten, so kurz vor der Geburt? 
Woher nahmen Sie die Hoffnung und können wir etwas von dieser Hoff-
nung auch heute noch spüren?
Freuen wir uns auf den besonderen Adventabend.
Lassen Sie sich überraschen – Marianne Schenkel und ihr Team freuen 
sich auf Sie.

Treffpunkt zum Fackellauf: 17:00 Uhr auf dem Kirchplatz hinter der 
Evangelischen Kirche, Neuenbürg (bei schlechtem Wetter laufen wir von 
dort in die St. Georg Kirche)
oder direkt vom Adventsmarkt am Schloss

Ökumenische Andacht: 17:45 Uhr auf der Ruine (bei schlechtem 
Wetter in der St. Georg Kirche).

Anlässlich des Adventsmarkts am Schloss fährt regelmäßig an diesem 
Tag ein Shuttle-Bus zum Schloss und zurück.
Der Adventsmarkt ist am Samstag bis 21 Uhr geöffnet.

Rückblick:
Gott und die Welt – Themenabend am 23. November 2023 in 
Birkenfeld:
„sicher nicht, oder?“ mit Pastor Wilfried Röcker, Leiter des Bildungswer-
kes der EmK in Deutschland
In den Nachrichten sind fast nur Schreckensmeldungen zu hören und 
Bilder von Gewalt, Zerstörung, Krieg zu sehen. Waffenlieferungen, Mo-
dernisierung der Bundeswehr, Deutsch-land muss kriegstüchtig werden.
„Gegenteilige“ Meldungen und Beiträge verlieren demgegenüber nur 
allzu schnell ihre Aktuali-tät. Wenn die deutsche Außenministerin sagt, 
es gebe keine Alternative zu einem Weg des Friedens. Oder das Mu-
sikprojekt der NDR-Musikband mit dem Jugendchor Osnabrück zum 
375jährigen Jubiläum des Westfälischen Friedens. Oder dem friedvollen 
Zusammenleben von Israelis und Palästinensern in Jaffa.
Damit nahm uns Wilfried Röcker in Überlegungen hinein, die sowohl 
die internationale als auch die persönliche Dimension eines Lebens in 
Frieden und Sicherheit betrifft.
Mit der Politikprofessorin Hanne-Margret Birckenbach stellten wir uns 
die Frage: Ist das Ein-gestehen der eigenen Ohnmacht der Anfang für 
wirksames Friedenshandeln? Die Erkenntnis bzw. das Eingeständnis, 

dass ich keinen „Hebel“ habe, dass die mir zur Verfügung stehen-den 
Mittel nicht ausreichen, um meinen Willen durchzusetzen – dann bin ich 
offen, dann bin ich bereit zum Gespräch, bzw. für Verhandlungen. Der 
oder die andere hat doch auch ein Recht auf Leben, hat Bedürfnisse, 
könnte auch „recht“ haben.
Zur Illustration der Frage „Wohin entwickelt sich die Menschheit?“ prä-
sentierte W. Röcker eine Grafik von Manuel Grebing, die er zum Plakat-
wettbewerb der Friedens-Dekade einge-reicht hat.
Im Anschluss daran erinnerte W. Röcker die gut 25 Zuhörer und Zuhö-
rerinnen an Lebens- (und Glaubens-)Haltungen. Dabei erinnerte er an 
Elisabeth von Thüringen und das Lied in unserem Gesangbuch „Wenn 
das Brot, das wir teilen…“ (EM 674), die (Hungers-)Not sah und ge-
holfen hat. Er erinnerte an „Schwerter zu Pflugscharen“, von denen die 
Propheten Mi-cha und Jesaja schreiben. Die Skulptur vor der UNO in 
New York ist ein Geschenk von Nikita Chruschtschow, dem einstigen 
Regierungschef der Sowjetunion… Erinnert wurde an Paulus, der im 
2. Korintherbrief schreibt: „… Nehmt die Gnade Gottes an, so dass sie 
nicht ohne Wirkung bleibt… Bleibt bei Wahrheit, Gerechtigkeit, Lie-
be…“ Und Jesus, der in den Anti-thesen (in der Bergpredigt) unmissver-
ständlich sagt: „Liebt eure Feinde! … Betet für die, die euch verfolgen!“ 
- Dies sind Einstellungen und Haltungen, die den „Reiz“ bzw. den Impuls 
der Feindschaft überwinden. Jesus hat „seine Leute“ aufgefordert, es 
anders zu tun als „die Leu-te“.
Im anschließenden Gespräch wurde deutlich, dass es Frieden und Si-
cherheit nicht unter Ein-fluss von Macht, sondern nur in einem (auf 
Ausgleich bedachten) sozialen Gefüge geben kann. Es kann nicht um 
die Durchsetzung von Rechten einer Konfliktpartei gehen. Die andere 
Partei hat auch Rechte und Bedürfnisse. Zur 
Lösung eines Konflikts ist die Frage „Könnte 
nicht auch die andere Konfliktpartei recht ha-
ben?“ durchaus angemessen. Nicht dem Ge-
gen-über etwas aufdrängen, sondern Fragen 
stellen und verstehen.
Herzlichen Dank an Wilfried Röcker für seine 
inspirierenden Anregungen!

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Versammlung Birkenfeld, Arnbacher Str. 57, 75217 Birkenfeld, 
Tel. 07082-4252651, jz.birkenfeld@gmail.com

Sonntag, 03.12.2023 10-11:45 Uhr

-Öffentlicher Vortrag: „Habe ich den Geist eines Evangeliumsver-
kündigers?“
Ein Evangeliumsverkündiger ist der Überbringer einer guten Botschaft. 
Unser Gott, ist der größte und auch der erste Evangelist. Gleich nach der 
Rebellion unserer Ureltern verkündete er die gute Nachricht: Die Schlan-
ge, also Satan, der Teufel, wird vernichtet werden (siehe erste Buch 
Mose Kapitel 3 Vers 15). Über die Jahrhunderte ließ Gott treue Männer 
Einzelheiten darüber niederschreiben, wie sein Name von Schande be-
freit und wie der Schaden, den Satan verursacht hat, wiedergutgemacht 
wird. Er lässt uns auch wissen, wie Menschen die Zukunftsperspektiven 
zurückerlangen können, die Adam und Eva verspielt haben.
Jesus, Gottes Sohn, machte uns vor, was es bedeutet, ein Evangeliums-
verkündiger zu sein. Sein ganzes Leben drehte sich um die Verbreitung 
der guten Botschaft von Gottes Königreich, und er beauftragte seine 
Jünger, ebenfalls das Evangelium zu verkündigen. Darum erzählen auch 
wir als Nachfolger Jesu anderen gern davon, dass er Leid und Unrecht 
bald ein Ende macht. Doch warum es heute so wichtig ist, dass unsere 
Mitmenschen die gute Botschaft, und wie wir unser Bestes darin tun 
können, erfahren wir in dem 30minütigen Vortrag.

-Gemeinsames Bibelstudium: „Gib wie Petrus nicht auf“
Wie aus der Bibel hervorgeht, sagte oder tat der Apostel Petrus öfter 
mal Dinge, die er später bereute. Wenn uns das bekannt vorkommt oder 
wir gegen eine Schwäche angehen, dann kann uns das Beispiel von 
Petrus Mut machen. Seine Fehler hätten nicht in den Bibelbericht mit 
aufgenommen werden müssen, doch offensichtlich wollte unser liebe-
voller Vater dass wir etwas daraus lernen. Wenn wir uns mit Petrus be-
schäftigen, der ein Mensch wie du und ich war, wird uns bewusst, dass 
Gott von uns keine Perfektion erwartet. Er möchte, dass wir trotz unse-
rer Schwächen weitermachen und nicht. Warum ist es so wichtig, nicht 
aufzugeben? Und was half Petrus weiterzumachen? Diese und weitere 
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Fragen werden wir anhand der Bibel zufriedenstellend beantworten.

Jehovas Zeugen der Gemeinde Birkenfeld-Straubenhardt-Dobel laden 
jeden zu ihren Gottesdiensten in der Arnbacher Str. 57 in Birkenfeld ein. 
Jeder ist bei den Zusammenkünften herzlich willkommen. Teilnehmen 
können Sie entweder persönlich oder per Videokonferenz. Der Eintritt 
ist frei. Es fi ndet keine Kollekte statt. Der Glaube an Gott wird gestärkt, 
man trifft Menschen, die einem guttun.

Falls Sie sich gern einwählen möchten, erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 07082-4252651 oder über jz.birkenfeld@gmail.com die nöti-
gen Zugangsdaten. 
Es stehen Ihnen übrigens jederzeit eine Vielzahl von spannenden Arti-
keln und Videos auf unserer offi ziellen Webseite www.jw.org in knapp 
1.100 Sprachen zur Verfügung, in denen wichtige Fragen des Lebens 
beantwortet werden – selbstverständlich ohne Werbung, Kosten oder 
Registrierung.

Parteien

FDP Baden-Württemberg erreicht mit Unter-
schriftenübergabe Meilenstein im Volksbe-
gehren "XXL-Landtag verhindern!"
Die FDP Baden-Württemberg hat einen entscheidenden Schritt im 
Kampf gegen die Aufblähung des Landtages gemacht. Mit der erfolg-
reichen Sammlung von 10.000 Unterschriften für das Volksbegehren 
„XXL-Landtag verhindern!“ wurde das erforderliche Quorum erreicht. 
Die Unterschriften wurden offi ziell an das Innenministerium übergeben, 
um den Prozess für eine mögliche Volksabstimmung weiter voranzu-
treiben.
Michael Theurer MdB, Landesvorsitzender der FDP Baden-Württemberg, 
kommentierte das Ereignis wie folgt: „Wir stehen heute hier, um eine 
klare Botschaft zu senden: Wenn der Landtag nicht will, entscheidet das 
Volk! Trotz der Ablehnung unseres Gesetzentwurfs zur Verringerung der 
Wahlkreise im Landtag Anfang März, bleiben wir als Freie Demokraten 
unserem Ziel treu, eine Aufblähung des Landtags zu verhindern. Unsere 
engagierten Mitglieder haben in den letzten Monaten unermüdlich Un-
terschriften für ein Volksbegehren gesammelt, und jetzt ist es soweit: 
Wir übergeben über 10.000 Unterschriften in Stuttgart an das Innenmi-
nisterium, um einem XXL-Landtag entgegenzutreten. Es steht nicht nur 
die Funktionsfähigkeit des Landtags auf dem Spiel. In Zeiten steigender 
Preise ist es auch unerlässlich, dass die Politik an sich selbst spart. Die 
enormen Mehrkosten, die entstehen würden, wenn wir wie 2021 wähl-
ten, lehnen wir entschieden ab. Eine Politik, die das Land modernisieren 
möchte, muss zuerst beweisen, dass sie sich selbst reformieren kann 
- und genau diesen Beweis wollen wir als Freie Demokraten liefern.“
Ausgangspunkt des Volksbegehrens ist das neu beschlossene Landtags-
wahlrecht, mit dem eine weitere Aufblähung des Landesparlaments 
droht. Dem begegnete die FDP/DVP-Fraktion im Landtag mit einem 
Gesetzesentwurf zur Reduzierung der Wahlkreise. Nach dessen Ableh-
nung griff die FDP Baden-Württemberg diesen im Rahmen ihrer Unter-
schriftensammlung auf. Der Gesetzentwurf der FDP sieht konkret eine 
Verringerung der Wahlkreise sowie der Direktmandate von 70 auf 38 
vor, um die Wahrscheinlichkeit von Überhang- und Ausgleichsmandaten 
drastisch zu reduzieren. Der Vorsitzende der FDP/DVP-Fraktion im Land-
tag und stellvertretende Landesvorsitzende Dr. Hans-Ulrich Rülke MdL 
zeigte sich zufrieden über den Verlauf des Prozesses: „Wir als Fraktion 
sind dankbar, dass die Partei sich unsere Initiative zu eigen gemacht 
hat. Wenn die Politik vom Sparen redet, so muss sie bei sich selbst an-
fangen. Wir wollen nach der Überprüfung durch das Innenministerium 
im nächsten Jahr dafür sorgen, dass die Bevölkerung die Möglichkeit 
erhält, die Zahl der Volksvertreter zu begrenzen.“
Mit der Übergabe der Unterschriften an das Innenministerium beginnt 
nun die nächste Phase des Volksbegehrens. Nach der Prüfung der Un-

terschriften durch das Innenministerium müssen 10% der Wahlberech-
tigten das Volksbegehren unterstützen. Sollte der Landtag bei der dar-
auffolgenden Befassung den Gesetzesentwurf zur 
Parlamentsverkleinerung nicht annehmen, wird es zu einer Volksabstim-
mung kommen, bei der die Bürgerinnen und Bürger Baden-Württem-
bergs direkt über die Reform entscheiden können.

Übergabe der 10.000 Unterschriften zum Volksbegehren im Innenminis-
terium Baden-Württemberg durch Michael Theurer, MdB, FDP-Landes-
vorsitzender Baden-Württemberg (3. von links), Judith Skudelny, MdB, 
FDP-Generalsekretärin (4. von links) und Dr. Hans-Ulrich Rülke,MdL, 
FDP-Fraktionsvorsitzender im Landtag (2. von rechts)
(Foto: Len Brauneisen FDP Baden-Württemberg)

CDU
Straubenhardt

CDU-Landesparteitag in Reutlingen: Manuel 
Hagel neuer Vorsitzender, Leitanträge für 
Europa- und Kommunalwahl beschlossen

Manuel Hagel

Nach einer mitreißenden Rede wurde Manuel Hagel MdL mit über 90 % 
Zustimmung zum neuen Landesvorsitzenden der CDU Baden-Württem-
berg gewählt. Hagel beschrieb in seiner Rede die großen Herausforde-
rungen, vor denen wir stehen. „Der russische Angriffskrieg, der Terror 
der Hamas gegen Israel, die Folgen ungebremster Migration, die im 
Kern nicht mehr leistbare Finanzierung staatlicher Sozial- und Transfer-
leistungen, das immer lauter werdende Stottern unserer Wirtschaft, die 
Bewältigung der Klimaveränderung, die Belastungen durch steigende 
Energie- und Lebenshaltungskosten, die Sorge um den Bildungserfolg 
unserer Kinder angesichts eines aufgrund zu vieler Experimente überlas-
teten Schulsystems oder auch die Frage, ob der Traum von den eigenen 
vier Wänden für eine junge Familie überhaupt noch Wirklichkeit werden 
kann. All das zeigt uns, dass unsere Freiheit und unser Wohlstand nicht 
Gott gegeben sind.“
Mit Blick auf die Kommunalwahl am 9. Juni 2024 beschlossen die Dele-
gierten einen Leitantrag. „Wir wollen für eine gute Zukunft für die Kom-
munen und die Menschen in Baden-Württemberg sorgen. Wir stehen 
für Sicherheit in den Kommunen. Sichere Städte und Gemeinden sind 
das Fundament unserer Freiheit.“
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Philippe Singer, Thomas Blenke, Klaus Link, Matthias Iser

„Wir stehen für verlässliche fi nanzielle Rahmenbedingungen Die Auf-
gabenerfüllung in den Kommunen kann nur gelingen, wenn die fi nan-
ziellen Rahmenbedingungen stimmen. Die CDU steht für solide Kom-
munalfi nanzen. Sie sind die Grundlage für Freiräume zur Gestaltung vor 
Ort. Dazu gehört eine auskömmliche Finanzausstattung ebenso wie eine 
verlässliche Planung. Es darf nicht zu einer Normalität für die Kommu-
nen werden, dass sie dauerhaft außergewöhnliche Herausforderungen 
und Belastungen bewältigen müssen. Die Bundesregierung muss sich 
dieser Realität stellen und dauerhaft und strukturell mehr Mittel für die 
Kommunen zur Verfügung stellen. Gleichzeitig wollen wir im Land der 
Garant sein, dass Kommunen nicht zusätzlich fi nanziell belastet wer-
den. Dazu gehört für uns, dass der Anteil, den das Land aus seinem 
Steueraufkommen für die Kommunen bereitstellt (sog. Verbundsquote), 
auch weiterhin bei 23 % des Steueraufkommens liegt. Mit dieser Quote 
liegen wir bundesweit an der Spitze.“ (www.cdu-bw.de)

Einladung zum Wintertreffen der Grünen Liste 
Wir laden herzlich zu unserem öffentlichen Weihnachtstreffen am Don-
nerstag, den 7. Dezember um 20 Uhr ein. Dieses Mal treffen wir uns im 
Bürgertreff Conweiler – wie bei den Fraktionssitzungen auch.
Alle Details bekommen Interessierte und Mitglieder wie üblich kurz vor-
ab noch per E-Mail zugesendet. Hast du, haben Sie auch Interesse mal 
vorbeizukommen? Das ist jederzeit spontan möglich oder auch nach Ab-
stimmung vorab – melden sie sich kurz per E-Mail bei uns.

Bericht aus dem Gemeinderat
Wir die letzten Male auch, freuen wir uns wieder über das persönliche 
Treffen um so mit allen Mitgliedern und Interessierten in den Austausch 
über Themen, die uns bewegen, zu kommen.
Natürlich darf auch dieses Mal unser Bericht aus dem Gemeinderat 
nicht fehlen.
Neben dem Bericht über die laufenden Haushaltsberatungen werden 
wir auch einen Blick auf die gefallenen Entscheidungen Rund um den 
Hasenstock werfen. Hier haben wir Raum haben, um über die umstritte-
ne Entscheidung zur geplanten Waldrodung zu diskutieren. Außerdem 
verspricht der Austausch über die nächsten Schritte des “Frey-Projekts” 
spannende Gespräche.

Gemeinderatswahl 2024
Am 9.Juni 2024 wird der neue Gemeinderat gewählt - auch hier haben 
wir einiges zu besprechen.

Einladung zur Fraktionssitzung
Neben unseren saisonalen Treffen fi ndet montags um 20 Uhr im Bür-
gertreff Conweiler unsere öffentliche Fraktionssitzung statt. Diese fi n-

det immer in der Gemeinderatswoche statt - das nächste Mal also am 
11.Dezember.  Auch hier freuen wir uns immer über interessierte Gäste!
Alle Infos und Termine gibt es zum Nachlesen wie immer auch auf unse-
rer Homepage:
www.gruene-liste-straubenhardt.de

Herzliche Einladung zum öffentlichen Treffen 

Straubenhardt

KTV Straubenhardt

KTV Straubenhardt kämpft im Finale um den 
8. Stern
Das DTL-Finale, der Showdown der besten Turn-Teams der Bundesliga 
um den Titel steigt am Samstag, 02.12.2023 zum dritten Mal in der 
ratiopharm Arena in Ulm/Neu-Ulm. 
Im Duell um Platz eins trifft die KTV Straubenhardt dabei erneut auf den 
TV Wetzgau, der sich in seinem letzten Wettkampf gegen den amtie-
renden Meister TuS Vinnhorst durchsetzen konnten. Vinnhorst rutschte 
dadurch in der Tabelle auf Platz vier ab und trift im „kleinen Finale“ um 
Platz drei auf die drittplatzierte TG Saar.
Die Straubenhardter um Trainer Brian Gladow dürften, nach dem beim 
letzten Wettkampf doch noch einige Turner krankheitsbedingt gefehlt 
haben, voraussichtlich in Bestbesetzung antreten. Mit Lukas Dauser, 
Weltmeister am Barren, Pascal Brendel, amtierender Deutscher Mehr-
kampfmeister, Ilia Kovtun, Vizeweltmeister im Mehrkampf, Félix Dolci, 
amtierender Pan America Meister sowie den Nationalturnern Nick Kles-
sing, Topscorer der Liga und Nils Dunkel, sowie den Jungstern Dario 
Sissakis, Nils Matache und den Routiniers Ivan Ritschick, Daniel Ilie 
Popescu und nicht zu vergessen Andreas Bretschneider, verspricht die 
Mannschaftsaufstellung der KTV, Turnen auf Weltklasseniveau. „Klar 
sind wir Favorit und wollen den achten Meistertitel perfekt machen“. So 
Gladow. „Alles andere wäre bei der Mannschaft ja tiefgestapelt.“ Trotz-
dem wissen die Schwarzwälder auch um die Qualitäten des TV Wetzgau 
um deren Star Andreas Toba und werden daher auch im Finale ihren 
Gegner nicht unterschätzen und noch einmal, nach der langen Saison, 
versuchen ihre Bestleistungen abzurufen.
Ob es den Straubenhardter nun tatsächlich gelingt, ihren 8 Meistertitel 
perfekt zu machen entscheidet sich also diesen Samstag, 02.12.2023 
in Neu-Ulm. Einlass ab 12:30 Uhr, Wettkampfbeginn 13:30 Uhr. Am 
Abend dann noch Finale der Frauen.
Weitere Informationen auch unter https://www.deutsche-turnliga.de/
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KTV Straubenhardt - Nachwuchsbundesliga 
Kunstturnen
Voller Vorfreude blickt die Riege der Nachwuchsbundesliga (NBL) der 
KTV Straubenhardt auf das bevorstehende Ligafi nale am 02. Dezember 
in Ulm. Neben dem Bundesligateam hat sich auch das Nachwuchsteam 
von Trainerduo Dirk Walterspacher und Helmut Frenger für den Show-
down in der ratiopharm-Arena qualifi ziert und somit sind die Strauben-
hardter das einzige Team in ganz Deutschland, das im Aktiven- und 
Nachwuchsbereich die Qualifi kation erreicht hat. Neben den bekannten 
Gegnern Turn-Team Baden und den Lokalmatadoren TSV Pfuhl Nach-
wuchs werden die Straubenhardter gegen die drei Teams aus der NBL 
Nord TZ Bochum, SC Cottbus und das Turn Team Nord um den Titel des 
Deutschen Meisters kämpfen. Nach den erturnten Punkten aus den drei 
Vorrundenwettkämpfen sind die Mannschaften aus der Nordstaffel als 
Favoriten zu sehen. „Mit der Qualifi kation für das Finale haben wir un-
ser hochgestecktes Saisonziel in unserem ersten Jahr in der NBL bereits 
erreicht, alles andere ist Zugabe“ sagt Dirk Walterspacher. Nach dem 
Engagement im Training könnte aber auch die eine oder andere Überra-
schung möglich sein. Die Straubenhardter werden in Bestbesetzung mit 
Raphael Wolfi nger, Luc Walterspacher, Fabian Giebelhäuser, Lenny Neff, 
Ben Arendt, Timm Sauter und Paul Wehrle an die Geräte gehen. Wett-
kampfbeginn ist um 09:00 Uhr.
Alle Infos unter: www.deutsche-turnliga.de/aktuell/dtl-events/dtl-fi nale.html
rk (Ralf Kiefer)

Bild (Fotograf Tom Arendt): v. l. n. r. Paul Wehrle, Lenny Neff, Ben Arendt, 
Raphael Wolfi nger, Luc Walterspacher, Timm Sauter

Spielgemeinschaft 
Langenalb/Feldrennach

SpG Feldrennach/Langenalb teilt mit:

FV Tiefenbronn - SpG Feldrennach/Langenalb abgesagt
Kreisklasse B2 Pforzheim, 16. Spieltag, So. 26.11.2023
SV Büchenbronn 2 - SpG Feldrennach/Langenalb 2 0:1 (0:1)

Verdienter Auswärtserfolg in Büchenbronn. 
Das erste Spiel der Rückrunde fand in Büchenbronn auf dem Kunstrasen 
statt. Auf die Mannschaft von Trainer Onur Yavuz wartete eine junge, 
laufstarke Truppe aus Büchenbronn. Die SpG begann hoch konzentriert 
und ließ den Ball sehr gut in den eigenen Reihen laufen. Das frühe Pres-
sing der Büchenbronner wurde gekonnt umspielt und so konnte man 
viel Ballbesitz verzeichnen, doch im letzten Drittel fehlten die Ideen. So 
konnte man wenig Torgefahr erzeugen, da Büchenbronn konsequent 
verteidigte. Die größte Chance bot sich Leon Fauth, der aus spitzem 
Winkel am Torhüter scheiterte. Büchenbronn hatte in der ersten Halb-
zeit nur eine Möglichkeit per Fernschuss, der glücklicherweise nur den 
Querbalken traf. Das gute Spiel der SpG wurde dann kurz vor dem Halb-
zeitpfi ff noch belohnt. Nach einem Eckball von Quint Weber-Sieb, traf 
Tugrul Kücükoglu per Kopfball zur 1:0 Führung. 
Die zweite Hälfte begann etwas zerfahren. Büchenbronn erhöhte den 
Druck und die SpG verlor ein wenig die Ruhe im Spiel. Da man sich 

etwas zurückzog und auf Konter lauerte spielte sich vieles im Mittelfeld 
ab. Da unsere Abwehrreihe an diesem Tag mal wieder hervorragend 
agierte, gab es kaum Torchancen für Büchenbronn und unser Torwart 
Jochen Dann musste sich nicht groß auszeichnen. Mit einigen Wechsel 
in der zweiten Hälfte kam wieder etwas Ruhe rein in unser Spiel und die 
SpG übernahm wieder das Kommando. Leider fi elen eine Abseitsent-
scheidung und ein fehlender Elfmeterpfi ff gegen uns aus, womit es bis 
zum Schluss bei diesem engen Ergebnis blieb. So feierte die SpG einen 
weiteren Sieg in der Ferne und steht weiterhin auf Platz 2 in der Tabelle. 
Jetzt gilt es nochmal im Nachholspiel gegen Neuhausen alles reinzuwer-
fen, um eine herausragende Halbserie zu bestätigen.     
Tor: 0:1 Tugrul Kücükoglu (36.).
Es spielten: Jochen Dann - Dennis Bodamer - Florian Faaß - Leon Fauth 
- Manuel Schreiber (69. Enis Kryeziu) - Philipp Reuter (75. Mirco Reuter) 
- Mika Auer (C) - Patrik Bodamer - Tugrul Kücükoglu (60. Fabian Faaß) 
- Quint Weber-Sieb - Raphael Bossert.
Ersatz: Miguel Fischlein, Joel Boeuf, Onur Yavuz.

Spvgg Conweiler -Schwann e .V.
www.coschwa.de

Sieger der Hinrunde & Einladung zur 
Coschwa-Weihnachtsfeier 

GU Türk. SV Pforzheim II  3:3  SpVgg Coschwa
Ein kurioses Spiel – und das von Beginn an. Denn keine 30 Sekunden hatte 
es gedauert, bis unser Keeper Marcus Seel hinter sich greifen musste. Ganz 
anders als im Match-Plan der Trainer Rodolfo Jakubowksi und Denis Mrmic 
vorgesehen, lag man sehr früh im Topspiel und Duell um die Herbstmeis-
terschaft zurück. Ein einfacher Ballverlust nach Anstoß wurde vom Gast-
geber eiskalt ausgenutzt. Trotz des Rückstands kam die Coschwa nach und 
nach besser ins Spiel und hatte deutlich mehr Ballbesitz. Jedoch war man 
im Gegensatz zum Gegner noch zu ungefährlich in den Angriffsaktionen. 
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Die Weitschüsse gingen entweder knapp am Tor vorbei oder konnten vom 
Keeper pariert werden. Die GU zeigte kurz vor der Halbzeit erneut ihre Ab-
schluss- und Konterstärke. Nach Ballgewinn wurde der Ball schnell in die 
Spitzen gespielt, sodass die Coschwa einen weiteren Rückschlag mit dem 
0:2 hinnehmen musste. 
Mit spürbarer Energie und Motivation kam die Coschwa-Elf aus der Kabine. 
Doch der kuriose Verlauf des Spiels ging weiter. Wie in Halbzeit 1 dauerte es 
keine Minute, bis die Gegner erneut durch Konter ein Tor erzielten. 3:0 für 
den Gastgeber und zu diesem Zeitpunkt Platz 2 in der Tabelle. Doch wie es 
die Vergangenheit oft genug zeigte: Achtung vor der Coschwa – das Spiel 
ist erst nach Abpfiff vorbei. In der 59. Minute verwertete der stark aufspie-
lende Vincent Alberti eine Flanke von rechts – der Beginn der Aufholjagd. 
Und man musste nicht lang warten bis auf Coschwa-Seite wieder gejubelt 
werden durfte: Devin Celikcakmak köpfte zum 3:2 nur eine Minute später 
den Ball in die Maschen. Auch wenn nach dem Anschlusstreffer die GU wie-
der etwas offensiver wurde, hatte die Coschwa nun das Spiel im Griff. Und 
so musste es sein, dass Dominik Zenko den verdienten Ausgleich in Spiel-
minute 77 schoss. Bis zum Abpfiff des Schiedsrichters hatten beide Teams 
noch Chancen, doch das spannende Spiel endete Unentschieden und damit 
mit dem Gewinn der Herbstmeisterschaft. Stolz ist man auf die Mannschaft 
nach einem 0:3 noch so zurückzukommen und nach allen Hinrunden-Spie-
len auf Platz 1 zu stehen. #Herbstmeister!
Für die Coschwa ist mit dem letzten Hinrundenspiel der Ersten zugleich Win-
terpause. 
Fast, denn (nach Redaktionsschluss) versucht unsere Zweite noch im Nach-
holspiel gegen den FCP den letzten 3er vor Weihnachten einzusammeln. 
Einen Rückblick auf die Hinrunde der 3 Teams werden wir in den nächsten 
Berichten geben.  

Coschwa Weihnachtsfeier 2024 – Seid dabei! 
Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu – ein erfolgreiches Jahr aus Co-
schwa-Sicht. Doppelaufstieg mit der 2ten und 3ten Mannschaft, Herbst-
meisterschaft mit der 1ten Mannschaft, die Gründung der Dart-Abteilung, 
viele schweißtreibende, aber spaßige Gymnastik-Trainings und tolle Events 
mit vielen fleißigen Helfern. Gemeinsam wollen wir das Jahr Revue passieren 
lassen und vor allem miteinander feiern. Wir freuen uns von Koch „Mucki“ 
im Lillix bekocht zu werden und bei der Tombola etwas zu gewinnen. Auch 
musikalisch wird der Abend entweder mit Live-Band oder DJ abgerundet. 
Also seid dabei und meldet Euch über eine Mail an info@coschwa.de an. 
Die Coschwa-Spieler werden allen Mitgliedern (wohnhaft in Conweiler & 
Schwann) persönlich die Einladung vorbei bringen und würden sich über 
eine Tombola-Spende sehr freuen. Bis Bald bei der Coschwa Weihnachts-
feier 2024

Die Ergebnisse unserer Teams vom letzten 
Wochenende: 
A-Junioren Kreisklasse A: 
FC Germania Singen – JFV Straubenhardt 2 3:6

C-Junioren Landesliga:
FC Olympia Kirrlach – JFV Straubenhardt 2:0

D-Junioren Kreisliga: 
JFV Straubenhardt – FSV Buckenberg 4:2

C-Juniorinnen Landesliga:
FSV Buckenberg – JFV Straubenhardt 0:4

A-Junioren in der Hinrunde erfolgreich 
Unsere beiden A-Junioren-Teams haben die Hinrunde sehr erfolgreich 
abgeschlossen. Beide Teams gewannen ihre Qualifikationsgruppe je-
weils ungeschlagen. Die A1 verbuchte 5 Siege bei einem Unentschie-
den, während die A2 4 Spiele gewann und einmal Unentschieden spiel-
te.  In der Rückrunde werden die 8 besten Mannschaften der beiden 
Qualifikationsgruppen zusammengefasst und spielen dann um den Auf-
stieg in die Landesliga. 

Ankündigung der Jahreshauptversammlung 
des AJCS e.V. am Freitag, 22.12.2022
Der AJCS e.V. lädt zur diesjährigen Jahreshauptversammlung mit Vor-
standswahl im Gebäude des AJCS in der Kernstraße 51 ein. Die Jahres-
hauptversammlung beginnt um 18.00 Uhr.

Die Tagesordnung legt folgende Punkte fest:
1. Begrüßung durch amtierenden Vorstand
2. Erläuterung der Wahlordnung
3. Vorstellung der Kandidaten für die Ämter: 1. Vorstand, 

2.Vorstand und Kassenwart
4. Stimmabgabe der Mitglieder
5. Verkündung des Wahlausganges
6. Bildung von Ausschüssen
7. Sonstiges 
8. Abschluss offizieller Teil

Ihr AJCS-Team

Pfadfinderstamm Cherusker

In der Holzwerkstatt
Eine Pinwand selber machen – einen Stifteständer basteln – oder gar 
die ersten einfachen Möbelstücke selbst herstellen: Je nach Kenntnis-
stand durften sich die Mädchen und Jungen einer unserer Pfadfinder-
sippen in der Werkstatt betätigen. Sägen, raspeln, mit Schmirgelpapier 
versäubern sind die ersten Tätigkeiten, die die Pfadfinder erlernten. Wo 
es noch ein wenig an Übung oder Sorgfalt mangelte, war gern ein äl-
terer Pfadfinder mit fachkundiger Anleitung zur Stelle. Die Kinder, die 
schon mehr Erfahrung mitbrachten, durften auch mit einfachen Maschi-
nen hantieren. Und so mancher 13jährige freute sich anschließend über 
das selbst zusammengeleimte Leimholzbrett, aus dem er sein einfaches 
Regal bauen konnte.

Was man mit Strom erreichen kann…
Ein Lämpchen anschließen ist einfach. Aber brauche ich dazu Drähte 
oder kann ich den Strom auch durch einen Bleistift fließen lassen. Mit 
derlei Fragen beschäftigten sich die Pfadfinder unserer Straubenhardter 
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Pfadfindersippe Skiren auf dem Wochenendlager. Auch einen Elektro-
motor durften die Kinder anschließen und einen Elektromagneten bau-
en, mit dem sie einen Summer betätigen konnten.

Internet: www.pfadfinder-straubenhardt.de, info@pfadfinder-cherusker.de 
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Sitzung am 08.12.2023
Restaurant Bambi, Mönchstr. 3, 75334 Straubenhardt
Beginn: 20:30 Uhr

Tagesordnung
1. Begrüßung   
2. Geschäftsbericht des Vorstands  
3. Kassenbericht des Kassiers  
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes   

Schwarzwaldverein
Straubenhardt
www.schwarzwaldverein-straubenhardt.de

Lichterspaziergang am Donnerstag 
07. Dezemberg 2023
Wir schlendern durch die weihnachtlich beleuchteten Ortsteile Schwann 
und Conweiler. Der Weg führt uns an mit Lichtern und Girlanden ge-
schmückten Vorgärten und Häusern vorbei, um unsere Adventsstim-
mung zu steigern. Anschließend wird es zum Ausklang in einem Garten 
(gegen Spende) einen duftenden Glühwein und dampfendes Chili con 
Carne geben.
Treffpunkt: Wilhelm-Ganzhorn-Denkmal bei Wohnidee
Uhrzeit: 17:30 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen
Dauer: Spaziergang ca. 1 1/2 h, anschließend gemütlicher Umtrunk mit 
Imbiss
Kosten: Spende für Glühwein und Chili con Carne
Anmeldung: erforderlich, nur bei trockener Witterung
Info: juttabuerkle@gmx.de

Neues vom Trailpark:
Ab sofort sind wir ONLINE
Die Fa. Skytron mit Sitz in Ittersbach 
hat heute die Richtfunkantenne für 
den Internetzugang installiert. Ab so-
fort können hier bis zu 50Mbit/s Da-
ten übertragen werden. Zudem wurde 
ein freier Hotspot von BW.WLAN in 
Betrieb genommen. Im nächsten Step 
folgt noch eine DSGVO konforme Pan-
orama Webcam für die Homepage der 
Gemeinde Straubenhardt. Hierüber 
können unsere Besucher vorher das 
Wetter und die Aussicht vor Ort che-
cken, bevor sie den Trailpark oder die 
Schwanner Warte besuchen kommen.
Die Montage und die Wartung über-
nimmt die Fa. Skytron als Spende für den Trailpark Schwanner Warte für 
die kommenden 3 Jahre. Die sehr stark reduzierte, monatliche Datenge-
bühr übernimmt die Gemeinde Straubenhardt.

Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e .V.

Ergebnis Bezirksmannschaftspokal
SF Bad Herrenalb II – SF Conweiler 1,5:2,5
Bericht folgt.

Verbandsrunde 3 – Teil 1
Landesliga Nord 2: SF Conweiler I – SC Untergrombach II   0,5:7,5
Am dritten Spieltag der Verbandsrunde Mitte November hatten alle 
vier Conweiler Mannschaften ein Heimspiel. Die Erste empfing mit der 
Reserve des Oberligisten SC Untergrombach eine der stärksten Mann-
schaften der Liga, die um den Aufstieg mitspielen will, gleich zu Sai-
sonbeginn aber gegen einen direkten Konkurrenten, Bruchsal I, verlor.
Conweiler I hatte sich, zum ersten Mal in Bestbesetzung antreten kön-
nend, vorgenommen nach den zwei Auftaktniederlagen die Chancen in 
diesem Spiel besser zu nutzen und möglichst auch einen oder zwei 
Mannschaftspunkte in Straubenhardt zu behalten.

Kurz vor Spielbeginn mit idealen Bedingungen in der Conweiler Halle

Wie erwartet waren die Gäste Favorit, konnten aber nicht in Bestbeset-
zung antreten, sodass der DWZ-Unterschied im Schnitt bei „nur“ ca. 80 
Punkten lag. Zunächst sah es an einigen Brettern relativ gut aus, doch 
wie bereits in den vergangenen Spielen wendete sich das Blatt letztlich 
dann gen Gegner. So musste nach und nach den Gegnern gratuliert 
werden, weil erneut gute und teils sehr gute und vorteilhafte Stellungen 
nicht in Zählbares umgemünzt wurden. Nur Dr. Thomas Gauss konnte 
an diesem Sonntag die Höchststrafe mit einem Remis gegen seine Geg-
nerin, die sich akkurat vorbereitet hatte, verhindern.
Nach einem Drittel der Saison befindet sich Conweiler I als Aufsteiger 
auf dem letzten Tabellenplatz und leider hat jede andere Mannschaft 
bereits einmal gewonnen. Doch wie geschrieben war in zahlreichen Par-
tien mehr drin. Wenn diese Chancen endlich genutzt werden sollten die 
ersten Mannschaftspunkte für das Ziel Klassenerhalt bald eingesammelt 
werden! Das nächste Spiel ist auswärts gegen den ebenfalls aufgestie-
genen SK Durlach I.
Einen detaillierten Bericht zum Spiel finden Sie bei den Gästen: www.
sc-untergrombach.de

Bezirksklasse Pforzheim: SF Conweiler II – 
SF Oberreichenbach I   3,5:4,5
Nach der Auftaktniederlage traf die Zweite im zweiten Saisonspiel auf 
Oberreichenbach I, die nach Aufstellung, die DWZ betrachtend, ein 
etwa ebenbürtiger Gegner waren. Dabei konnte man die acht Bretter in 
etwa dahingehend einteilen, dass die Gäste an den vorderen vier Bret-
tern nach Wertungszahl teil klar favorisiert waren, die Gastgeber an den 
hinteren vier Brettern. Und tatsächlich entschied sich mehr oder weni-
ger so auch der Mannschaftskampf. Georg Merz einigte sich mit seinem 
Gegenüber am zweiten Brett auf Remis, da er die restlichen Partien zu 
diesem Zeitpunkt gut für die Schachfreunde einschätzte. Die weiteren 
Punkte kamen dann aus der hinteren Hälfte: Dr. Friedrich Kozel gewann 
seine Partie genauso wie Clemens Treiber und Dr. Bernd Gaßmann.
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Doppelsieg an Brett 7 und 8 von Dr. Bernd Gaßmann und Clemens Treiber

Leider waren das aber weniger Punkte als die Gäste aus Oberreichen-
bach in der vorderen Hälfte sammelten, weswegen der Kampf leider mit 
3,5:4,5 verloren ging. Mit etwas mehr Spielglück wäre hier sicher mehr 
drin gewesen. Auch Conweiler II befindet sich damit zunächst am Ta-
bellenende der Bezirksklasse. Im nächsten Spiel gegen Niefern-Öschel-
bronn II soll dieses aber mit den ersten Mannschaftspunkten verlassen 
werden.

Termine
Fr., 01.12.2023: Freies Spiel für Jedermann
Di., 05.12.2023: Online-Blitzturnier (20.30 Uhr)
Fr., 08.12.2023: Vereinsmeisterschaft Runde 3, Freies Spiel für 

Jedermann
So., 10.12.2023: Verbandsrunde 4 (SK Durlach I – SFC I, 

SC Niefern-Öschelbronn II – SFC II, 
SC Pforzheim V – SFC III, 
SC Pforzheim VI – SFC IV)

Di., 12.12.2023: Online-Blitzturnier Schachbezirk (20.30 Uhr)
Fr., 15.12.2023: Training/Partieanalyse, Freies Spiel für Jedermann
Di., 19.12.2023: Online-Blitzturnier (20.30 Uhr)
Fr., 22.12.2023: Weihnachtsblitzturnier/Weihnachtsfeier

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Unsere Spartenvielfalt 
Du willst das Jahr motiviert beenden und fit ins neue Jahr starten? Ein 
neues Hobby finden und gemeinsam in der Gruppe aktiv werden? Dann 
schnupper in eines unserer über 80 Kursangebote und finde DEINEN 
Sport! Unsere Sparten sind generationsübergreifend so breit aufgestellt, 
dass für jeden der passende Kurs dabei ist. Ganz nach dem Motto:
Gemeinsam in Vielfalt.
Alle Kurse, Zeiten und Übungsleiter unter: www.tvconweiler.de/sportan
gebot

Jahresabschluss
Am Samstag den 02.12.2023 findet um 11.00 Uhr die diesjährige 
Hauptversammlung des TV Conweiler 1902 e.V. in der Turn- und 
Festhalle Conweiler statt.

Die Tagesordnung sieht folgende Themen vor:
-Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand
-Bericht des Vorstandes
-Bericht des Kassiers
-Bericht der Kassenprüfung
-Entlastung Vorstand und Kassier
-Abstimmungen
-Neuwahlen
-Schließung der Versammlung
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Im Anschluss ab 16:30 Uhr veranstaltet der TV Conweiler das alljährli-
che Winterfest: Viele Showauftritte, warme Kartoffelsuppe und 
Fleischkäse, sowie viele leckere Cocktails am Abend bei guter Musik 
von DJ JOE STEFAN auf der Tanzfläche. Weitere Infos gibts auf der 
Homepage und Instagram: tvconweiler1902. Let's party together!

Feldrennach

 Theaterwochenende beim Turnverein
Ein typischer 3-Generationenhaushalt in einer typisch schwäbischen 
Gemeinde, mit einer typisch offenen Haustür, wo allerhand gebetene 
und ungebetene Gäste ein- und ausgehen, ist Ausgangspunkt unseres 
Theaterstücks. Man hört und sieht manchen Dialog, der sich so auch 
hinter jeder Haustüre in und um Feldrennach abspielen könnte. Viele 
Ungereimtheiten entstehen nur durch Mißverständnisse, andere  wiede-
rum sind absolut so gewollt.  
Aufgabe unserer Theaterspieler wird es deshalb sein, diese Unstimmig-
keiten wieder zu ordnen. Ob dies gelingt können sie, als Gäste, hautnah 
erleben, wenn wir unsere Bühne in der  Turnhalle Feldrennach zur Bau-
ernstube umbauen und  wieder zum heiteren Lustspiel einladen.    Am 
ersten Februarwochenende findet auch im nächsten Jahr wieder unse-
re große Theateraufführung  statt. Am Freitag, den 02. Februar  2024 
und Samstag, den 03. Februar  2023 wollen wir unsere Gäste    nicht 
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Max-Out-Friday vom alten Hasen Oliver Kling, der 80kg im Reißen und 
90kg im Stoßen auf das Wettkampfkonto verbuchte. Im Anschluss ließ 
die Abteilung mit den Zuschauern den Abend in einer gemütliche Runde 
ausklingen.

Gesangverein »Liederkranz«
Feldrennach e .V.

SÄNGERCAFE zum Advent  am 3. Dezember 2023

Dorfsingen zum Advent  am  8.12.2023
Wieder ist es soweit, denn das Jahr neigt sich dem Ende zu. Und so  
präsentiert sich der „Liederkranz“ Feldrennach  zur vorweihnachtlichen  
Zeit an verschiedenen Plätzen im Ort. Wir wollen mit einer Auswahl an 
Advents- und Weihnachtslieder auf die Weihnachtszeit einstimmen.

Unser Rundgang durch Feldrennach wird sein:
 -Ottenhäuserstraße, bei der Linde, 17.45
 -Turnhalle 18.15
 -Dreschhallenstraße - Ecke Kernäckerstraße 18.45
 -Pfi nzweilerstraße – Ecke Fliederweg 19.15
 -Marktplatz 19.45 

nur kulinarisch verwöhnen, sondern ihnen zugleich einen kurzweiligen 
und heiteren Theaterabend mit unseren Schauspielern bieten.  In der 
festlich dekorierten und übersichtlich bestuhlten Halle werden unsere 
Theaterspieler  an zwei Abenden die Gäste mit dem Stück „Irgendwo 
im Nirgendwo“ garantiert in gute Laune versetzen und ihnen einen un-
terhaltsamen Abend bei scharfsinniger Komödie bieten. Die Dreiakter 
beginnen bei der Premiere am Freitag sowie am Samstag um 19.30 Uhr, 
Saaleinlaß ist jeweils ab 18.00 Uhr.  
Unsere Theaterakteure erklären den Gästen, warum es immer schwierig 
ist, wenn beim Generationenwechsel im typisch schwäbischen Haus-
halt, zu viele Akteure mitreden wollen.   Wenn auch Sie mit unseren 
Schauspielern gerne in den 3-Generationen-Haushalt  wollen und die 
Verwechslungen, Diskussionen und Streitgespräche hautnah miter-
leben wollen, dann können Sie hierfür bei unserem Kartenvorverkauf, 
am Dienstag, den 12. Dez. 2023 im Foyer der Turnhalle Feldrennach 
Eintrittskarten zum Preis von 11,-€ erwerben. Ab 14. Dezember 2023 
können Sie zudem auf unserer Homepage www.turnverein-feldrennach.
de übersichtlich und mit grafi schem  Saalplan online Karten , die wir 
Ihnen dann an der Abendkasse hinterlegen.
Der TV Feldrennach und seine Theaterakteure würden sich freuen Sie am 

Theaterwochenende in der Turnhalle Feldrennach begrüßen zu dürfen.

Max-Out-Friday der Gewichtheber
Am vergangenen Freitag veranstalteten die Feldrennacher Gewicht-
heber einen „Max-Out-Friday“ und meldeten sich damit wieder unter 
den Lebenden zurück. Leider mussten die Straubenhardter Kraftsportler 
für diese Saison ihre Wettkampfmannschaft aus der Landesliga zurück-
ziehen, da sie nicht mehr genügend Sportler aufbringen konnten. Aus 
diesem Grund fi nden leider keine Mannschaftswettkämpfe mehr in der 
Turnhalle statt, aber mit Vereins- und Freundschaftswettkämpfen möch-
te man weiterhin an der Stange bleiben und die Freude am Kraftsport 
nicht verlieren. Eines dieser Events war der sogenannte „Max-Out-Fri-
day“ am vergangenen Freitag, der dem Prinzip eines Trainingswett-
kampfes folgt. Dabei wird getestet, was an einem normalen Freitag 
sportlich eben so „maximal“ drin ist. 
Erster Heber war dabei der Nachwuchssportler Benedikt Müller, der bei 
seinem ersten Wettkampf zeigte, was in ihm steckt. Mit 12kg im Reißen 
und 17kg im Stoßen erzielte er seine ersten Rekorde. Zweiter Jugendhe-
ber im Bunde war Lars Augenstein, der souverän 19kg im Reißen und 
25kg im Stoßen zur Hochstrecke brachte. Ebenfalls neue persönliche 
Bestleistungen. Anschließend zeigte Jugendtrainer Valentin Beyer sein 
Können und erzielte trotz krankheitsbedingter Trainingspause die Ergeb-
nisse von 65kg im Reißen und 82kg im Stoßen. Abgerundet wurde der 
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Kommen Sie dazu,  bestimmt sind wir auch in Ihrer Nähe. Es wäre schön,
wenn  sich an den vorgesehenen Plätzen einige Zuhörer einfinden wür-
den. Und für die kleinen Gäste gibt es eine kleine Überraschung.
Am Sonntag, den 17.12.23  werden wir den Gottesdienst in der 
Stephanskirche mitgestalten, wir freuen uns darauf. Hierzu jetzt schon 
herzliche Einladung.

Erfolgreicher Prüfungstag zum Bronze-
Abzeichen
Am Samstag, den 18.11.2023, fand in Reichenbach der Prüfungstag für 
das Jungmusiker-Leistungsabzeichen (JMLA) Bronze statt. Bei unseren 
zehn Kandidatinnen und Kandidaten stieg natürlich die Spannung, ob 
sich die Vorbereitung und Übung gelohnt hat. Schließlich wollten alle 
mit der Bronze-Nadel und der Urkunde sowie einem möglichst guten Er-
gebnis nachhause kommen. In einem Prüfungsteil zur Musiktheorie und 
Gehörbildung sowie in einem praktischen Teil am jeweiligen Instrument 
konnten unsere Nachwuchsmusiker/innen ihr Können zeigen. Und wie 
erhofft hat sich die Theorie-Vorbereitung bei unserer Carmen Hartmann, 
die wie immer alle bestens vorbereitete und dabei immer auch für die 
nötige Portion Spaß sorgte, sowie das Üben zuhause und mit den Inst-
rumentalausbildern gelohnt. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
diesjährigen Bronze-Kurses dürfen sich nun über sehr gute Ergebnisse 
und die zweite JMLANadel freuen, nachdem bereits im Mai das Juni-
or-Abzeichen erfolgreich abgelegt wurde. Herzlichen Glückwunsch an 
unsere Prüflinge des diesjährigen Bronze-Kurses!

Wir gratulieren (von links oben nach rechts unten): Kiara Finkbeiner, Luisa 
Theiss, Selina Günthner, Sarah Egginger, Julius Göbel, Svenja Walz, Laura 
Greb, Leni Wolfinger, Manuel Günthner und Jonas Czerson

Langenalb

Bienenzuchtverein Pfinztal e.V.
www.Imkerverein-Pfinztal.de
e-Mail: info@Imkerverein-Pfinztal.de

NIKOLAUS-Stammtisch
Liebe Imkerfreunde,
unser nächster Imker-Stammtisch findet am kommenden Freitag, den 
08.12.23 um 19:00 Uhr bei der Imkerei Zogi Nature- beeswe.love  in 
Keltern-Dietenhausen, Gutenbergstr.2  statt.
Jeder Stammtischbesucher*in bekommt ein kleines Nikolausgeschenk. 
Wir blicken zurück auf das Bienenjahr.  Reger  Erfahrungsaustausch zu 

aktuellen Themen und wichtige Imker-Infos sind obligatorisch. Für un-
sere Vorbereitung bitte um kurze Rückmeldung zur Teilnahme über die

Vorstandschaft  H.Herb SF

Jahreskonzert 2023
Das Jahreskonzert 2023 des Musikverein Langenalb war ein großer Er-
folg. Unter der Leitung von Michael Pietsch-Rether wurde ein abwechs-
lungsreiches und mitreißendes Programm geboten. Begonnen wurde 
mit „Fanfare and Flourishes“ von James Curnow.

Ein tolles Eröffnungsstück, das ein wenig an die Eurovisionsfanfare von 
Charpentier erinnert. Nach der Eröffnung ging die musikalische Reise 
nach Schottland weiter, „Highland Cathedral“, man konnte förmlich die 
großartige schottische Landschaft spüren mit all ihrer Schönheit. Und 
vom hohen Norden musste dann unsere Moderatorin Bernice Baezner, 
die hervorragend durch das Programm führte, den Bogen ins antike Rom
schlagen. „Ben Hur“, wer kennt den Filmklassiker nicht? Die brütende 
Hitze beim Wagenrennen in Rom wurde greifbar nahe. Einmal durchat-
men, und die Reise ging weiter, nach Böhmen. Josef Dominik Skroup, 
ein Zeitgenosse von Mozart komponierte das „Hornkonzert in B-Dur“ 
für Horn und Orchester, welches von dem Arrangeur Josef Jiskra für 
Blasorchester bearbeitet wurde. Vorgetragen von Markus Waibler, der 
den vollen Tonumfang des Instrumentes auslotete. Nach dem verdien-
ten Beifall für das Solokonzert gaben Markus Waibler und seine Ehefrau 
Jennifer noch ein kleines Schmankerl als Zugabe zum Besten. Ein Horn-
duett aus dem Hornbüchlein von Bernhard Müller, er war in den 1860er 
Jahren Hornist im Gewandhausorchester in Leipzig. Es wurde Zeit etwas 
durchzuatmen. Mit „Otter Point Holiday“ von Robert Sheldon kam ein 
insgesamt ruhigeres Werk zum Vortrag. Als letztes Werk vor der Pause 
wurde „Lord Tullamore“ von Carl Wittrock zum Klingen gebracht. Wenn 
sie jetzt an Whisky und Schottland denken, sind sie genau richtig. Pau-
se, wohlverdient. In der Pause gabs Snacks und Getränke, hier schonmal 
ein Dank an die helfenden Hände im Hintergrund. Man konnte aber 
auch die Kreationen von Biggi`s Pralinenwerkstatt genießen. Der zweite 
Konzertteil wurde furios mit dem „Florentiner Marsch“ von J. Fucik be-
gonnen. Der Konzertmarsch ist eine Ikone der Marschmusik, mit einer 
der schönsten Märsche. Von Florenz ging es weiter nach Holland.
Wer kennt ihn nicht, den „Holzschuhtanz“ aus der Oper „Zar und Zim-
mermann“ Albert Lortzing. Ein Zeitloser Klassiker. Von Holland aus ging 
die Reise dann ins Jura Zeitalter unserer Erde. „Jurassic Park“, es gibt 
kaum jemand, der den Film nicht kennt. Und die grandiose Filmmusik 
von John Williams, eine Legende. Kennen sie Phil Collins ?, ich wette 
drauf. In dem Arrangement von Walter Ratzek unter dem Titel „Phil 
Collins Live“ zeigte der Musikverein Langenalb, was mit einem Blasor-
chester alles möglich ist. Da wurde das Orchester zur Rockband, was die 
Zuhörer sehr beeindruckte. Das Finale bildete die „80er KULT(tour)“ von 
Timo Kraas. Erinnern sie sich noch an „Skandal im Sperrbezirk“, oder 
„Sternenhimmel“, man konnte im Publikum so manchen heimlich mit-
singen sehen. Die neue deutsche Welle war ja doch ein Teil von vielen in 
unserer Jugendzeit. Das Konzert wurde mit langem Beifall belohnt. Das 
Orchester kam nicht ohne Zugaben von der Bühne. Die erste Zugabe 
war „ The Incredibles“ , die Filmmusik aus dem gleichnamigen Disney 
Film. Danach bedankte sich der Vorstand Karlheinz Pfeiffer bei den So-



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 48/202332

Pfinzweiler

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

Unentschieden im letzten Hinrunden-Spiel
ASV Arnbach - VfB Pfinzweiler 2:2 (1:2)
Wie die Saison begann, so endete das Sportjahr auch, nämlich mit einem 
Spiel gegen den ASV Arnbach. Ohne den gesperrten Kapitän Sprengel 
startete Grün-Weiß gut und Salvatore Di Caro schoss nach 5 Minuten zur 
Führung ein. Arnbach fand kaum Lücken in der VfB-Defensive, doch Stan-
dardsituationen blieben ein probates Mittel. Nach mehreren Eckbällen lag 
der Ball in der 36. Minute schließlich im Pfinzer Netz. Pfinzweiler stand 
weiter defensiv, doch kurz vor der Pause fing Steve Woitalla den Ball an 
der Mittellinie ab und erzielte per Fernschuss aus 30 Metern das 1:2. Mit 
dieser glücklichen Führung gingen die Grün-Weißen in die Pause, in der 
zweiten Hälfte zeigte sich ein ähnliches Bild. Arnbach drückte, die Pfinzer 
Abwehr ließ aber wenig zu. So war es wieder ein Eckball, der in der 63. 
Minute zum Aus-gleich führte. Arnbach wollte nun die Entscheidung, biss 
sich jedoch an den engagierten Gästen die Zähne aus. Die wenigen 
VfB-Entlastungsangriffe führten auch nicht mehr zum Ziel, so dass am 
Ende eine aufgrund der Spielanteile glückliche Punkteteilung stand. So 
überwintert die Licina-Elf nach starker Hinrunde auf Platz 3, der für die 
Rückrunde alle Optio-nen offenlässt. Am 03.03. geht es dann mit dem 
Heimderby gegen Coschwa 3 weiter.

Zauberhafter Adventsmarkt 2023
Pünktlich zur Eröffnung des 2. Pfinzer Adventsmarktes am 25.11. erfasste 
nicht nur die festli-che Stimmung in der Pfinzer Mehrzweckhalle die Besu-
cher, sondern auch der sanfte Schnee-fall, der dem Markt eine winterliche 
Note verlieh.
Ein Fest für alle Sinne erwartete die Gäste: Von duftenden "Kartoffel-
schnitz & Spätzle" bis hin zu wärmendem Glühwein, Glühbier und köstli-
chem Punsch. Die Grundschule überraschte mit Waffelkreationen, wäh-
rend "Straubenhardt hilft" das Pfinzer Café neu aufleben ließ. Dazu gab es 
ein reiches Angebot an Handwerkskunst und Bastelarbeiten. Das Fest war 
ein voller Erfolg und der VfB möchte sich herzlich bei allen Besuchern, 
Ausstellern und den zahlreichen Eh-renamtlichen bedanken, die dieses 
wunderbare Fest möglich gemacht haben.

listen, der Moderatorin, und allen Helfern im Hintergrund, die unauffäl-
lig und unsichtbar dafür sorgten, so einen Abend möglich zu machen. 
Um eine zweite Zugabe kam das Orchester allerdings nicht herum, das 
Publikum forderte eine zweite Zugabe ein. „Die tollkühnen Männer in 
ihren fliegenden Kisten“ war dann das Schmankerl zum Schluss. Es war 
ein rundum erfolgreicher Abend .

Christmas Vibes
Lustig, lustig tralalalala - bald ist Christmas Vibes Abend da – bald ist 
Christmas Vibes Abend da … Dann stell ich den Teller raus, Nikolaus 
legt gewiss was drauf… und zwar hausgemachte Gulaschsuppe, frische 
Waffeln und leckere Pommes. Dazu gibt es warme Getränke, um das 
Warten auf den Nikolaus zu verkürzen. Dessen Kutsche wird am Freitag 
8. Dezember gegen 17.30 Uhr auf dem Hummelsberg, Sportgelände FV 
Langenalb erwartet. Lustig, lustig tralalalala – Bald ist Christmas Vibes 
Abend da. Kommt vorbei und bringt gemeinsam mit uns Kinderaugen 
zum Leuchten!
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Glühweinverkauf durch Pfi nzkultur
Am Freitag, den 08.12., bietet die Abteilung „Pfi nzkultur“ im Anschluss an 
das Weihnachts-fenster am alten Feuerwehrhaus einen Glühweinverkauf. 
Weiterhin fi ndet am selben Tag der Erste-Hilfe-Kurs für Teenager statt, für 
den es noch freie Plätze gibt.

Schwann

 Wettkampf Kleinkaliber (Match liegend) 
Kreisliga A am 25.11.2023 in Schwann
SGi Schwann I - SGi Aichelberg II 1693 : 1745
Mit einer sehr guten Leistung holte das Kleinklaliber-Team den nächs-
ten Sieg der Winterrunde. Fabian Kirchenbauer war mit 586 Ringen an 
diesem Tag das Maß aller Dinge, Holger Stange bestätigte mit abermals 
581 Ringen seine gute Form. Vassili Mitrofanov war erneut der dritte 
Schwanner Wertungsschütze und steigerte sein Ergebnis vom ersten 
Wettkampf auf starke 578 Ringe. Nachwuchsschütze Max Kraus hatte 
zu kämpfen, seine 534 Ringen reichten bei diesem Wettkampf leider 
nicht für die Gesamtwertung. So steht am Ende ein deutlicher Erfolg im 
Heimwettkampf.

Wettkampf Luftpistole Kreisliga A am 
21.11.2023 in Möttlingen
SV Möttlingen II - SGi Schwann I 1336 : 1027
Entgegen der Hoffnung, dass die Krankheitswelle im Luftpistolen-Team 
überstanden sei, konnte das SGi-Team mit nur drei Schützen nach Mött-
lingen reisen. Entsprechend war gegen den Konkurrenten im Abstiegs-
kampf nichts zu holen, obwohl ein weiteres Ergebnis mit knapp über 
300 Ringen schon gereicht hätte. Die verbliebenen LuPi-Schützen lie-
ßen sich nicht hängen und zeigten sehr ordentliche Leistungen. Markus 
Gerstenlauer erzielte den Tagesbestwert (359 Ringe) und verbesserte 
gleichzeitig seinen starken Ergebnisschnitt. Markus Nübel schaffte mit 
338 Ringen einen persönlichen Bestwert, ebenso wie Wolfgang Gauß 
mit 330 Ringen. So ist es am Ende schade, dass der Wettkampf verloren 
ging, aber das Team hofft weiter auf schnelle Genesung und wünscht 
den Fehlenden eine gute Besserung.

Interessantes

Gustav-Heinemann-Schule Pfi nzweiler

Inh. K. Dittus

Handy 0157 - 38 809 000

Rechtsanwalts-
kanzlei Wenz

Arbeitsrecht, Kündigungsschutz!
Beratung per Telefon oder e-mail – problemlos

WSK Anwalt Carsten Wenz - Heilbronner Str. 17 -
75179 Pforzheim - Tel: 0 72 31 / 42 90 700 -

Mobil: 0176 / 104 290 70 - ra.wenz@wsk-anwaelte.de

Anzeige_WSK_Anwälte_90x50mm-neu.indd 5 06.05.20 08:32

Verschenkbörse

Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und 
funktionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, 
dass unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben 
werden.

Ich habe folgende funktions- und gebrauchsfähige Gegenstände zu 
verschenken:

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Name:  ____________________________________________

Straße:  ____________________________________________

Ortsteil:  ____________________________________________

Telefon:  ____________________________________________
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Abo-Auftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt
zum jährlichen Bezugspreis von 36,00 € (Print oder Digital)

zum jährlichen Bezugspreis von  52,00 € (Kombi-Abo)

Vor- und Zuname

Straße

PLZ und Ort mit Teilort

Telefon und E-Mail (für Online-Abo zwingend notwendig)

Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42-44, 75305 Neuenbürg, Gläubiger-Identifikationsnummer DE51DHM00000219144 
SEPA-Lastschriftmandat Ich ermächtige die Druckhaus Müller GmbH, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Druckhaus Müller GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Datenschutzerklärung: Die personenbezogenen Daten werden von der Firma Druckhaus Müller GmbH ausschließlich zur Abwicklung des zwischen den Parteien 
abgeschlossenen Vertrags verwendet, etwa zu Abrechnungszwecken.

____________________________________________________
Vorname und Name (Kontoinhaber) 

_____________________________  _  _  _  _  _  _  _  _  |  _  _  _ 
Kreditinstitut (Name und BIC) 

D E  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _ 
IBAN

_____________________________________________________
Datum, Ort und Unterschrift

Druckhaus Müller GmbH
Bahnhofstr. 42-44 | 75305 Neuenbürg

Tel. 07082 9450-0 | Fax 07082 9450-33
info@druckhausmueller.de | www.druckhausmueller.de

Rückschein an den Verlagper Mail, Fax oder Post
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Druckhaus Müller GmbH • Achim Müller • Bahnhofstraße 42-44 • 75305 Neuenbürg • Tel (07082) 94500 • Fax (07082) 945033
E-Mail: gemeindeblatt.straubenhardt@druckhausmueller.de

Freitag, den 30. Januar 2015   Nr. 05 Einzelpreis: 0,75 €, Bezugspreis: jährlich 22,20 €

Conweiler ·  Feldrennach ·  Langenalb ·  Ottenhausen ·  Pfinzweiler ·  Schwann

Print-Abo

Kombi-Abo (Print + Digital)

Ich bin bereits Abo-Kunde

Online-Abo

Druckhaus Müller GmbH
Bahnhofstr. 42-44 | 75305 Neuenbürg
Tel. 07082 9450-0 | Fax 07082 9450-33

www.druckhausmueller.de | info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN
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„Wenn diese Anzeige erscheint, habe ich bereits alles
hinter mir. Ich habe gekämpft, aber leider hat meine
Kraft nicht mehr ausgereicht, mich gegen meinen
Mitbewohner zu wehren.

Ich möchte mich bei allen Menschen bedanken, denen
ich im Laufe meines Lebens begegnet bin,
mit denen ich zusammen gearbeitet und gelebt habe!

Nicht mit allen Menschen hat alles geklappt, aber zu
diesem Zeitpunkt möchte ich natürlich nicht mehr
nachhaken. Wem ich Unrecht getan haben sollte, möge
mir verzeihen, wenn er kann.

Besonders bedanken möchte ich mich bei allen Ärzten
und dem Pflegepersonal.

Der letzte und liebste Gruß gilt meinen lieben Mädels!
Sie haben mir immer so viel Freude bereitet und sich
liebevoll um mich gekümmert.

Tschüss zusammen“

Wir danken ihm für seine Liebe und Fürsorge und tragen ihn immer in unseren Herzen.

Ingrid Fehrer-Scheurer, Anna und Lia Valvano, Dr. Nina Scheurer

Dr. Eberhard Scheurer
*21.06.1954 †01.11.2023

„Wenn diese Anzeige erscheint, habe ich bereits alles
hinter mir. Ich habe gekämpft, aber leider hat meine
Kraft nicht mehr ausgereicht, mich gegen meinen
Mitbewohner zu wehren.

Ich möchte mich bei allen Menschen bedanken, denen
ich im Laufe meines Lebens begegnet bin,
mit denen ich zusammen gearbeitet und gelebt habe!

Nicht mit allen Menschen hat alles geklappt, aber zu
diesem Zeitpunkt möchte ich natürlich nicht mehr
nachhaken. Wem ich Unrecht getan haben sollte, möge
mir verzeihen, wenn er kann.

Besonders bedanken möchte ich mich bei allen Ärzten
und dem Pflegepersonal.

Der letzte und liebste Gruß gilt meinen lieben Mädels!
Sie haben mir immer so viel Freude bereitet und sich
liebevoll um mich gekümmert.

Tschüss zusammen“

Wir danken ihm für seine Liebe und Fürsorge und tragen ihn immer in unseren Herzen.

Ingrid Fehrer-Scheurer, Anna und Lia Valvano, Dr. Nina Scheurer

Dr. Eberhard Scheurer
*21.06.1954 †01.11.2023

Hardtstrasse 6

75305 Neuenbürg · Turmstraße 2 · Telefon (0 70 82) 2 04 29

Nachhilfelehrer (m/w/d)
für Englisch oder Deutsch gesucht

Lerntreff Straubenhardt, Liebigweg 21
Bewerbung bitte telefonisch oder gerne per Mail
T. 07248­924644/info@nachhilfe­lerntreff.de

 Sehr geehrte Leserinnen und Leser, verehrte Abonnenten,
sollten Sie eine Frage in Bezug auf das Gemeindeblatt haben, beachten Sie 
bitte unsere Geschäftszeiten:

Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag  8.00 - 13.00 Uhr

Freitags nach 13.00 Uhr eingehende Anfragen können erst am nächsten 
darauffolgenden Werktag bearbeitet werden. Wir bitten um Beachtung!

Verlag Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 
Bahnhofstraße 42-44, 75305 Neuenbürg, Telefon 0 70 82 / 94 50-0

Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33

 www.druckhausmueller.de  | info@druckhausmueller.de

MEDIEN    WIRKSAM    GESTALTEN G
M
B
H

FRAGEN 
zu Anzeigen oder zum Abo 

beantwortet Ihnen gerne unsere Frau Volle, 
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr

07236 93550 oder t.volle@baurdruck.de



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 48/202336

  

  

Gollmer & Hummel ist ein Familienunternehmen mit über 
150-jähriger Tradition in der Schlauchherstellung. Weltweit 
schätzen Profis aus Feuerwehr, Landwirtschaft und Industrie 
GH Schläuche - weil sie ihr tägliches Handeln einfacher, siche-
rer und zuverlässiger machen. 

Für unser familiäres Team mit rund 80 Mitarbeiter/innen 
wünschen wir uns tatkräftige Verstärkung und suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

MITARBEITER  
FÜR DIE SCHLOSSEREI

(M/W/D) IN VOLLZEIT

WIE SIE UNS UNTERSTÜTZEN:
• Rüsten von Textilmaschinen
• Teilefertigung für unsere Produktionsmaschinen
• Reparatur- und Wartungsarbeiten

WAS WIR VON IHNEN ERWARTEN:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Metallbereich, 
   bevorzugt Erfahrung im Bereich Zerspanung inklusive 
   CNC-Programmierung
• Gute Deutschkenntnisse
• Eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten, 
   Flexibilität sowie Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit und gute Kommunikationsfähigkeit, 
   Veränderungsbereitschaft

WAS SIE VON UNS ERWARTEN DÜRFEN:
• Spannende Herausforderungen in einem 

international tätigen Unternehmen
• Ein vielseitiges, interessantes Aufgabenfeld
• Ein tolles Team und kollegiale Zusammenarbeit  

in angenehmer Arbeitsatmosphäre
• Festanstellung
• Flache Hierarchien

Gollmer & Hummel GmbH
Gässlesweg 23 |  75334 Straubenhardt 

E-Mail: hr@gollmer-hummel.de
Fon: +49 (0) 7082/94 34 0 | www.gollmer-hummel.de

SEIT 1872

Die Gemeinde Marxzell mit rund 
5.100 Einwohner, im Landkreis 
Karlsruhe, sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter 
(m/w/d) – in Teilzeit mit 50 –70 %
für den Fachbereich Bürgerservice und Zentrale 
Dienste in der Ortsverwaltung Schielberg
Näheres zu dem Stellenpro�l und den Anforderungen �nden Sie auf 
unserer Webseite unter www.marxzell.de; unter der Rubrik Rathaus & 
Politik  Ausschreibungen.

Schwerbehinderte und Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt eingestellt.

Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungsunterlagen bis zum 
15. Dezember 2023 an die Gemeindeverwaltung Marxzell, Karlsruher 
Straße 2, 76359 Marxzell, zu Händen Frau Dorothe Groß oder gerne als 
PDF-Datei per E-Mail an dorothe.gross@marxzell.de.

www.stelleninserate.de

Die Stadt Neuenbürg sucht zur Verstärkung des engagierten Teams in 
der Kinderkrippe im Kindergarten Zwergenburg am Buchberg

Staatlich anerkannte Erzieher/innen 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit

In unserer Kinderkrippe werden drei Krippengruppen mit insgesamt 
30 Krippenplätzen für Kinder von 1 – 3 Jahren angeboten.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
erhalten Sie weitere Informationen unter

www.neuenbuerg.de
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Zum 01.09.2023 erö�nete unser Naturkindergarten im Schleifmühlen-
weg für 20 Kinder im Alter ab 3 Jahren. Die Kinder werden dabei zu 
verlängerten Ö�nungszeiten (7:30 Uhr bis 13:30 Uhr) betreut.
Zur weiteren Unterstützung des Teams beim Aufbau und Gestaltung 
des neuen Naturkindergartens sowie dem Betrieb suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Erzieher/in (m/w/d)
(in Teilzeit 50 %)

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
erhalten Sie weitere Informationen unter

www.neuenbuerg.de

w
w

w
.s

te
lle

ni
ns

er
at

e.
de



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 48/2023 37

Enzkreis

AUSBILDUNG 2024
Starte mit uns deine Karriere beim Enzkreis! 

Wir sind eine moderne dienstleistungsorien-
tierte Verwaltung. Bei uns arbeiten rund 1000 
Menschen verschiedener Berufe und Fach-
richtungen.

Unterstütze uns mit deiner Leistungsbereit-
schaft und Kreativität. Überzeuge uns von 
deiner Teamfähigkeit und deinem eigenver-
antwortlichen Handeln.

Ausbildungsstart: 
1. September / 1. Oktober 2024

Bachelor of Arts -
• Dualer Studiengang 

Soziale Arbeit
• Public Management
• Digitales Verwaltungs-

management

Bachelor of Engineering -
• Bauingenieurwesen 

Schwerpunkt Wasserwirtschaft 
• Sustainable Science and 

Technology

Beamte*in des mittleren Dienstes

Verwaltungsfachangestellte*r

Vermessungstechniker*in

Straßenwärter*in

Fachinformatiker*in -
Fachrichtung Systemintegration

WIR BILDEN AUS!














Ausbildungsleiter: Michael Fink
Michael.Fink@enzkreis.de 
Telefon: 07231 308-9294

Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung unter www.enzkreis.de

#WIRSINDDERENZKREIS

Bewerbungen per Post können nicht berücksichtigt und nicht zurückgeschickt werden.

P&M Print und Medien GmbH | Bahnhofstraße 5 | 75305 Neuenbürg

Wir suchen Verstärkung:

Für unser Team wünschen wir uns einen kundenfreund-
lichen, sehr zuverlässigen Kollegen oder Kollegin (m|w|d) 
mit handwerklichem Geschick.

WerbetechnikerInnen (m|w|d)

DigitaldruckerInnen (m|w|d)

QuereinsteigerInnen (m|w|d)

Nähere Informationen finden Sie 
unter www.p-m.com/karriere oder 
über den QR-Code.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an 
bewerbung@p-m.com.

reha teamreha team

Mitarbeiter (m/w/d) im Sanitätshaus  
(Voll- oder Teilzeit)

Aufgabenbereich:
• Kundenservice vom Empfang bis zur Beratung und Versorgung 

verschiedener Fachbereiche (Kompressionsstrümpfe, Einlagen, 
Brustprothetik, etc.)

• Haus- und Klinikversorgungen
• Warenbestellungen, Rezeptbuchungen, Kassenabwicklung

Ihr Profil: Erfahrungen aus med. Berufen, z.B. aus der Alten- 
und Krankenpflege. Kenntnisse des Gesundheitswesens von 
Vorteil. Eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten; 
Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge, Freude am 
Umgang mit Kunden sowie gute Deutschkenntnisse in Wort und 
Schrift sollten Sie mitbringen.

Das erwartet Sie:
• Ein motiviertes und aufgeschlossenes Team
• Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Weiterführende Schulungen
• Angenehmes und teamorientiertes Betriebsklima

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Bild, senden Sie bitte unter 
Angabe des möglichen Eintrittstermins an Herrn H. Peter Kurs, 
per E-Mail an: hpkurs@elomed.de 
elomed GmbH, Marxzeller Str. 59, 75334 Straubenhardt 
www.elomed.de

Wir suchen für unser 
Sanitätshaus in 
Straubenhardt-Langenalb
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Notfälle 
gibt es 
immer!

Wer ist 
dann

erreichbar?

Mit einer 
 Anzeige 
 machen Sie 
auf sich 
 aufmerksam.

Probleme in der Schule?
Wir helfen weiter mit gezielter Nachhilfe!
Bei uns können Sie Ihre
Rückenwind‐Gutscheine
einlösen!

STRAUBENHARDT
Liebigweg 21 | Tel. 07248 924644
www.nachhilfe­lerntreff.de

o Nachhilfe
o Prüfungsvorbereitung
o kostenloser Probeunterricht

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

Zur Verstärkung unseres Teams in Neuenbürg sind wir immer auf der 
Suche nach neuen Fachkräften. Egal, ob Fachspezialist*in im Stanzbe-
reich oder Quereinsteiger*in mit ersten Erfahrungen im Metallbereich, wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Als Teil der Rosenberger Gruppe, sind wir ein mittelständisches interna-
tionales Unternehmen in Familienbesitz mit kurzen Entscheidungswegen. 
Ein gutes Betriebsklima in familiärer Atmosphäre und ein topmodernes 
Arbeitsumfeld sind für uns selbstverständlich.

Kommen Sie in unser Team - wir suchen ab sofort:
■ Einrichter (m/w/d) für Stanzautomaten
■ Feinwerk- / Werkzeugmechaniker (m/w/d) 

für Wartung und Instandhaltung von Folgeverbundwerkzeugen
■ Mitarbeiter (m/w/d) Fertigungsplanung & -steuerung
■ Mitarbeiter (m/w/d) in der Qualitätssicherung

Qualitätsvorausplanung / Reklamationsbearbeitung
■ Mitarbeiter (m/w/d) in der Qualitätssicherung

Laufkontrolle
■ Auszubildende (m/w/d) in verschiedenen Berufen

ab September 2024

Weitere Infos und Stellenangebote Sie unter:
www.rosenberger.com/rsn/karriere

Rosenberger Stanztechnik GmbH & Co. KG
Hohlohstraße 2 | 75305 Neuenbürg
Tel. +49 7082 938867-0 | info-rsn@rosenberger.com

Wir suchen ab sofort
EXAMINIERTE FACHKRÄFTE
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

WOHNBEREICHSLEITUNG (m/w/d)

PFLEGEHELFER (m/w/d)
Fichtenstraße 6/Ginsterstraße 20 · 75334 Straubenhardt · Ortsteil Schwann
Tel.: 07082/923560 oder 0170/2204818 · info@seniorenheim-schwann.de

GmbH
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Inverter Stromerzeuger

1889,- €*
UVP von Honda Deutschland. 

Für Druckfehler keine Haftung.
* €

EU 22i

Pramac Stromerzeuger
1,9KVA Schallgedämmt 

ab 835,- €
D.Bachteler 
Motorsägen • Rasenmäher

Obere Bergstrasse 6
75335 Dobel
Tel.: 07083/3488

Hindenburgstrasse 3
75334 Straubenhardt
Tel.:07082/940871

Zu Vermieten
2 Zi. EL-Wohnung 45 m2

in Langenalb.
Küchenzeile, Bad, Terr.

KM 400,– + 20.– € Stellpl.
Tel.: 07248 8963

Zu Vermieten in Conweiler
3 ZKB ca. 98 m2, OG, keine HT, NR

KM 740,– € + NK + Kaution
wohn.zweck@gmail.com

Zengin Precision Tools GmbH ist spezialisiert auf die 
Herstellung von Werkzeugen für die Produktion von 
Metallverpackungen wie Dosen, Flaschen, Tuben sowie 
Batteriegehäusen aus Aluminium oder Stahl.
Als einer der Marktführer mit langjähriger Erfahrung ist 
Zengin Precision Tools GmbH für die hohe Standzeit seiner 
Produkte, seiner Flexibilität und seiner sehr kurzen 
Reaktionszeiten bekannt.

Zur Reinigung unserer neuen Büro- und Sozialräume 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft (m/w/d).
Ihre Aufgaben bei uns: 

• Reinigung der Büro-, Sozialräume und Sanitärbereiche 
Wir bieten:  • einen Nebenjob zu fl exiblen Arbeitszeiten 

• angemessene und pünktliche Vergütung aller Arbeitsstunden 
Ihr Profi l: • Sie haben einen Blick für Ordnung und Sauberkeit 

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns darauf Sie kennen zu lernen. Rufen Sie uns einfach an 
07082/79290 oder schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an info@zengin-pt.com.

ZENGIN Precision Tools GmbH • Robert-Bosch-Straße 11 • 75334 Straubenhardt
Telefon: 07082/79290 • E-Mail: info@zengin-pt.com • Internet: www.zengin-pt.com

Rechtsanwältin
Waltraud Meister

Hirschweg 3 · 75334 Straubenhardt-Schwann
Telefon 07082-9496595
Telefax 07082-9496695

www.ra-meister.com
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Hat unser Kater Charly,  
7 Jahre alt, schwarz weiß, 
sehr zutraulich, eine 
Zweitfamilie in Schwann? 
Falls Sie diese Zweitfamilie 
sind, bitte beachten Sie, 
dass Charly eine Allergie 
hat und deshalb nur Futter 
ohne Getreidezusatz 
bekommen darf. 
Kern, Tel. 5632

· Fenstergestaltung
· Gardinen & Dekostoffe
· Flächenvorhänge
· Plissees und Rollos
· Vorhangstangen
· Innenlaufsysteme

· Montageservice
·  Hauseigenes
Nähatelier

Bernsteinstr. 1
75334 Straubenhardt
(bei der Wohnidee)

BODAMER
Wohnstoffe

www.bodamer-wohnstoffe.de

Fachberatung vor Ort
07082 791800

Bei Abel´s
Speisegaststätte Sportfreunde Feldrennach

Langenalberstr.69, 75334 Straubenhardt, www.beiabels.de

Sommerfest“
am Freitag den 21. Juli ab 19 Uhr

Grill-und Salatbuffet, inklusive Livemusik mit 
dem Trio „Canarian Gipsy“ 

Wir hoffen auf tolles Wetter und planen für draußen.
Zögert nicht und sichert euren Platz.

Nur auf Reservierung. Buffet unter www.beiabels.de
P.S.: Ihr habt Lust uns zu unterstützen, unsere lieben Gäste mit 
Speis und Trank zu versorgen, und auch etwas zu verdienen.

Meldet euch einfach direkt oder unter 07082-3763
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Rechtsanwältin
Waltraud Meister

Hirschweg 3 · 75334 Straubenhardt-Schwann
Telefon 07082-9496595
Telefax 07082-9496695

www.ra-meister.com

Inh. K. Dittus

Handy 0157 - 38809000

Rechtsanwalts-
kanzlei Wenz

Arbeitsrecht, Kündigungsschutz!
Beratung per Telefon oder e-mail – problemlos

WSK Anwalt Carsten Wenz - Heilbronner Str. 17 -
75179 Pforzheim - Tel: 0 72 31 / 42 90 700 -

Mobil: 0176 / 104 290 70 - ra.wenz@wsk-anwaelte.de
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Qualität und Leistungsbereitschaft bestimmt unser 
Handeln. Ein Anspruch, den wir täglich in Partner-
schaft mit unseren Kunden neu beweisen.

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir ab sofort einen engagierten

Offsetdrucker (m/w/d)
zum Einsatz an unseren 4- und 5-Farbenmaschinen

Ihr Profil:
• selbstständiges strukturiertes Arbeiten 
• hohes Qualitätsbewusstsein
• Farbsicherheit
• technisches Verständnis

Unser Angebot:
• einen interessanten und sicheren Arbeitsplatz
• leistungsgerechte Bezahlung
• angenehmes Arbeitsklima
• Arbeitszeit nach Vereinbarung

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen schriftlich oder per E-Mail an:

info@druckhausmueller.de oder info@baurdruck.de

Dieselstraße 15
75210 Keltern-Dietlingen

www.baurdruck.de

Bahnhofstraße 42-44
75305 Neuenbürg

www.druckhausmueller.de

Druckhaus Müller GmbH
Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33

 www.druckhausmueller.de | info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

&

- Grundsteuererklärungen 01.01.2022
- Erstellung von Jahresabschlüssen
- Steuererklärungen
- Finanzbuchhaltung
- Lohnbuchhaltung

Meine Leistungen:

Ilona Berweck Steuerberaterin

Panoramastraße 23 75334 Straubenhardt

Tel.: 07082/415708 | info@ib-steuerberatung.de

IB
NEU

Autorisierter Fachhändler

Werksgeschulter Miele Kundendienst

Elektrogeräte für Haushalt & Gewerbe

Michael Günthner – Meisterbetrieb
Wallfahrtstraße 53
76332 Bad Herrenalb-Neusatz
Telefon: 07083/3614 . www.elektro-guenthner.de

Ihr SpezialistIhr Spezialist

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt einen

Schlosser / Werkzeugmechaniker (m/w/d)

zur Bedienung von konventionellen Drehbänken, Bandsägen,
Bohrern, Fräsen u.ä.

stundenweise (ca. 2-3 Mal pro Woche) auf AHL-Basis bzw. in Teilzeit.
Gerne auch eine ältere Person mit entsprechender Erfahrung.

Deutschkenntnisse notwendig.

Bewerbungen bitte per
E-Mail an info@roth-kompensatoren.de

oder telefonisch 07236-9379-28
Dieter A. Roth GmbH

Boschstr. 1 – 3, 75210 Keltern

Postfi liale Schwann seit 
21.06. wieder geöffnet!

Öffnungszeiten: 
Mo - Sa 9:00 - 13.00 Uhr
Mo - Fr 14.30 - 18.00 Uhr

•  Original Thüringer Rostbratwürste 
und Wurstwaren

• Regionale Produkte
• Zeitschriften
• Kleine Geschenke
• Schreibwaren
• Postkarten
• Büroartikel
• verschiedene Batterien
Demnächst: 
• Kopierservice bis DIN A3
• Reinigung Ferenz
Postfi liale Schwann bei der Wohnidee
Inhaber: Thomas Pfefferkorn, Bernsteinstr. 1, 
75334 Straubenhardt

www.oldtimer.frankzilly.de
Solide Garage gesucht

für eine automobile Rarität
Tel. 07248 - 93 4 83 96

Grundstück zu verkaufen:
Conweiler, Flurstück Nr. 675/3, 1779 m²

Herdeichen, Landwirtschaftsfl äche.
Tel.: 06196 / 9218769

Gefl ügelauslieferung Donnerstag, 13. Juli 2023
Nächster Termin Donnerstag, 10. August 2023
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Ottenhausen Schule 15.15 Uhr
Feldrennach Rathaus 15.40 Uhr
Conweiler Rathaus 15.50 Uhr
Pfi nzweiler Schulhof 16.00 Uhr
Langenalb Volksbank 16.10 Uhr 

Gefl ügelzucht J. Schulte
Telefon (0 52 44) 89 14

www.gefl uegelzucht-schulte.de

Ihr Kontakt zur Redaktion

redaktion-str@druckhausmueller.de
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Die Leistungen im Überblick, das können wir für Sie tun:
✓ Innenraumgestaltung ✓ Fassadenanstriche ✓ Tapezierarbeiten
✓ Lackierarbeiten ✓ Renovierungsarbeiten ✓ Farbkonzepte
✓ Maltechniken ✓ Altbausanierung

75334 Straubenhardt I Langenalber Straße 97
Tel. 07231 1821 570 I Mobil 0176 20997 054
Email info@fapuccio.de I www.fapuccio.de

· Fenstergestaltung
· Gardinen & Dekostoffe
· Flächenvorhänge
· Plissees und Rollos
· Vorhangstangen
· Innenlaufsysteme

· Montageservice
·  Hauseigenes
Nähatelier

Bernsteinstr. 1
75334 Straubenhardt
(bei der Wohnidee)

BODAMER
Wohnstoffe

www.bodamer-wohnstoffe.de

Fachberatung vor Ort
07082 791800

35/2023 21STADTNachrichten
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Wochenendangebot Donnerstag - Samstag

Hausmacher Schwartenmagen 100 g 0.85
€

Schäufele geraucht 1 kg 7.90
€

Samstag 13. Mai von 11 -  14 Uhr

Saure Nieren mit Spätzle 9.90
€

Metzgerei

Jahnstraße 4 • Feldrennach • Telefon 0 70 82 / 86 16
Markus Kramer

BEWIRB DICH JETZT!

   Wir suchen

DICH:

per Mail an: hr@gollmer-hummel.de

Gollmer & Hummel GmbH
Gässlesweg 23     75334 Straubenhardt     
Fon +49 (0) 7082/94 34 0     www.gollmer-hummel.com

MITARBEITER IN DER ARBEITSVORBEREITUNG

BETRIEBSELEKTRIKER

LAGERMITARBEITER

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER 
IM BEREICH EXTRUSION+TEXTIL

(M/W/D IN VOLLZEIT)









Daimlerstr. 17
75305 Neuenbürg
Tel. 0 70 82 / 22 85
Fax. 07082 / 94 27 32

„Muttertag 2023“
Mutter tagsonntag 9 – 12 Uhr

13.05. (Muttertagsamstag) 9 – 19 Uhr geöffnet

www.blumenzimdahl.de | info@blumenzimdahl.de

Mütter
lieben Blumen vom Floristen  

gebunden, gesteckt und gepflanzt.

Ihr Team von Blumen Zimdahl

Daimlerstr. 17
75305 Neuenbürg
Tel. 07082/2285
Fax. 07082/942732

www.blumenzimdahl.de | info@blumenzimdahl.de

M o. –  Fr.  9  –  19  U h r     •     S a .  9  –  1 6  U h r

■ Floristik für jeden Anlass
■ Blumige Geschenkideen mit P f if f
■ Hochzeist f loristik
■ Firmenblumenschmuck
■ Dekorationen
■ Trauer floristik
■ Zustellservice
■ Fleurop

Trauer floristik
Zustellservice
Fleurop

Blumen sind die schönsten 

Worte der Natur.

� ��nn�n��rn����n��un��n 
für nur €69,90.�
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SCHÜTZEN HAUS & HOF:

Die Wohngebäudeversicherung der WGV. 
Die mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Max Mustermann
Musterstraße 1, 012345 Musterstadt
Telefon: XXX
E-Mail: XXX@wgv.de

Kümmern Sie sich schon jetzt um Ihre Wohngebäudeversicherung!
Derselbe Preis wie online! Rufen Sie an, ich helfe Ihnen!

WGV-König – Winfried König
Panoramastr. 11, 75334 Straubenhardt-Conweiler
07082 2224 – E-Mail: vinni@t-online.de
vermittler.wgv.de/koenig-winfried

Daimlerstr. 2 - 75305 Neuenbürg
Tel. 07082 4186581 - Fax 07082 4186589

Glasreinigung · Unterhaltsreinigung
Bauendreinigung · Solaranlagenreinigung

Bautrocknung · Schmutzfangmattenservice
Industriereinigung

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

durch die Vollverteilungen der neuen
Stadtnachrichten in Neuenbürg hatten Sie 
die Möglichkeit die ersten beiden Ausgaben 
kostenfrei zu lesen und kennenzulernen. 

Ab kommender Woche erhalten nur 
noch die Abonnenten eine Ausgabe der 
Stadtnachrichten Neuenbürg.

Sollten wir allerdings mit dem neuen Design 
Ihr Interesse geweckt haben und Sie möchten 
das amtliche Mitteilungsblatt auch weiterhin 
beziehen, bitten wir Sie das beigefügte
Abo-Formular auszufüllen und uns per E-Mail, 
Fax oder Post zukommen zu lassen. 

Je nach Eingangsdatum Ihres Abo-Antrages 
berechnen wir die Kosten anteilig für das
verbleibende Jahr. 

Für weitere Fragen hierzu dürfen Sie uns 
selbstverständlich auch jederzeit gerne
persönlich kontaktieren. 

Vielen Dank. 

grübneueN50357|44-24.rtsfohnhaB
33-054928070xaF|0-553963270.leT

www.druckhausmueller.de  | t.volle@baurdruck.de
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grübneueN50357|44-24.rtsfohnhaB
33-054928070xaF|0-553963270.leT

www.druckhausmueller.de  | t.volle@baurdruck.de
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Wir stehen auf
Sicherheit
... in Ihrer EDV/Netzwerk-Technik
... in Ihrer Telekommunikation
... in Ihrer Gefahrenmeldetechnik

Dunkelberg Systemhaus GmbH  |  Rufen Sie uns an: 07231 94310  |  www.dunkelberg.de

Wir suchen 
packende

TOP Werkzeug täglich im Einsatz, 
Abb. lachhaft.

Power für...
betriebliche Altersvorsorge, Urlaubs- & Weihnachtsgeld, Job-Bike, moderne Firmenautos, 
In�ationsausgleichsprämie, täglich frisches Frühstück als Lunchpaket, top Werkzeug,
hochwertige Arbeitsklamotten, ein soziales Team, faires Miteinander, einen Chef, der 
zuhört, Anerkennung, Respekt... und natürlich für engagierten Arbeits-Einsatz?

• Heizungs-|Sanitär-Monteure
• Öl-|Gasfeuerungs-Monteure
• Rohrreiniger                      m | w | d

 T 07231-313712  |  info@zorko.de  |  PF-Blücherstr. 32

HEIZUNG | BAD | SANITÄR | FLIESEN
D E R  F A C H B E T R I E B  M I T  D E R  F L A M M E .

Wir suchen 
packende

Bei diesen Partnern erhalten Sie Cashback 
mit Ihrer Sparkassen-Card (Debitkarte):

Bad Herrenalb

 Café Princess
	Glücksmomente
	Hotel-Pension-Café Wald-

schlößchen
	Restaurant Klosterscheuer
	Siebentäler Therme
	Villa Lina

Bad Wildbad

 Abenteuerwald Sommerberg  
 Baumwipfelpfad Schwarzwald  
	Filippo Ristorante Pizzeria 
	Futterkrippe am Baumwipfelpfad
	Kuder Schuhe  
	Modehaus Frey  
	Point 22
	Suni Café & Bistro
	WILDLINE BAD WILDBAD 

GmbH & Co KG 

Birkenfeld

	autonetto Breymayer KFZ-Service
	Birke Naturkost
	Blütenwirbel Goldschmiede-

meisterin
	Gärtnerei Bleiholder
	Goldschmiedeatelier Fütterer
	Hotel Ristorante Taormina
	Retourenking 

Keltern

	Kosmetikstudio Face & Body
	Landgasthof Grenzsägmühle
	Mühle Beck
	Weingut Kelternwein

Neuenbürg

 Büro-Müller Fachmarkt

Pforzheim

 ahg Autohandelsgesellschaft   
mbH

 AUTO HS Stefan Hauser-Schmieg
 BABYPLUS Babyfachmarkt 

Pforzheim
 Blumen Schäfer
 BüroLand Pforzheim GmbH
 Grill-Salon (am Kauflandcenter   

Wilferdinger Höhe)
 Kickers Restaurant
 Landmaschinen Summer
 Looms Rattan-Möbel
 Metzgerei Zeiss (im Kaufland   

Wilferdinger Höhe - Vorkassen-  
zone)

 Mister Langos (am Kaufland-
center Wilferdinger Höhe)

 Restaurant Brasserie (im Kauf
landcenter Wilferdinger Höhe)

 Restaurant Fäßle (im Kaufland-  
center Wilferdinger Höhe)

 Restaurant im Schlupf
 Subway Restaurant Pforzheim

Straubenhardt

	Biggi’s Pralinenwerkstatt 
	Der Kaufladen
	Le Cocon
	Liane’s Natur- und Feinkostladen
	Miller’s Naturkostmarkt

Sparkasse
Pforzheim Calw

Geld zurück beim Shoppen in 
der Region und deutschlandweit:
Bei zahlreichen Einkaufswelt-
Partnern gibt’s bei Zahlung mit 
Ihrer Sparkassen-Card (Debitkarte) 
eine Cashback-Gutschrift direkt 
aufs Girokonto. Wollen auch Sie 
von der Stammkunden-Vorteilswelt 
profitieren? Informieren Sie sich in 
Ihrer Sparkasse.

sparkasse-pfcw.de/stammkunden

Hier zahlt sich 
Treue in der 
Region für Sie aus:

H
ier gibt’s Cashback!

Stammkunden-Einkaufswelt

Anz_G22_Staku_Haendler_Straubenhardt_2sp220mm_OM_0623_AM.indd   1 26.06.2023   10:43:57

oliver gräßle
bau- und möbelschreinerei

marktstraße 43
75196 remchingen
graessle-schreinerei@t-online.de

telefon 0 72 32/3 70 99 41
telefax 0 72 32/7 88 47
mobil 01 79/4 72 61 57

möbel nach maß · einbauschränke · gleittüren
treppenrenovierung · kunststoff - und holzfenster
innentüren  · haustüren · trennwandsysteme

www.graessle-schreinerei.de

Anzeigen E-mail: 
anzeigen-str@

druckhausmueller.de

Spezial u. Gefahrenfällungen / Baumpflege / 
Sonstige Gartenarbeiten / *Brennholz

Baum- und Brennholzservice Sebastian Lusch
Tel.: 0151/17363467
www.bfb-karlsbad.de

*Brennholz für diesen Winter (23/24) leider ausverkauft.

Spezial u. Gefahrenfällungen / Baumpflege / 
Sonstige Gartenarbeiten / *Brennholz

Baum- und Brennholzservice Sebastian Lusch
Tel.: 0151/17363467
www.bfb-karlsbad.de

*Brennholz für diesen Winter (23/24) leider ausverkauft.

•	

•
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Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

Ihr Elektrofachbetrieb 
vor Ort in Ottenhausen

Friedenstraße 15
75334 Straubenhardt-Ottenhausen
Tel. 07082 - 797 24 74
cschulze@cs-et.de
www.cs-et.de

Jetzt 900,- €
Förderung sichern!

Ihr Elektrofachbetrieb 
vor Ort in Ottenhausen

Friedenstraße 15
75334 Straubenhardt-Ottenhausen
Tel. 07082 - 797 24 74
cschulze@cs-et.de
www.cs-et.de

Jetzt 900,- €
Förderung sichern!

Ihr Elektrofachbetrieb vor Ort in Ottenhausen

Elektro-
installationen
Wallboxen
Sprechanlagen
Smart Home
Wärmepumpen
Photovoltaik

�
�

�
�

Schulstr. 3 - 75334 Straubenhardt-Ottenhausen
Telefon 0 70 82 - 797 24 74
cschulze@cs-et.de - www.cs-et.de

Ihr Elektrofachbetrieb 

Friedenstraße 15
75334 Straubenhardt-Ottenhausen

cschulze@cs-et.de

Tel. 07082 - 797 24 74
cschulze@cs-et.de
www.cs-et.de

Jetzt 900,- €
Förderung sichern!

Jetzt 

�
�

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen
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Autorisierter Fachhändler

Werksgeschulter Miele Kundendienst

Elektrogeräte für Haushalt & Gewerbe

Michael Günthner – Meisterbetrieb
Wallfahrtstraße 53
76332 Bad Herrenalb-Neusatz
Telefon: 07083/3614 . www.elektro-guenthner.de

Ihr SpezialistIhr Spezialist

Tel. 07231 1821605 oder 0176 28446142

Wir kaufen dein Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Wir kaufen ihr Auto

Tel. 07231 1821605 oder 0176 28446142

Wir kaufen dein Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Tel. 07231 1821605 oder 0176 28446142

Wir kaufen dein Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Tel. 07231 1821605 oder 0176 28446142

Wir kaufen dein Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35
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Garten- und Landschaftsbau-Gestaltung

Hof- und Garageneinfahrten
Pflaster- und Natursteinarbeiten
Palisaden · Terrassen
Gartenpflege · Teichanlagen
Baum- und Heckenschnitt
Bagger, Erd- und Abbrucharbeiten

75181 Pforzheim
Telefon 07231/567699
Telefax 07231/ 560847
Mobil 0172 / 7204012
E-Mail info@gartenkli.de
internet www.gartenkli.de

Ihr ideenreicher

Fachbetrieb

Biete Wiesengrundstück 20 Ar
in Schwann für Schafe zum 

Abgrasen. Tel. 0 70 82 / 76 30

Gewerbefläche (154 qm) 
mit Rolltor in Straubenhardt 
(Mischgebiet) zu vermieten. 

Tel. 0170 5855776

3 Zimmerwohnung mit Balkon  
in Straubenhardt - Conweiler zu 
vermieten. Telefon 0151 54723459

NicoleWößner
Heilpraktikerin

Ittersbacher Straße 23 | 75210 Keltern-Weiler
Telefon 0152 34205728 I www.naturheilpraxis-woessner.de

Klassische Homöopathie
Darmtherapie
Allergiebehandlung
Termine nach Vereinbarung

Reinigungskraft gesucht
Für die wöchentliche Unterhaltsreinigung im 
Evangelischen Gemeindehaus Ottenhausen sowie
im Café im Alten Pfarrhaus in Ottenhausen mit 
insgesamt rund 7 Wochenstunden (7,06 Stunden, 
das entspricht 7 Stunden, 4 Minuten) suchen wir ab 
01.06.2023 eine zuverlässige Reinigungskraft. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 07082 / 2505.

Evangelische Verbundkirchengemeinde 
Schwann-Dennach-Ottenhausen
Gemeindebüro, Dobler Str. 10, 75334 Straubenhardt
Pfarramt.Schwann@ELKW.de
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Buchbinder/Industriebuchbinder (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit (auch Quereinsteiger)

Fühlen Sie sich angesprochen, dann senden Sie uns doch einfach Ihre 
Bewerbungsunterlagen an:  job@blaich-druck.de

Wir sind ein erfolgreiches Druck- und Verlagsunternehmen in Straubenhardt. 
Mit unserem motivierten Team und unserer breiten Angebotspalette gehören 
wir zu den leistungsfähigsten Druckereien der Region. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

S. Blaich GmbH · Herrenalber Straße 85 · 75334 Straubenhardt-Conweiler
Telefon: +49 7082 9456 - 0 · mail@blaich-druck.de · www.blaich-druck.de

Ihre Aufgaben:
Papierweiterverarbeitung 
an modernen Maschinen, 
Schneiden am Planschneider, 
Broschürenfertigung, Falzen 
und Klebebindungen.

Ihr Pro�l:
handwerkliches Geschick 
und Freude an �otter, 
qualitätsorientierter Arbeit. 
Erfahrung in der Papierverarbeitung 
wäre vorteilhaft, ist aber keine 
Voraussetzung.

Shirts ab

4,90
Polos ab

9,90

Kombijacken
ab

14,90Zip-off Hosen 
ab

9,90

Freizeitanzüge
ab

19,-
Solange der Vorrat reicht

SOMMER  °  SONNE  °  URLAUB

FABRIKVERKAUF

Im Strietwälle 1-3 
(Gewerbegebiet)
76359 Pfaffenrot 
Tel: 07248/9161-71

Öffnungszeiten:
Mo - Fr. 10.00 - 18.00
Sa. 10.00 - 14.00

LINEA PRIMERO

Anzeigentelefon 
07082 - 94500

KUNZ
Rollladen

GmbH
Rollläden • Jalousien • Markisen

Insektenschutz • Reparaturen • Fenster • Haustüren
Terrassenüberdachung • Tore

Im Schwarzenbusch 13 • 76359 Marxzell-Pfaffenrot

Telefon 0 72 48/61 13 •  www.rolladen-kunz.de
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Weingut BAUR GbR
Siemensstraße 22 • 75210 Keltern

Bin dann mal kurz (W)einkaufen . . .

PROBIERE & FINDE
DEINEN WEIN

Am Samstag, 2. + 9. Dezember 2023 haben wir 
von 10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet

und am 23. Dezember von 10:00 bis 13:00 Uhr.
Komm vorbei, verkoste unsere Weine und Secco. 

Weingut BAUR GbR
Siemensstraße 22 • 75210 Keltern

Bin dann mal kurz (W)einkaufen . . .

PROBIERE & FINDE
DEINEN WEIN

Am Samstag, 2. + 9. Dezember 2023 haben wir 
von 10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet

und am 23. Dezember von 10:00 bis 13:00 Uhr.
Komm vorbei, verkoste unsere Weine und Secco. 

Weingut BAUR GbR
Siemensstraße 22 • 75210 Keltern

Bin dann mal kurz (W)einkaufen . . .

PROBIERE & FINDE
DEINEN WEIN

Am Samstag, 2. + 9. Dezember 2023 haben wir 
von 10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet

und am 23. Dezember von 10:00 bis 13:00 Uhr.
Komm vorbei, verkoste unsere Weine und Secco. 

Weingut BAUR GbR
Siemensstraße 22 • 75210 Keltern

Bin dann mal kurz (W)einkaufen . . .

PROBIERE & FINDE
DEINEN WEIN

Am Samstag, 2. + 9. Dezember 2023 haben wir 
von 10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet

und am 23. Dezember von 10:00 bis 13:00 Uhr.
Komm vorbei, verkoste unsere Weine und Secco. 

Kathis Hundesalon Schwann
bedankt sich für die tolle Resonanz

Wir haben das komplette Verwöhnprogramm

Vereinbaren Sie frühzeitig Termine für 2024.

Tel: 01578/5071450 (gerne WhatsApp)  E-Mail: kathishundesalon@gmail.com
Weitere Informationen auf meiner Homepage: www.kathis-hundesalon.de

allen 2- und 4-beinigen Kunden eine
auf die Neueröffnung und wünscht

schöne (Vor-)Weihnachtszeit.

für Ihren Liebling.

AN EUCH ALLE FÜR DIE TOLLE 
ERSTE GEMEINSAME 

EISSAISON

Ettlinger Straße 43, 75210 Keltern-Ellmendingen
info@eisfabrik-keltern.com • eisfabrik-keltern.com

Zum „Advent im Fabrikhof“ am 10. Dezember
öffnen wir noch einmal unser Eiscafé. 

Wir freuen uns auf Euch!

WINTERPAUSE BIS 21. FEBRUAR 2024

Infoabend für Interessierte - Eintritt frei
Dienstag, 5. Dezember 2023, 17 Uhr, Vortragsraum

Referent: Dr. Marcus Vogel, Leitender Arzt,
Gelenkzentrum Schwarzwald

RKH Krankenhaus Neuenbürg, 
Marxzeller Straße 46, 75305 Neuenbürg   
www.rkh-gesundheit.de

Anmeldung erforderlich:
Telefon 07082-796-52836

Hüft- und Kniearthrose    
- moderne Therapieoptionen

www.rkh-gesundheit.de

Anmeldung erforderlich:
Telefon 07082-796-52836

Hüft- und Kniearthrose 

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG
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Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0

www.tronser-elektro.de

Wasch- und Kühlgeräte-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

15_tronser_kuehlger-kundendienst.indd   1 10.02.15   08:2

Hilfe und Beratung vor Ort

JFC Computer Technik 07082-4131384

Computer & Handy

] Daten sichern/retten, Office, Bilder, Video
] Bedienung, Reparatur, Erweiterung, Kauf

] eMail, Webseite, Laptops flott machen 
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Luxus auf dem Teller! 

Edles Kalbfl eisch
z.B. gefüllter Kalbshals mit 
Lauch-Speck, oder Pfi ff erlingen 

Kostbarkeiten vom Wild
z.B. gebeizte Rehkeule,
Hirschrouladen, Wildschweinkeule

Edles Fleisch, umhüllt von 
knusprigem Blätterteig
Edles Fleisch, umhüllt von Edles Fleisch, umhüllt von 

Festliche 
Gefl ügel-
spezialitäten

Zartes und Saftiges 
vom Rind
z.B. Rouladen, Filets, 
Steaks, Rindfl eischzopf

Köstliche Weihnachten 
Sterne am Schlemmerhimmel - brilliant inszeniert und mit 

Liebe vorbereitet! Bestellen Sie am Besten vor - so wird 

schon der Einkauf zum Genuss!

Luxus auf dem Teller! 

Edles Kalbfl eisch

nur Gutes drinnur Gutes drin

M E T Z G E R E I
GANZHORN Köstliche Weihnachten

Sterne am Schlemmerhimmel - brilliant inszeniert und mit 

Luxus auf dem Teller! 

Gräfenhausen
Hindenburgstraße 22
Telefon: 07082/93705

Hirschrouladen, Wildschweinkeule

Huchenfeld
Hauptstraße 130
Telefon 07231/79637

Hirschrouladen, WildschweinkeuleHirschrouladen, Wildschweinkeule

Pforzheim-Arlinger
Arlingerstraße 26
Telefon: 07231/463910

Birkenfeld
Hauptstraße 39
Telefon: 07231/2818586Telefon: 07231/2818586

Dietlingen
Westl. Friedrichstr. 34
Tel. 07236 9827594

Qualität aus Tradition seit 1910

Unsere Weihnachtshighlights
Rollbraten mit herzhaften frischen Füllungen 

vom Schwein oder der Pute 19,90 €/Kg

Schweinelende gefüllt mit Waldpilzen 
im Rauchfleischmantel 23,90 €/Kg

Rinderrouladen zart und saftig klassisch gefüllt 29,90 €/Kg

„Tipp vom Fleischsommelier“ Dry Aged Färsensteak
schön marmoriert 44,00 €/Kg

Sowie hausgemachte Semmelknödel, Saucen und Fonds
für die schnelle aber feine Küche.

Vorbestellungen bis zum 12.12.2023.

Genießen Sie mit Ihren Liebsten ein Stück Qualität aus Gräfenhausen, 
aus Ihrer Familien Metzgerei Ganzhorn.

Familie Ganzhorn und das gesamte Team wünscht allen Kunden, 
Freunden und Verwandten eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Gräfenhausen
Genusswerkstatt
Karl-Kircher-Straße 46
Tel. 07082 93705

Pforzheim-
Arlinger
Arlingerstraße 26

Tel. 07231 463910

Königsbach-Stein
Königsbacherstr. 22 
Heynlin- Passage 

Tel. 07232 7359631

Birkenfeld
Hauptstraße 39

Tel. 07231 2818586

Ellmendingen
Ettlinger Str. 22

Tel. 07236 8158



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


















Telefon 07082-40650
containerdienst-birkenfeld@web.de
www.containerdienst-birkenfeld.de

Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, Schnell und preiswert

– Meisterservice –

TRONSER
Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 07231/9195-0

www.tronser-elektro.de

Fernseh-, Kabel-, SAT-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

 Geschenke für Weihnachten…
            …in Ruhe aussuchen 
und kostenlos verpacken lassen
Geschenketipp:
Weihnachtlich decorierte Teesträuße
Liköre und Destilate 
Belgische Pralinen 
Winterwolle für Mützen und Schals
und vieles mehr

Angebot des Monats:
Früchtetee „Weihnachtsblüte“
100g statt 4.50 €       jetzt 3,30 €  

Hauptstraße 39
75196 Remchingen

Tel. 0723279237

Öffnungszeiten 
Di - Sa   9.30  -  12.30 Uhr
Do - Fr  15.00 - 17.00  Uhr

  Tee & Wolle Lädle
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Raiffeisenstr. 13-15 
75217 Birkenfeld

T 07231 4 25 75 19 
M 0151 46 25 79 10
info@mohr-hoeren.de

www.mohr-hoeren.de

Einfach mehr in der besinnlichen Zeit bei Mohr hören...

Hören Sie nicht mehr so gut wie früher? Fühlen Sie sich oft 
ausgeschlossen oder isoliert? Die Weihnachtszeit ist die 
Zeit des Jahres, in der wir uns gerne mit unseren Lieben 
zusammensetzen und Zeit miteinander verbringen. Doch 
für Menschen mit Hörverlust kann die Weihnachtszeit eine 
Herausforderung sein.

Am 15. Dezember 2023 findet im Hörstudio „Mohr hören 
Hörakustik & Hörtherapie“ in Birkenfeld eine besondere 
Veranstaltung statt.

Auf dieser Veranstaltung haben Sie die Möglichkeit, sich mit 
anderen Betroffenen von Hörleiden auszutauschen. In einem 
warmen und einladenden Ambiente können Sie sich über Ihre 
Erfahrungen und Sorgen austauschen, für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Im Rahmen der Veranstaltung erwartet Sie ein attraktives 
Programm. Sie können sich über die neuesten Entwicklungen 
in der Hörakustik informieren, Hörgeräte ausprobieren und 
erfahren, wie Sie mit Hörgeräten Ihre Lebensqualität steigern 
können.

Wir möchten mit dieser Veranstaltung die Stigmata rund um 
Hörgeräte abbauen. Hörgeräte sind kein Makel, sondern eine 
Möglichkeit, Ihre Lebensqualität zu verbessern.

Kommen Sie am 15. Dezember 2023 ins Hörstudio 
„Mohr hören Hörakustik & Hörtherapie“ und erleben Sie, 
wie es ist, sich in der Weihnachtszeit mit anderen 
Betroffenen von Hörleiden zu verbinden.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team von „Mohr hören Hörakustik & Hörtherapie“

Ärztehaus Albtal Karlsbad - Im Stöckmädle 18 - 76307 Karlsbad

TAG DER OFFENEN TÜR
08.12.2023 | 11.30 - 14.30 UHR

BRATWURST: 1 € | GLÜHWEIN: 1€

Am 8. Dezember haben Sie von 11:30 bis 14.30 Uhr die Möglichkeit einen 
exklusiven Blick in die modernen Behandlungs- und Therapieräume 
zu werfen und die niedergelassenen Ärzte und ihre Teams persönlich 
kennen zu lernen. Wir freuen uns auf Sie.

WWW.ÄRZTEHAUSKARLSBAD.DE
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Geschenkidee
Unsere limitierten Sorten im 

Dietlinger EishüttleIhr möchtet mehr über uns wissen? www.eisbecherle.de

Unsere limitierte Winteredition im Becherle und Gläsle verspricht 
Genuss pur – als Geschenkidee oder zum selbst naschen.

CHRISTSTOLLEN
IM EIS

LINZER
IM EIS

ZWETSCHGE 
CRUMBLE

Folgt uns auch auf:

Facebook “f ” Logo CMYK / .ai

Dieselstraße 3, 75210 Keltern

Weingut BAUR GbR
Siemensstraße 22 • 75210 Keltern

Telefon 0151-19187283

Die ersten Weine des 22er Jahrgangs sind abgefüllt.
Am Samstag, 01. April haben wir unseren Weinkeller

von 10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet.

Komm vorbei und verkoste unsere Weine & Secco.

PROBIERE & FINDE
DEINEN WEIN

Bin dann mal kurz (W)einkaufen . . .

Bestellungen bitte telefonisch unter 07236.93 55 14,
0151.61 24 84 45 oder 0151.19 18 72 83 

Weingut BAUR · Siemensstraße 22   · 75210 Keltern
www.weingutbaur.de · Hauslieferung möglich

Wein des Monats Dezember

Rivaner 2022
trocken

leckere, fruchtige Note mit
wenig Säure

6 Flaschen 0,75 l für 30,00 €

ab Donnerstag, 
7. Dezember
frische Enten, 

Gänse & Hähnchen

ab Donnerstag,14. Dezemberleckeres Ochsenfl eisch

ab Donnerstag, 

30. November
leckeres

Ochsenfl eisch

Nur auf 
Vorbestellung!

Dreßler | Duss
Seit 2008

Uhlandstraße 2/2  ¯  76332 Bad Herrenalb-Neusatz
www∙schwalbenhof-gbr∙de

0 70 83 / 28 14  ¯  0 70 83 / 9 25 08 46 (Hofl aden)

Wir freuen uns auf Ihre Vorbestellung!

Öff nungszeiten Hofl aden
Do & Fr 15 -18 Uhr; Sa 10 - 13 Uhr

Die nächsten Termine

20231115_Schwalbenhof_GBR_3WAnzeige_90x85mm_print.indd   1 15.11.23   08:43

Das Winterprogramm ist online 

        www.sandra-hartmann.net
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METZGEREI SCHÖNTHALER
Unsere Empfehlungen zu Weihnachten

Spezialitäten vom Staufenrind
Sauerbraten

Rinderrouladen mit leckerer Füllung

Rindergulasch

Unsere absoluten Weihnachtsklassiker
Feinschmecker Hähnchen "Klassik": bratfertig gefüllt ohne Knochen

Schweinefilet "Klassik", gefüllt mit frischen Steinchampignons, umwickelt mit 
unserem geräucherten Schinken - eine Delikatesse

Rustikanabraten

Flugentenbrustfilet
Die mit       gekennzeichneten Artikel
sind bereits jetzt tiefgefroren erhältlich

Spinat-, Semmel- und Kartoffelknödel
natürlich alles hausgemacht

Fläschknepp nach original Pfälzer Rezept 
schnell gemacht und super lecker!

NEU!!

Unsere hausgemachten Wurstdosen - festlich dekoriert

Unser Rauchfleisch hergestellt wie zu Opa Roberts Zeiten, trocken 
gesalzen, schonend geraucht und dann geben wir den Schinken Zeit 
(viel Zeit) um langsam zu reifen. 

Etwas ganz Besonderes: 
Feinstes vom Hirschkalb: Gulasch, Braten oder Steaks

Ihre Weihnachtsbestellung nehmen wir gerne entgegen:
Familie Schönthaler - Arnbacher Str. 2 - 75334 Straubenhardt - Ottenhausen

Telefon: 0 70 82 / 25 28  E-Mail: info@metzgerei-schoenthaler.de
www.metzgerei-schoenthaler.de

Ö�nungszeiten an Weihnachten
23.12.   7.30 - 13 Uhr

24. + 25. + 26.12.  geschlossen
Ab Mittwoch, 27.12. gelten wieder unsere normalen Öffnungszeiten




